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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Kita-Leiter Christopher Denfeld im Gespräch mit Erzieherin Allison Alarcón Rojas aus Lima in Peru, die seit fünf Monaten das Erzieherteam 
in der Kita Leimenkaut verstärkt. Foto: fch

Bad Homburg (fch). Deutschland 
geht die Arbeit nicht aus, wie vor ein 
paar Jahren wegen Automation und 
Digitalisierung befürchtet wurde. Im 
Gegenteil: Es fehlen die Menschen, 
die all die vorhandenen Aufgaben 
erledigen könnten. Offene Stellen 
gibt es in vielen Bereichen, überall 
fehlt der Nachwuchs. Auch in den 
Kindertagesstätten. In Bad Homburg 
geht man jetzt neue Wege und wirbt 
auch im Ausland um Erzieher. 

Laut einer Studie der Bertelsmann Stiftung 
fehlen in Deutschland bis 2030 rund 230 000 
Erzieher. Die wirtschaftlichen Folgen sind 
hoch. Der Fachkräftemangel kostet Deutsch-
land nach Expertenmeinung zwischen 40 und 
90 Milliarden Euro Wachstum – jedes Jahr. 
Um die angespannte Personalsituation in den 
städtischen Kitas abzufedern, die sich mit 
Eintritt der nach und nach in Rente gehenden 
geburtenstarken Jahrgänge weiter verschärfen 
dürfte, beschreitet die Stadt Bad Homburg seit 
drei Jahren neue Wege. Neue Erzieher werden 
nicht mehr allein im Inland und bei Zeitar-
beits�rmen gesucht, sondern mit Hilfe von 
Personaldienstleistern auch im Ausland. 

Lateinamerika, Afrika, Asien

Inzwischen arbeiten durch Vermittlung des 
Personaldienstleisters Helmeca acht spani-
sche Erzieherinnen in den städtischen Kitas, 
die alle inzwischen mit einem unbefristeten 

Arbeitsvertrag ausgestattet sind. Einzig eine 
dieser Erzieherinnen hat der Liebe wegen in-
zwischen die Stadt und Hessen verlassen und 
das Bundesland gewechselt. Ermutigt von 
diesem Erfolg will die Stadt auch künftig pro 
Jahr zwei spanische Erzieher in die städti-
schen Strukturen integrieren. Da sich der 
Fachkräftemangel bei Erziehern nicht allein 
durch die spanischen Kräfte noch durch eine 
Aufstockung der Ausbildungskapazitäten 
schließen lässt, da Berufsschullehrkräfte feh-
len und es auch nicht genügend Quereinstei-
ger gibt, sind weitere Schritte erforderlich. 
Vor allem, weil sich für die Kitas die Lage 
zusätzlich dadurch verschärft, dass bereits 
heute nicht alle Kommunen den Rechtsan-
spruch auf einen Kita-Platz erfüllen können. 
„Aktuell arbeiten in den städtischen Kitas 
rund 360 Fachkräfte. Aufgrund einer perma-
nenten Fluktuation sind immer noch einige 
freie Stellen zu besetzen, auch kurzfristig“, 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts-
dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-
West/Main-Taunus im Klinikum 
Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königs�ügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„Vom Abakus und anderen Techniken zum Com-
puter“, Sonderausstellung im Gonzenheimer Muse-
um im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 
Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung zu jeder Zeit, 
auch während der Ferien bei Heinz Humpert unter 
06172-450134
„Traditionsreiche Gaststätten – Orte der Kommu-
nikation, Entspannung und Unterhaltung“, Hei-
matmuseum Bad Homburg-Kirdorf, Am Kirchberg 
41 A, sonntags 15-17 Uhr (außer in den Ferien)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwer-
tung“, Dauerausstellung im Museum der Heimatstube 
Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, geöffnet jeden 
1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, (außer im August), 
Anmeldung auch werktags unter 06007-4319291 oder 
per E-Mail an info@heimatstube-ober erlenbach.com
„Monochrome Perspektiven“, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, dienstags bis samstags 10-19 Uhr
„Es ist Zeit... – Rückblick mit Ausblick“, Fotogra-
�en von Sabine Dächert, Kulturzentrum Englische 
Kirche, samstags und sonntags von 11-17 Uhr (1. bis 
23. April)
„Back to the Ruths“, 75 Jahre Kulturverein Artlan-
tis, Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr (1. bis 30. April)
„Wald im (Klima-) Wandel“, Ausstellung in der 
Rathausgalerie, Rathaus, (bis 10. April)
„Abgeliefert – Das Beste aus 1000 Tagen Kunst“, 
Arbeiten der Abschlussklasse des Leistungskurses 
Kunst der Humboldtschule, Stadtbibliothek, Do-
rotheenstraße 24, dienstags bis freitags 11-18 Uhr, 
samstags 11-14 Uhr, (bis 29. April)

Veranstaltungen

Freitag, 31. März
Präventionsveranstaltung, „Hart am Limit“ Auf-
klärung zum Thema Alkohol, Zentrum für Jugendbe-
ratung und Suchthilfe, Rathausplatz, 18 Uhr
Vernissage, „Es ist Zeit – Rückblick mit Ausblick“, 
Fotogra�en von Sabine Dächert, Kulturzentrum Eng-
lische Kirche, 18 Uhr
Bene�zkonzert, „Dunkle Spiegel“ mit Bariton Hans 
Christoph Begemann, Erlöserkirche, 19.30 Uhr
Eröffnungsfest, Ausstellung „Back to the Ruths“ 75. 
Jahre Kunstverein Artlantis, Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6, 20 Uhr

Samstag, 1. April
„Genießer-Samstag“, Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg, Kurhausplatz, 11-18 Uhr
Ostermarkt mit Programm, Interessengemeinschaft 
Ober-Erlenbach (IGO), vor und in der Erlenbachhal-
le, Josef-Baumann-Straße 15, 12-18 Uhr
Historischer Ortsrundgang durch Gonzenheim, 
Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim, Treff-
punkt: vor dem Heimatmuseum Gonzenheim, Am 
Kitzenhof 4, 13.30 Uhr
Bene�zkonzert, „Denn wie man sich bettet, so liegt 

Donnerstag, 30. März
Oster-Bilderbuchkino, „Das Osterküken“, „Helma 
legt los“ und  „Der Ostermann“, Stadtbücherei, Insti-
tut Garnier 1, 15.30 Uhr, 

Freitag, 31. März
Jubiläumskonzert, „Frisch gepresst“, Forum Frie-
drichsdorf, 20 Uhr

Samstag, 1. April
Chorkonzert, Kurt-Thomas-Kammerchor, „Stabat 
Mater“, evangelisch-lutherische Kirchengemeinde, 
Alt Seulberg 27, 19 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 30. März
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 31. März
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 1. April
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 2. April
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Montag, 3. April
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Dienstag, 4. April
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf-Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Mittwoch, 5. April
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Donnerstag, 6. April
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 7. April
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 8. April
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Sonntag, 9. April
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

man“, ein Abend mit und um Brecht, Kammeroper 
Frankfurt, Lions Club Bad Homburg Kaiserin Fried-
rich, Kulturzentrum Englische Kirche, 19 Uhr, 
„Musiknacht“, Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg, Live-Musik und DJs, verschiedene Locations 
im Stadtgebiet, ab 19 Uhr
Show, „Nie wieder Alkohol“, Äppelwoi-Theater, 
Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Theater, „Viel Lärm um nichts“, Volksbühne, Kur-
theater, 20 Uhr

Sonntag, 2. April
Vogelstimmenwanderung, Nabu Ober-Erlenbach, 
Treffpunkt: Parkplatz Erlenbachhalle, 7 Uhr

Führung, „Kultur rund ums Wasserweibchen“ mit 
Richard Hackenberg, Treffpunkt: oberer Schlosshof 
am Weißen Turm, 15 Uhr
Theater, „Viel Lärm um nichts“, Volksbühne, Kur-
theater, 15 Uhr

Dienstag, 4. April
Theater, „Viel Lärm um nichts“, Volksbühne, Kur-
theater, 20 Uhr

Mittwoch, 5. April
Vortrag, „Patientenverfügung und Betreuungsvoll-
macht“ mit Peter Oldorf, Vereinshaus Gonzenheim, 
Am Kitzenhof 4, 19.30 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Sonntag, 2. April
Run up-Friedrichsdorf, Lauftreff, TV Seulberg, 
Hardtwaldhalle, Landwehrstraße 5 A, 11 Uhr
Café im Alten Rathaus, Altes Rathaus Burgholz-
hausen, 15-17 Uhr

Artlantis geht zurück zu den Wurzeln

Mit der Ausstellung „Back to the Ruths“, die vom 1. bis zum 30. April gezeigt wird, geht die 
Bad Homburger Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6,  zurück zu ihren Wurzeln. Titelgebend 
für die Ausstellung zum 75-jährigen Geburtsjahr des Vereins ist das Künstlerpaar Asta Ruth-
Soffner und Gottlieb Ruth als Stellvertreter für alle Mitglieder des früheren Künstlerbund Tau-
nus von seiner Gründung 1948 bis in die 90er-Jahre. Nach dem Aufbau der Galerie Artlantis 
und Erlangung der Gemeinnützigkeit erfolgte die Umbenennung zum Kunstverein Bad Hom-
burg Artlantis. Die Ausstellung führt in Erinnerung an frühere Zeiten die Kunst ehemaliger 
Mitglieder zusammen mit Arbeiten heutiger Artlantis-Künstler, die auf Werke der „Altmeister“ 
Bezug nehmen. Von den vielen Mitgliedern, die einst dem Künstlerbund Taunus angehörten, 
konnten dank großzügiger Leihgeber Arbeiten zusammengetragen werden von Carl Stolz, von 
Ewald Becker, Professor Friedrich Gronstedt, Georg Hieronymi, Gerda Hofmeyer, Lutz Krü-
ger, Hans Meinke, Dieta Roser, Asta Ruth-Soffner, Gottlieb Ruth, Kurt Riedel, Gerhard Schley-
pen, Hem Schüppel, Raimund Schui, Veith von Seckendorff, Gertrud Sentke, Carl Trinkewitz, 
Karl Heinz Volk und Benno Walldorf. Das Eröffnungsfest �ndet am Freitag, 31. März, um 20 
Uhr mit Musik des „Powerhouse-Swingtett“ statt. Es spricht Landrat Ulrich Krebs. Die Aus-
stellung ist freitags von 15 bis 18 Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags von 11 bis 18 
Uhr geöffnet. Die Abbildung auf Plakat und Flyer (Foto) zeigt ein Selbstbildnis des Vereins-
gründers und ersten Vorsitzenden Carl Stolz.  Foto: Artlantis

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -
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Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
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Keine Vorstellung
bis Donnerstag, 6. April
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Aber bitte mit Abstand!
Bad Homburg (js). Und wenn es noch so 
wimmelt auf den Straßen in der Stadt, eines 
gilt immer: Sicher unterwegs sind die Ver-
kehrsteilnehmer ohne Auto nur bei Wahrung 
von Abstand. Vor allem im Umgang von Au-
tofahrern mit Fahrradfahrern, Fußgängern und 
Menschen mit E-Rollern sollte diese Regel 
immer gelten, 1,5 Meter Abstand beim Über-
holen im Ort, zwei Meter außerorts, weil man 
dabei meist noch schneller unterwegs ist. „Mit 
Abstand sicher unterwegs“ lautet das Motto 
einer Kampagne des Landes Hessen, der sich 
nun auch die Kurstadt angeschlossen hat. 
„Alle sollen sich wohlfühlen auf unseren Stra-
ßen“, sagt Oberbürgermeister Alexander Het-
jes, gleichwohl werde immer wieder Klage 
geführt, dass Rücksichtslosigkeit bisweilen 
stark ausgeprägt sei.
Ein wunderbares Wimmelbild mit sehr vielen 
alltäglichen gefährlichen Situationen im Ge-
wimmel auf den Straßen der hessischen 
Kommunen ist eines der Werbemittel, mit de-
nen Roswitha Ho�ender im Auftrag der Stadt 
jetzt zu Felde zieht. Um auf die Landeskam-
pagne hinzuweisen, um Verkehrsteilnehmer 
zu sensibilisieren und auf friedliche Koexis-
tenz im Straßenverkehr einzuschwören. Das 
ist die Idee. Die neue Fahrradbeauftragte der 
Kurstadt, die seit Anfang des Jahres of�ziell 

in dieser Funktion unterwegs ist, wird mit der 
Aktion vielfach in der Öffentlichkeit präsent 
sein und am 17. Juni auch einen „Tag der Ver-
kehrssicherheit“ dazu begleiten, den die Stadt 
mit mehreren Kooperationspartnern in der 
Innenstadt gestalten will. „Gerade der Ab-
stand beim Überholen wirkt im Alltag oft wie 
ein banales Thema“, sagt Ho�ender. Ihn rich-
tig einzuschätzen, sei aber umso wichtiger, 
bei zu geringem Abstand fühlten sich vor al-
lem Radfahrende unsicher im Verkehr. Zum 
Werbematerial, mit dem die Fahrradbeauf-
tragte auch Schulen und Kindertagesstätten 
füttern wird, gehören außer dem Wimmelbild 
im kleinen Plakatformat auch gra�sch ein-
fach gestaltete Postkarten. Immer geht es um 
ein „Danke für 1,5 Meter“, gemeint ist stets 
der Abstand zur Nebenfrau oder zum Neben-
mann beim Überholvorgang im innerstädti-
schen Verkehr. Denn, das weiß auch OB Het-
jes, „was 1,5 Meter sind, da gehen die Mei-
nungen weit auseinander“. Beim bunten „Tag 
der Verkehrssicherheit“ wird es da außer viel 
Anschauungsmaterial auch viele praktische 
Übungen geben. Verkehrswacht und Ortspo-
lizei, der ADFC und andere Partner werden 
sich daran mit Aktionen beteiligen. Auch 
Fahrradkurse für Erwachsene sollen dabei an-
geboten werden, dort können sich auch ältere 
Verkehrsteilnehmer auf neue Regeln im Stra-
ßenverkehr einstellen, die es vielleicht noch 
nicht gab, als sie selbst den Führerschein ge-
macht haben.
Nebenbei will die Stadt auch städtische 
Chauffeure, etwa die von Stadtbussen und 
Betriebshof-Fahrzeugen, die täglich in den 
Straßen der Kommune unterwegs sind, für das 
Thema Abstand sensibilisieren. Und es wird 
bei der inzwischen jährlichen Neubürger-
Radtour angesprochen, die für den 16. Sep-
tember im Rahmen der Europäischen Mobili-
tätswoche geplant ist. 
Die Initiatoren der Kampagne rufen außerdem 
zu einem landesweiten Kreativ-Wettbewerb 
auf. Thema: „Wie sehen 1,5 Meter Rücksicht 
im Straßenverkehr für euch aus?“ Zeichnun-
gen, Fotos, Slogans, Kurz�lme oder andere 
kreative Umsetzungen, alle künstlerischen 
Formate sind erlaubt. Teilnehmen können alle 
Kommunen, Vereine, Schulen, Hochschulen, 
Unternehmen, Institutionen und Privatperso-
nen. Beiträge können bis 31. August einge-
reicht werden, alle Infos im Internet unter 
www.mit-abstand.de.

(Fortsetzung von Seite 1)

sagt Eva Jethon, Fachbereichsleiterin für die 
städtischen Kitas. 
Um diese besetzen zu können und den weite-
ren Personalbedarf durch neue in absehbarer 
Zeit hinzukommende Kitas decken zu kön-
nen, arbeitet die Stadt jetzt auch mit dem 
Frankfurter Personaldienstleister TalentOran-
ge zusammen. Der akquiriert Fachkräfte in 
Lateinamerika, Afrika (Namibia) und Asien. 
Bisher hat das Unternehmen der Stadt drei 
quali�zierte Erzieher im November 2022 ver-
mittelt, die vierte tritt ihren Dienst Ende März 
an. Bei den Erziehern handelt es sich um Alli-
son Alarcón Rojas, die in der Kita Leimen-
kaut in Ober-Eschbach die Kinder in der Lö-
wengruppe betreut, und um Carmen Medrano 
Mondragón, die in der Kita Hausmannspark 
beschäftigt ist. Beide kommen aus Peru. Aus 
Kolumbien kommen Alejandra Santoyo Alé-
man in der Krippe Oberste Gärten und Kate-
ring Monsalve Mejia, die ab Ende März das 
Team in der Kita Ober-Erlenbach verstärkt. 
Begeistert ist die Fachbereichsleiterin von 
den guten Deutschkenntnissen der neuen Mit-
arbeiterinnen aus Südamerika und deren fach-
licher Quali�kation. 
Allison ist 25 Jahre jung, hat in ihrer Heimat 
fünf Jahre lang Erziehungswissenschaften 
studiert und mit dem Bachelor (B. A.) abge-
schlossen. Zudem verfügt sie über drei Jahre 
Berufserfahrung. Mit dem Wechsel nach Bad 
Homburg erfüllte sich Allison den Wunsch in 
einem fremden Land zu arbeiten und die Welt 
kennenzulernen sowie eine bessere und gesi-
cherte Bezahlung. Das Erziehergehalt liegt in 

Deutschland durchschnittlich bei rund 3058 
Euro brutto monatlich und in Lateinamerika 
bei 400 bis 500 Euro im Monat bei ähnlich 
hohen Lebenshaltungskosten wie in Deutsch-
land. Das hat zur Folge, dass viele einen 
Zweitjob brauchen und lange zu Hause woh-
nen bleiben müssen. Bereits im „Anerken-
nungsjahr“ erhalten Allison und ihre Kolle-
ginnen 1600 Euro brutto monatlich. 
Inzwischen hat sich die junge Frau in Bad 
Homburg eingelebt, in Burgholzhausen eine 
Wohnung mit Unterstützung von TalentOran-
ge gefunden und neue Freunde durch einen 
Frankfurter Instagram-Freund kennengelernt. 
Die Arbeit in einer deutschen Kita unterschei-
de sich sehr von der in einer peruanischen. In 
ihrer Heimat sei der Kita-Aufenthalt stärker 
verschult, es werde weniger gespielt. Und die 
Erzieher würden mehr Dienstleistungen für 
die Kinder übernehmen, berichtete Allison. 
„In Deutschland steht die Erziehung zur 
Selbstständigkeit im Vordergrund, Kinder er-
lernen demokratische Prozesse. Wir orientie-
ren uns an den Bedürfnissen der Kinder“, 
sagte Kita-Leiter Christopher Denfeld. Prob-
leme mit den 99 Kita-Kindern oder deren El-
tern hatte Allison keine. Allison lernt von den 
Kinder Deutsch und diese von ihr Spanisch. 
„Kinder sind die besten Integrationshelfer, die 
man haben kann“, sagt der Kita-Leiter. 
Allison sei für das Team eine Bereicherung. 
Sie freut sich auf den Sommer in Deutsch-
land, auf Wärme und Helligkeit. Zudem kom-
men sie ihre Eltern und die beiden größeren 
Geschwister besuchen. Und sie hat ein neues 
Lieblingsgericht entdeckt: Schnitzel mit 
Pommes frites und Soße.

Allison aus Lima …

Jubel-Konfirmation
Bad Homburg (hw). Die 
Evangelische Gemeinde Gon-
zenheim feiert am 21. Mai im 
Gottesdienst die Jubel-Kon�r-
mationen. Wer in den Jahren 
1953, 1958, 1963  beziehungs-
weise 1973 in Gonzenheim 
kon�rmiert wurde und an die-
sem Gottesdienst teilnehmen 
möchte, kann sich im Gemein-
debüro, Telefon 06172-
456117, oder per E-Mail an 
Kirchengemeinde.Gonzen-
heim@ekhn.de melden. Ge-
meindeglieder, die ebenfalls in 
diesen Jahren – aber nicht in 
Gonzenheim – konfirmiert 
wurden, sind ebenfalls einge-
laden, mitzufeiern. 

Rohrbruch
Bad Homburg (hw). Wegen 
eines Wasserrohrbruchs wird 
im Kälberstücksweg vor der 
Hausnummer 27 eine Voll-
sperrung ab Donnerstag, 30 
März, eingerichtet. Die Stra-
ße wird in der Zeit als Sack-
gasse von beiden Seiten aus-
gewiesen. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis 14. 
April andauern. 

Ein Basar
„Rund ums Kind“
Bad Homburg (hw). Kinder-
kleidung, Bücher, Spielsachen 
– all das und mehr gibt es auf 
dem Basar „Rund ums Kind“, 
den die evangelische Kita St. 
Marien organisiert. Er �ndet 
am Samstag, 29. April, von 14 
bis 16 Uhr im Gemeindehaus 
St. Marien, Dorotheenstraße 
19, statt. Wer etwas verkaufen 
möchte, kann sich einen Tisch 
reservieren. Die Standplätze 
werden über die Kita vergeben 
und können bis 7. April reser-
viert werden. Eine E-Mail an 
ev.kita@st-marien-hg.de ge-
nügt.  Es stehen insgesamt 20 
Tische zur Verfügung. Die 
Standgebühr beträgt zehn Euro.

Roswitha Ho�ender freut sich auf die Kampa-
gne „Mit Abstand sicher unterwegs“, ihre 
erste große Aufgabe als neue Fahrradbeauf-
tragte der Stadt. Foto: js
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Rocksongs der 70er- und 80er-Jahre spielt die Band „M.A.D.S.“. Foto: Aktionsgemeinschaft

Bei der Musiknacht gibt es
ordentlich was auf die Ohren
Bad Homburg (hw). Nach zweijähriger Pau-
se lädt die Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg für Samstag, 1. April, zur nächsten Mu-
siknacht ein. Mit Live-Bands und DJs präsen-
tiert sich Bad Homburg ab 19 Uhr besonders 
erlebnisreich. Die Mischung der verschiede-
nen Genres steht im Vordergrund. Durch die 
kurzen Laufwege können die Besucher über-
all reinschauen. 
In der Kneipe „Alt Homburg“ am Schulberg 
lässt es ab 19.45 Uhr das Urgestein Marty 
Kessler krachen. Auf die Ohren gibt es Party-
Klassiker gemischt mit aktuellen Top-Hits. In 
der Bar „Americano“, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade, steht DJ Tide ab 20.30 Uhr live hin-
term Mischpult und mixt die besten Tracks 
aus drei Jahrzehnten. Im „Augustin“, Kaiser-
Friedrich-Promenade, ist ab 21 Uhr die „Hes-
se James Bluesband“ zu hören. Im Repertoire: 
Rock und Blues der US-Südstaaten. Mit mar-
kantem Sound reproduzieren die drei erfahre-
nen Musiker sowohl gängige Bluesnummern 
von Albert Collins als auch härtere Grooves 
von „ZZ Top“.
Im Irish Pub, Rathaus-Ladengalerie, können 
die Musiknacht-Besucher ab 19.45 Uhr 
„M.A.D.S.“ erleben. Die Formation setzt sich 
aus erfahrenen Musikern zusammen, die seit 
Jahrzehnten Live- und Studioerfahrung ge-
sammelt haben. Mit den Projekt „M.A.D.S.“ 
erfüllen sich die Musiker den Wunsch, end-
lich einmal die Songs zu spielen, die ihnen 

seit Jahren auf der Seele liegen – das sind vor-
nehmlich Rocksongs der 70er- und 80er-Jah-
re. Im „Grano Café“, Louisen Arkaden, wird 
die Band „Dressinger“ ihre große Liebe für 
echte handgemachte Musik ausleben. Zu hö-
ren sind wohlbekannte und vertraute Songs, 
eigen und authentisch interpretiert.
Spanische Vibes der Extraklasse gibt es ab 20 
Uhr im „Luna y Sol“, Louisenstraße, mit „Gy-
psy Princess“. Die spanischen Künstler lassen 
die Lebensfreude des Südens im erklingen. In 
„Steve’s Bar“, Audenstraße, steht ab 20 Uhr 
„Let the Butter�y“ auf der Bühne. DJ Andy 
Oaks lässt ab 20 Uhr im „2 Floors“, Schwe-
denpfad, die Menge tanzen. 
Wer sich kulinarisch einstimmen möchte oder 
beim Location-Wechsel noch einen Snack be-
nötigt, kommt am Kurhaus auf seine Kosten. 
Die Food-Stände des Genießer-Samstags blei-
ben bis 21 Uhr geöffnet. Mit dabei ist das 
Wein-Piaggio mit einer Auswahl, ES&EM 
mit Hessisch Hotdogs und Cocktails, Cornbar 
mit Mais-Knabbereien in allen Variationen 
und die „Creperia da Laurella“ mit süßen und 
deftigen Köstlichkeiten. 

! Einlass für die Musiknacht ist ab 19 Uhr, 
Tickets gibt es ab 14 Euro – wer zuerst 
kommt, zahlt weniger. Mehr Infos zur Mu-

siknacht der Aktionsgemeinschaft gibt es im 
Internet unter www.musiknacht-badhomburg.
de.

Parken im Parkhaus wird teurer
Bad Homburg (hw). Die Parkgebühren für 
die von der Kur- und Kongress-GmbH betrie-
benen Parkhäuser werden zum 1. April mode-
rat angepasst. Von der Anpassung betroffen 
sind die Schlossgarage, Parkhaus am Markt, 
Kurhaus Garage, Karstadt Parkhaus, Rathaus 
Garage, Casino-Parkhaus, Parkhaus am Bahn-
hof sowie das Parkhaus am Güterbahnhof. 
Grund hierfür sind zum einen die in den ver-
gangenen Jahren stark gestiegenen Betriebs-
kosten. Das betrifft insbesondere die Pachten 
sowie die Sicherheitsmaßnahmen und Reini-
gung. Ein weiterer Grund ist der Anstieg des 
Verbraucherindex, der allein im vergangenen 
Jahr um 10,2 Prozent gestiegen ist. Der Ver-
braucherpreisindex misst die durchschnittli-
che Preisentwicklung aller Waren und Dienst-
leistungen, die private Haushalte für Konsum-
zwecke kaufen.
„Es ist dringend notwendig, die Ergebnislü-
cke über eine Anpassung der Parkgebühren 
abzufedern“, sagt Holger Reuter, Kurdirektor 
und Geschäftsführer der Kur- und Kongress-
GmbH. Die letzte Erhöhung der Parkgebüh-

ren fand zum 15. Januar 2012, also vor über 
elf Jahren, statt. Eine Stunde Aufenthalt in 
den genannten Parkhäusern kostet künftig 
zwei Euro, zuvor 1,50 Euro. Für drei Stunden 
Parken müssen nach der Gebührenanpassung 
sechs Euro gezahlt werden, zuvor waren es 
drei Euro. Damit bleibt das Parken in den 
Parkhäusern deutlich günstiger als im öffent-
lichen Straßenraum. Dort müssen für eine 
Stunde Parken künftig drei Euro und für drei 
Stunden neun Euro gezahlt werden.
Auch für Dauerparker werden Gebühren an-
gepasst, hierzu erhalten die Dauerparker ge-
sonderte Informationen. „Insbesondere in der 
Kurhaus- und der Rathausgarage haben wir 
eine hohe Nachfrage nach Dauerstellplätzen, 
aktuell können wir in diesen beiden Parkhäu-
sern keine weiteren Dauerstellplätze vermie-
ten, da die Kontingente erschöpft sind“, so 
Reuter weiter.
Eine Übersicht der Parkhaus-Tarife für die 
aufgezählten Parkhäuser ist auf der städti-
schen Homepage www.bad-homburg.de/par-
ken/tarifuebersicht zu �nden.

11 000 Euro für den Luftsportclub
Bad Homburg (hw).  Wie der CDU-Land-
tagsabgeordnete Holger Bellino berichtet, 
können sich die Segel- und Motor�ieger des 
LSC Bad Homburg über einen erneuten Lan-
deszuschuss freuen. Diesmal erhalten sie 
11 000 Euro aus dem Sonder-Investitionspro-
gramm „Sportland Hessen“ zur Modernisie-
rung und Erweiterung der Start- und Lande-
bahn sowie der Windenstartstelle. Ein ent-
sprechender Antrag wurde positiv bewilligt.
Der LSC veranstaltet nach der coronabeding-

ten Pause in diesem Jahr wieder ein zweitäti-
ges Flugfest, auf dem Rund�üge und zahlrei-
che andere Attraktionen für jede Altersgruppe 
angeboten werden. „Und wenn ich tatsächlich 
außerhalb des Landtags mal in die Luft gehen 
möchte, dann gerne mit den erfahrenen Pilo-
ten des LSC“, schreibt Bellino mit einem Au-
genzwinkern und erwähnt, dass die heute 
nicht mehr wegzudenkende Luftrettung ihre 
Geburtsstunde vor mehr als 50 Jahren auf die-
sem Gelände hatte.

Ehrenkreuz in Gold
für Feuerwehrchef Guischard
Bad Homburg (eh). Zahlreiche Vertreter des 
deutschen Feuerwehrwesens, darunter das ge-
samte Präsidium des Deutschen Feuerwehr-
verbands sowie Führungskräfte aus ganz Hes-
sen, waren im Feuerwehrmuseum in Fulda 
zusammengekommen, um an der feierlichen 
Verleihung von Ehrenzeichen für hervorra-
gende Leistungen im Brandschutz und Ret-
tungswesen teilzunehmen. So waren unter 
den Teilnehmern auch der Präsident des Hes-
sischen Landesfeuerwehrverbands, Norbert 
Fischer, der Kreisbrandinspektor des Hoch-
taunuskreises, Carsten Lauer, und der Vorsit-
zende des Stadtkreisfeuerwehrverbands Bad 
Homburg, Hauptbrandmeister Uwe Wolf, 
nach Fulda gereist. Anlass für die feierliche 
Veranstaltung war die Verleihung des Deut-
schen Feuerwehr-Ehrenkreuzes in Gold an 
den Chef der Bad Homburger Feuerwehr, 
Branddirektor Daniel Guischard. Eine außer-
gewöhnliche Ehrung als Anerkennung für die 
jahrzehntelangen hervorragenden Leistungen 
im Brandschutz in Bad Homburg, in Hessen, 
dem Bund und im Europäischen Katastro-
phenschutz und seine fast 40-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit bei der Feuerwehr. 
Nach der Begrüßung durch den Präsidenten 
des Deutschen Feuerwehrverbands, Karlheinz 
Banse, einem Grußwort eines Vertreters des 

Magistrats der Stadt Fulda, einer weiteren Be-
grüßung durch den Leiter des Deutschen Feu-
erwehrmuseums, Rolf Schamberger, und ei-
ner Festrede von Präsident Banse, würdigte 
der Vizepräsident des Deutschen Feuerwehr-
verbands und Präsidiumsmitglied des Hessi-
schen Feuerwehrverbands, Dr. Christoph 
Weltecke, in einer Laudatio die Leistungen 
des Bad Homburger Branddirektors, der auch 
seit 2009 als Kreisbrandmeister für den Hoch-
taunuskreis tätig ist. 
Seit 1983 und dem Eintritt in die Jugendfeu-
erwehr Frankfurt am Main-Oberrad ist Daniel 
Guischard ununterbrochen in der Feuerwehr 
aktiv. Mit dem Wechsel in die Einsatzabtei-
lung des Frankfurter Stadtteils Sachsenhausen 
beginnt eine lange Liste ehrenamtlicher und 
beru�icher Stationen durch Hessen, Deutsch-
land und Europa. Unter anderem initiierte Gu-
ischard die Gründung der Sachsenhäuser Ju-
gendfeuerwehr, war während der Ausbildung 
an die Hamburger, die Berliner und die Offen-
bacher Feuerwehr abkommandiert, absolvier-
te Ausbildungsabschnitte bei der Bundeswehr, 
der Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger und in der für Katastrophen-
schutz zuständigen Generaldirektion der Eu-
ropäischen Kommission. Hunderte Meter un-
ter der Erde war der Feuerwehrchef darüber 
hinaus während der Ausbildung für den höhe-
ren feuerwehrtechnischen Dienst als Brandre-
ferendar in einer Grubenwehr eines Steinkoh-

lebergwerks eingesetzt. Zuvor war der heute 
51-jährige gebürtige Offenbacher nach einem 
Studium des Brand- und Explosionsschutzes 
an der Universität Wuppertal bei einem gro-
ßen Chemieunternehmen in Südhessen tätig, 
um danach beru�iche Aufgaben bei der Poli-
zeiverwaltung in Rheinland-Pfalz und später 
als Abteilungsleiter Katastrophen- und Bevöl-
kerungsschutz in Baden-Württemberg zu 
übernehmen. Seither verantwortet der Brand-
direktor den Bevölkerungsschutz und die Feu-
erwehr in Bad Homburg. 
Dort lebt Daniel Guischard mit seiner Frau 
und mit seinen beiden Kindern seit seinem 
Dienstbeginn 2007. In zahlreichen Einsätzen 
in Bad Homburg, in Hessen, aber auch in län-
derübergreifenden Katastrophenschutz-Missi-
onen im Osten Deutschlands, in Bulgarien, 
Zypern und Kroatien habe sich Guischard 
hervorragend bewährt, so Dr. Weltecke. So 
war der Feuerwehrchef bei der größten Un-
wetterkatastrophe der jüngeren Geschichte 
mit 134 Toten als Gesamtverantwortlicher für 
das hessische Hilfskontingent mit hunderten 
von Einsatzkräften, benannt durch den hessi-
schen Innenminister, in den Katastrophenge-
bieten Nordrhein-Westfalens im Einsatz. Ein 
Jahrhunderteinsatz, der allen Helfern für im-
mer in Erinnerung bleiben wird, so Weltecke 
in seiner Laudatio. 
Sehr zur Freude von LFV-Präsident Fischer, 
Kreisbrandinspektor Lauer und Hauptbrand-
meister Wolf erfolgte durch den Präsidenten 
des Deutschen Feuerwehrverbands, Karlheinz 
Banse, in Würdigung seiner hervorragenden 
Leistungen und aufgrund seiner außerge-
wöhnlichen Führungspersönlichkeit die Aus-
zeichnung mit dem Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Gold, der höchsten Auszeich-
nung, die im deutschen Feuerwehrverbands-
wesen vergeben werden kann. Das Deutsche 
Feuerwehr-Ehrenkreuz ist eine der wenigen 
Verbandsauszeichnungen, die auf Erlass des 
Bundespräsidenten verliehen werden und da-
mit einer staatlichen Auszeichnung gleichge-
stellt sind, wie Banse bei der Verleihung be-
tonte. Die Zahl der Auszeichnungen, die ver-
geben werden können, ist streng begrenzt und 
an hohe Verleihungskriterien geknüpft. 
Die Stiftung des Deutschen Feuerwehr-Eh-
renkreuzes geht auf das Jahr 1953 und den 
damaligen Bundespräsidenten Theodor Heuss 
zurück. Die Verleihung erfolgt stets in würdi-
gem Rahmen in einer Feierstunde in Anwe-
senheit von Vertretern und Führungskräften 
aus dem deutschen Feuerwehrwesen. Mit Da-
niel Guischard wurden auch der Direktor der 
Frankfurter Berufsfeuerwehr und der Leiter 
der Offenbacher Feuerwehr mit dem Feuer-
wehr-Ehrenkreuz, jeweils in der Stufe Silber, 
ausgezeichnet.

Branddirektor Daniel Guischard (2. v. r.) erhält das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold 
vom Präsidenten des Deutschen Feuerwehrverbands, Karlheinz Banse (Mitte). Bei der Verlei-
hung sind auch der Vorsitzende des Stadtkreisfeuerwehrverbands, Uwe Wolf (l.), der Präsident 
des Hessischen Landesfeuerwehrverbands, Norbert Fischer (2 v. l.), und Kreisbrandinspektor 
Carsten Lauer (r.) dabei. Foto: Feuerwehr Bad Homburg
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TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Beratung | Pfl ege | Betreuung | Haushaltshilfe
Alles aus einer Hand, 

für Ihre Liebsten nur das Beste.

Tel. 069-26944521 ǀ Mobil 0176-47013218

Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung. Foto: FdC

Garde- und Showtanz vom Feinsten
Bad Homburg (hw). Mit über 500 teilneh-
menden Tänzern war das 11. Garde- und 
Showtanz-Turnier der Karnevalgesellschaft  
„Freunde des Carneval“ (FdC) in der Turnhal-
le der Philipp-Reis-Schule (PRS) in Fried-
richsdorf ein großer Erfolg. Die Tänzer boten 
dem Publikum über neun Stunden karnevalis-
tischen Tanzsport der Superlative. Die Grup-
pen reisten nicht nur aus der näheren Umge-
bung an, sondern es konnten auch Teams aus 
Schlüchtern und dem Nachbarland Bayern 
begrüßt werden. Einige Tänzer waren zum 
ersten Mal dabei.
Am frühen Nachmittag traten neun Garde-
Solistinnen gegeneinander an. Hier gewann 
Finia Rau vom Glauberger SKC vor ihrer Ver-
einskollegin Frieda Klewitz, die als jüngste 
Starterin in dieser Disziplin zum ersten Mal 
an einem Turnier teilnahm. Den 3. Platz er-
reichte Milla Müller-Feldhammer von den 
KG Wespen 1887 aus Frankfurt-Oberrad.
Anschließend  starteten 14 Showtanzgruppen 
mit Tänzerinnen im Alter von zehn bis 16 Jah-
ren. Hier konnten sich die „Glauberger Wald-
freunde“ mit dem Thema „Be different, but 
friends“ vor der „Dance Power TKK“ der Tur-
nerschaft Klein-Krotzenburg, die das Thema 
„Alles nur geklaut“ gewählt hatten, und den 
„Sweet Dancers“ des TV 1882 Harheim, die 
das Publikum ins Nimmerland entführten, 
durchsetzen.
Auch der darauffolgende Garde-Wettbewerb 
war mit 15 Gruppen sehr gut besetzt. Hier 
konnte sich die Königsgarde des TV 1903 

Sterbfritz mit einem traditionellen Marschtanz 
vor den „Blue Lights“ des Glauberger SKC, 
die eine Polka präsentierten, und der Prinzen-
garde der Lengfurter Schnagge durchsetzen.
Die Abendveranstaltung startete mit der Show-
tanzkategorie Modern beziehungsweise Free-
style. Die „Memories“ des TV Bad Vilbel 
konnten hier mit ihrem Contemporary-Tanz 
überzeugen. Knapp dahinter platzierten sich die 
„Sparkle Motion“ des NKV, „die Schiwwerber-
ger“ aus Nieder-Gründau und die Maxi-Garde 
des KV Enkheim jeweils mit Modern-Tänzen. 
Den Abschluss machten elf Showgruppen, die 
Charaktertänze präsentierten. Die Gruppen bo-
ten dem Publikum drei Stunden hochklassische 
Tänze mit verschiedenen Themen, ausgefallene 
Choreogra�en und spektakuläre Hebungen und 
Wurfhebungen. Auch hier hatte es die Jury, die 
sich aus Vertretern verschiedener Sparten des 
Tanzes zusammensetzte, wieder schwer, ein ge-
rechtes Urteil zu fällen.
Es gewannen die „Konfettis“ der Schlüssel-
rappler aus Windecken vor der Gruppe „Black 
out“, die das Publikum in den Orient entführ-
ten, und den „Tattletales“, die das Thema 
Schornsteinfeger vertanzten. Beide Gruppen 
kommen vom TSG Leihgestern. Zwischen 
den einzelnen Kategorien sowie vor den je-
weiligen Siegerehrungen gab es Showacts der 
Ballettschule Schneider aus Seulberg. 
Die Siegerehrungen wurden von Stefan 
Schenkelberg, der die Veranstaltung als Spon-
sor unterstützt hatte, und Bert Worbs als Ver-
treter des Hochtaunuskreises vorgenommen.

Goebel Becher   € 16,90

BEIM OSTEREIER-SUCHSPIEL

BEIM OSTEREIER-SUCHSPIEL

Longchamp Pochette
€ 65

Kurse für Kinder
Bad Homburg (hw). In den 
Osterferien bietet die Volks-
hochschule (VHS) Kurse für 
Kinder und Jugendliche an. 
Schüler ab acht Jahren können 
in den Wochen nach Ostern 
ihre Computer-Skills verbes-
sern, um noch sicherer mit Po-
werPoint, Word oder Windows 
umzugehen. An zwei Tagen 
nach Ostern trainieren Jugend-
liche, mit Präsentationen zu 
überzeugen und in Diskussio-
nen ihre Standpunkte selbstbe-
wusst zu vertreten. Infos im 
Internet unter www.vhs-bad-
homburg.de/junge-vhs.

Wasserweibchen
Bad Homburg (hw). „Kul-
tur rund ums Wasserweib-
chen“ heißt es am Sonntag, 
2. April, um 15 Uhr. Treff-
punkt ist im oberen Schloss-
hof am Weißen Turm. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Führungen für 
Gruppen können per E-Mail 
an info@kulturrundum.de 
vereinbart werden.

50 Tänzer zwischen fünf und 50 Jahren zeigen in anspruchsvollen und anmutigen Choreogra-
�en in „Black & White“ den Kampf des Guten gegen das Böse. Foto: fch

Zwischen Himmel und Hölle
Bad Homburg (fch). Mit den beiden Shows 
„Black & White“ am Wochenende im Kurthe-
ater warb das Oberurseler Ballettstudio von 
Diana Wilke erfolgreich für die hohe Kunst 
des Tanzes. In einer über zweieinhalb Stunden 
gehenden, abwechslungs- wie temporeichen 
und choreogra�sch anspruchsvollen Auffüh-
rung zeigten 150 Tänzerinnen zwischen fünf 
und 50 Jahren faszinierende Tänze. In vielen 
Bildern erzählten sie immer wieder neu inter-
pretiert, eine uralte Geschichte. Die handelte 
vom „Endkampf Gut gegen Böse“. 

Auf der Bühne standen sich Teufel und Engel 
beim Song „Rule The World‘ gegenüber. Sie 
vereinen auf ihren Seiten das Licht oder die 
Dunkelheit, Liebe oder Hass. 40 Tänzerinnen 
verliehen dem Titel „Black & White“ tänze-
risch Nachdruck. Unterstützt wurden die Pro-
tagonisten aus Himmel und Hölle in ihrem 
Kampf von vielen anderen Wesen des Lichts 
und des Schattens. Dazu gehörten Cherubim-
Engel, Feen, Elfen, Nymphen, Sonnenstrah-
len, aber auch Vampire, Dämonen, Hexen, 
Kobolde, Trauer, Schatten, Phönix, Todesen-
gel, Nosferatus Erben und Luzifer. 
Musikalisch umrahmt wurde der in vielfälti-
gen tänzerischen Arrangements gezeigte 
Kampf zwischen Gut und Böse von einem 
musikalischen Feuerwerk aus lauter, dynami-
scher Musik, aber auch leisen Tönen. Die 
Bandbreite der Lieder reichte von schwung-
vollen Hits über internationale Weisen bis hin 
zu verträumten Melodien. Passend dazu wa-
ren die Choreogra�en von Tanzpädagogin Di-
ana Wilke je nach dem jeweiligen Können der 
Tanzenden gestaltet. Sie sagte: „Einige Tänze 
waren durchaus technisch und choreogra�sch 
sehr anspruchsvoll, aber ich versuche, die 
Tänze und Choreogra�en anzupassen und die 
jeweiligen Stärken zu berücksichtigen.“ 
Die Tänzerinnen zeigten ihr Können und ihre 
Ausdrucksstärke in „Kämpfen“, die sie mal dy-
namisch und emotional, mal sanft gestalteten. 
Die Bandbreite des Tanzensembles reichte von 
den Kleinsten bis hin zu semiprofessionellen 
Tänzerinnen. Allen gelang es, das Publikum von 
der Seele des Tanzes und seinen vielen Facetten 
zu begeistern. Zum ersten Mal im Scheinwerfer-
licht auf der Bühne standen 25 Mädchen als „En-
gel“ und „Sonnenstrahlen“. Interpretiert wurden 
Gefühle wie Lebenslust, Freude und Träume, 

aber auch Albträume. Nicht fehlen durften die 
Walpurgisnacht sowie die Gegensätze Sünde 
und Vergebung, Wasser und Feuer, Aggression 
und Sanftmut, Frieden und Krieg, Liebe und 
Hass, Glück und Verzwei�ung, Vertrauen und 
Hinterlist. Sherlock und Watson (Nathalie 
Rauch, Julia Neubauer) gaben ebenfalls im Kur-
theater ein Stelldichein. Kaum hatte eine Gruppe 
oder eine der Solistinnen die Bühne verlassen, 
standen auch schon die nächsten auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten. Das Publikum be-
klatschte die Darbietungen der Jüngsten und 
Gruppen ebenso ausgiebig wie die der Solistin-
nen. Bei allen sahen die Darbietungen leicht und 
elegant aus. Dabei konnte man leicht vergessen, 
wieviel Arbeit und Training in so einem Auftritt 
steckt. „Die ersten Proben begannen nach den 
Herbstferien 2022, die intensivste Probenzeit 
war von Januar bis März jeweils von montags bis 
sonntags“, informierte Diana Wilke. 
Die Zuschuer lobten die „kurzweiligen“, „ab-
wechslungsreichen“ und „höchst unterhaltsa-
men Tanzshows“ mit Szenen- und Schlussap-
plaus. Und zauberten den Tänzerinnen damit 
ein Lächeln ins Gesicht, das alle Anstrengun-
gen vergessen ließ. Diana Wilke sage: „Ich 
bin überwältigt von der Disziplin, die meine 
Elevinnen bewiesen haben. Aber noch viel 
mehr von der Begeisterung, mit der sie auf der 
Bühne gestanden haben, ihrem Einsatz und 
teilweise sehr professionellen tänzerischen 
Leistungen. In jedem Fall hat aber jede Elevin 
ihr Bestes gegeben und ihrem Können ent-
sprechend geglänzt. Ich bin sehr froh, dass 
alle meine Tänzerinnen mit einem Lächeln 
glücklich nach Hause gehen konnten.“ 
Doch nicht nur auf der Bühne, sondern auch hin-
ter der Bühne herrschte vor und nach den Shows 
reichlich Action. Zur Magie hinter den Kulissen 
sagte die Che�n, das diese von einer besonderen 

Atmosphäre geprägt ist. Gespeist wurde das 
Gefühls-Chaos von Lampen�eber, Hektik, An-
spannung, Panik oder Tränen. Passend dazu 
herrschte Chaos in der Garderobe. „Überall hän-
gen Kostüme, liegen Schminke und Accessoires, 
von den Privatsachen ganz zu schweigen.“ Wäh-
rend einige fehlende Blüten an ihren Kostümen 
suchten, nach einem Schuh fahndeten, ein Haar-
gummi in der falschen Farbe trugen oder einen 
Verschluss neu angenäht bekamen, wurden an-
dere fertig frisiert oder noch einmal geschminkt. 
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Mode, Düfte, Genüsse - Frühling 2023
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BOMB
Eierlikör

J. Poli (Veneto)
auf Grappa-Basis
deshalb aromatischer 
€ 18,90 (€ 27/ l) 

Offener Café-Treff
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 4. April, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr �ndet der „Offene 
Café-Treff“ im Stadtteil- und Familienzent-
rum Dornholzhausen, Bertha-von-Suttner-
Straße 4, statt, diesmal mit dem Thema „Os-
tercafé“. Bei selbstgebackenen Kuchen, Kaf-
fee oder Tee kann eine schöne Zeit erlebt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Arbeitsagentur geöffnet
Hochtaunus (how). Die Agentur für Arbeit 
ist an den Standorten Bad Homburg, Hof-
heim, Rüsselsheim und Groß-Gerau am Grün-
donnerstag, 6. April, bis 16 Uhr dienstbereit. 
Auch das Berufsinformationszentrum (BiZ) 
hat am Gründonnerstag bis 16 Uhr geöffnet. 
Telefonisch ist die Agentur für Arbeit unter 
der Servicehotline 0800-45555 00 erreichbar.
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Mode, Düfte, Genüsse:   Frühling 2023

Louisenstr. 72 -82 | Fußgängerzone - Bad Homburg | gegenüber Karstadt | 310 Parkplätze | 35 Shops + Gastronomie

Schaugewächshaus im Schlosspark Bad Homburg. Foto: SG/Olli Heimann

Im Schlosspark unterwegs
Bad Homburg (hw). Im April �nden im 
Schlosspark Bad Homburg zwei besondere 
Veranstaltungen zum Thema Garten mit Gar-
tenmeister Peter Vornholt statt. Am Samstag, 
15. April, um 15 Uhr führt Peter Vornholt 
durch den Schlosspark und erläutert nicht nur 
dessen über 300-jährige Historie vom Barock 
bis zur Kaiserzeit, sondern legt auch die Ar-
beit der Schlossgärtner dar. So berichtet er 
über Neup�anzungen, die Wiederherstellung 
alter Wegeführungen und den Umgang mit 

zunehmenden Wetterextremen und erläutert 
die gärtnerischen Veränderungen der vergan-
genen Jahre. Eine Teilnahme an der einein-
halbstündigen Führung kostet zwölf Euro für 

Erwachsene und acht Euro pro Kind. Eine 
Anmeldung per E-Mail an service@schloes-
ser.hessen.de oder unter Telefon 06172-9262-
148 ist erforderlich.
Auch bei der Literarischen Begegnung am 
Mittwoch, 26. April, um 17 Uhr gibt Peter 
Vornholt Einblicke in die Arbeit im Schloss-
park. Gemeinsam mit Ulli Wagner widmet er 
sich dem Thema „Ab in die Hecke!“. Hecken 
sind Lebensadern, die den Garten prägen und 
ihre Umgebung positiv beein�ussen: Sie re-
geln Luftfeuchtigkeit und Temperatur, brem-
sen den Wind, dämpfen Lärm, �ltern Schad-
stoffe aus der Luft und sind Lebensraum und 
Nahrungsquelle für eine Vielzahl verschiede-
ner Tierarten. Vornholt liest aus historischen 
Texten, gibt Einblicke in die geschichtliche 
Entwicklung der Hecken im Schlosspark und 
lässt die Zuhörer teilhaben an der aktuellen 
Planung und Umsetzung neuer Hecken im 
oberen Schlosspark.
Ulli Wagner liest unter anderem aus dem 
Buch „Geheimnisse der Hecken“ von Rudi 
Beiser und erläutert die Geschichte der He-
cken, ihre Kultur, Mythen und Heilkraft. Au-
ßer Aberglauben und Volksmedizin wird die 
ökologische Bedeutung von Hecken themati-
siert, die Vielfalt der heimischen Gehölze so-
wie der Heckenschnitt. Die Literarische Be-
gegnung �ndet dieses Mal wieder im Schau-
gewächshaus neben der Orangerie statt. Eine 
Anmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung 
ist erforderlich und kann per E-Mail an 
ulrike.b.wagner@gmail.com oder unter Tele-
fon 0176-97670632 erfolgen.

verschiedene Modelle
Goorin Bros. Basecap ab  € 40

BEIM OSTEREIER-SUCHSPIEL

Hospiz-Dienst ehrt Bassing und Kraft
Bad Homburg (hw). Die Arbeit des Bad 
Homburger Hospiz-Dienstes wurde durch die 
Coronapandemie stark beeinträchtigt und er-
schwert. Darauf verwiesen sowohl der Vor-
standsvorsitzende Jörg Todt als auch die lei-
tende Fachkraft, Sabine Nagel, noch einmal in 
ihren Berichten bei der Mitgliederversamm-
lung des Vereins. 
Man sei daher froh und dankbar, dass 
sich die Verhältnisse im zurückliegenden 
Jahr 2022 schrittweise normalisiert hätten 
und viele Projekte, die während der Corona-
zeit auf Eis gelegen hatten, endlich realisiert 
werden konnten, darunter das Bürger-
frühstück auf der Louisenstraße oder zwei 
Lesungen in der Englischen Kirche. Außer 
Formalitäten wie der Entlastung des Vor-
stands oder der Verabschiedung des Haus-
haltsplans für das kommende Jahr gab es 
bei der Versammlung aber auch zwei Ehrun-
gen. Für ihr fünfjähriges Engagement in 

der Hospizbegleitung wurden Ilka Bassing 
und der ehemalige Sozialdezernent der Stadt 
Bad Homburg, Dieter Kraft, gewürdigt.

bis Sa. 15.04.

10% 
Rabatt

auf Salonbesuchchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

BEIM OSTEREIER-SUCHSPIEL

Der Wolf ist in den
Taunus zurückgekehrt
Hochtaunus (how). Seit Ende des vergange-
nen Jahres ist es amtlich: Ein Wolf lebt dauer-
haft im Gebiet des Hochtaunuskreises. Hinzu 
kommen vereinzelte Wölfe, die gelegentlich 
den Taunus auf der Suche nach neuen Revie-
ren durchwandern. Zu den Beutetieren eines 
Wolfs gehören neben Rehen und anderen 
Wildtieren allerdings auch Weidetiere wie 
Schafe, Ziegen und Rinder.
Mit jeder Meldung einer Wolfssichtung oder 
eines Wolfsrisses kommen mehr Fragen auf, 
wie mit dem Raubtier im Hochtaunuskreis 
umzugehen ist. Nicht nur vonseiten der Tier-
halter, die über Jahre aufgezogene und liebge-
wonnene Tiere auf grausige Art verlieren oder 
sich um sie sorgen, sondern auch von Bürgern, 
die ihr Verhalten in Feld und Flur hinterfragen.
Einerseits ist der Wolf ein immer noch selte-
nes Wildtier, das unter hohem und besonde-
rem gesetzlichen Schutz steht und weder be-
jagt noch aktiv vertrieben werden darf. Ande-
rerseits ist unsere Gesellschaft auf diesen Jä-
ger und seine Übergriffe nicht mehr vorberei-
tet, da der Wolf hierzulande seit dem 19. 
Jahrhundert als ausgestorben galt. Das hat zur 
Folge, dass weder die Menschen, die Feld, 
Flur und Wald für ihre Freizeit nutzen, noch 
Tierhalter sowie auch die Weidetiere selbst 
wissen, wie mit dieser Situation umzugehen 
ist. Dies führt zu einer Unsicherheit.

Der Hochtaunuskreis hat deshalb einen Brief an 
die hessische Ministerin für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
geschrieben, um mehr Unterstützung von der 
Landespolitik einzufordern. Denn zu viele Fra-
gen sind offen, zum Beispiel ab wann man bei 
Wölfen von „auffälligem/unerwünschtem“ Ver-
halten spricht und wie mit als problematisch ein-
geordneten Wölfen umgegangen werden soll?
Wer versucht, Antworten auf Fragen zum Um-
gang mit Wölfen zu �nden, dem fällt auf, dass 
mehrere Institutionen in Hessen als Ansprech-
partner gelten – je nach konkreter Fragestellung 
beziehungsweise individuellem Fall. Das macht 
es nicht einfacher, die richtige Anlaufstelle zu 
�nden. An den verschiedenen Zuständigkeiten 
kann der Hochtaunuskreis nichts ändern, er 
kann jedoch einige Hilfestellungen für Bürger 

sowie Weidetierhalter geben, die richtigen An-
sprechpartner für ihr Anliegen zu �nden.
Der Kreis hat daher die wichtigsten Informatio-
nen und Antworten auf die drängendsten Fragen 
in Zusammenhang mit der Rückkehr des Wolfs 
auf seiner Homepage veröffentlicht: Wie verhal-
te ich mich, wenn ich auf einen Wolf treffe? Was 
ist zu beachten, um das Wildtier Wolf nicht an 
Menschen zu gewöhnen und damit Zwischenfäl-
le herauszufordern? Was ist nach einem Riss zu 
tun, oder welche Möglichkeiten einer Förderung 
des Weidetierschutzes gibt es derzeit? All diese 
Fragen werden auf seiner Homepage www.
hochtaunuskreis.de unter dem Menüpunkt „Ak-
tuelles“, Unterpunkt „Der Wolf im Taunus“, be-
antwortet. Dort gibt schnell und verständlich 
Hinweise, welche Vorkehrungen empfehlens-
wert sind und wer im jeweiligen Fall der richtige 
Ansprechpartner ist.
Das Amt für den ländlichen Raum gibt Weide-
tierhaltern schon jetzt Hinweise zu Förder-
möglichkeiten zum Schutz vor Wolfsübergrif-
fen.  Ansprechpartner ist Thomas Jäger, E-
Mail: Thomas.Jaeger@Hochtaunuskreis.de, 
Telefon 06172-9996129.

Es steht fest: Der Wolf lebt in den Wäldern des 
Taunus. Foto: Robert Larsson auf Unsplash

individuelle Kombination aus 
Gürtel + Schnalle ab  € 62,90

us
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Sonnenbrillen | z.B.
Burberry 4363  ab  € 40

Nach der Arbeit wandern
Hochtaunus (how). Am Wochenende hat der 
Naturpark Taunus seine Wandersaison eröff-
net. Außer zahlreichen geführten Wanderun-
gen bietet der Naturpark in diesem Jahr auch 
ein neues Format an: die After-Work-Wande-
rungen mit Landrat Ulrich Krebs. Erstmals 
gibt es das Angebot am Donnerstag, 30. März. 
Treffpunkt für die leichte, 90-minütige Tour 
ist um 17.30 Uhr das Taunus-Informations-

zentrum an der Hohemark in Oberursel. „Ich 
hoffe, dass möglichst viele Bürger dieses neue 
Angebot annehmen werden“, so Krebs. Der 
Abend klingt mit  einem Beisammensein aus. 
Auch alle weiteren After-Work-Wanderungen 
mit Landrat Krebs beginnen um 17.30 Uhr am 
Taunus-Informationszentrum. Die weiteren 
Termine sind immer donnerstags, 20. April, 4. 
Mai, 25. Mai, 15. Juni, 29. Juni und 6. Juli.
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Ostereier-Suchspiel
In bzw. an den Louisen Arkaden-Schaufenstern 
befinden sich bunt gemusterte Ostereier: 
Jedes steht stellvertretend für einen Eye-Catcher, 
ein ganz besonderes Louisen Arkaden Produkt.
Jedes dieser Produkte und weitere Einkaufsgut-
scheine können Sie gewinnen.
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ab 31.03.

Unterstützung für Kinderschutzbund
Bad Homburg (hw). Spender und Spenden-
empfänger waren, wie viele weitere Sponso-
ren und Vertreter karitativer Organisationen, 
der Einladung des Lions Clubs Bad Homburg-
Hessenpark zum Frühlingsempfang im Land-
gasthof Saalburg gefolgt. Einer der Höhe-
punkte war die Übergabe einer Spende in 
Höhe von 1200 Euro durch die in Bad Hom-
burg ansässige Firma Syzygy aus der Marke-
tingbranche an den Kinderschutzbund Hoch-
taunus. Geschäftsführer Jan Bach überreichte 
die Spende an Vorsitzende Kristina Odak und 
Geschäftsführerin Tamara Brendel.
Völlig unverhofft und überraschend hatte sich 
die Firma vor einigen Wochen an den Lions 
Club gewendet und die Spende avisiert, obwohl 
es zuvor keinen Kontakt gegeben hatte. „Unsere 
Mitarbeiter bekommen zum Geburtstag von der 
Firma ein Geschenk, und sie können auch wäh-
len, dass sie spenden wollen – dann verdoppeln 
wir von der Geschäftsführung den Betrag“, er-
läuterte Bach. Nach einer Recherche hatte man 
sich für den Lions Club als Spendenempfänger 
entschieden und war jetzt hochzufrieden, wel-
cher Organisation das Geld helfen soll.
Denn Kristina Odak und Tamara Brendel hat-
ten zuvor in einem Vortrag, wie zuvor schon 
die stellvertretende Jugendamtsleiterin des 
Hochtaunuskreises, Kristina Preisendörfer, in 
Impulsvorträgen auf die immer schwieriger 
werdende Situation des Kinderschutzes in der 
Region aufmerksam gemacht. Die immer 
weiter steigende Zahl der Fälle von Kindern, 
die aus unterschiedlichen, aber zumeist tragi-
schen Ursachen von Amts wegen betreut wer-
den müssen, stellt der Kinderschutzbund eine 
Initiative zur Übernahme von Vormundschaf-

ten gegenüber. „Das ist die beste Möglichkei-
ten, den betroffenen Kindern einen guten Weg 
ins weitere Leben zu ebnen“, betonte Odak.
Beim zum zweiten Mal durchgeführten Früh-
lingsempfang hörten Sponsoren aus der regi-
onalen Wirtschaft etwas von den mannigfa-
chen und leider notwendigen Tätigkeiten von 
karitativen Organisationen, die der Lions 
Club Bad Homburg-Hessenpark mit den zur 
Verfügung gestellten und erwirtschafteten 
Geldern unterstützt. Die Spender berichteten 
auf der anderen Seite von ihren Motiven. Ei-
ner der Höhepunkte war dabei die Auszeich-
nung der EAB aus Dietzenbach als „Sponsor 
des Jahres 2022“. Außerdem konnte Lions-
Präsident Harald Strier mit Harry Geimer das 
28. Mitglied in den aktiven Club aufnehmen 
und ihm die Lionsnadel ans Revers heften.

BEIM OSTEREIER-SUCHSPIEL

Spiel des Jahres 2022
CASCADIA  UVP € 36,99   € 22,99

Lions-Präsident Harald Strier (r.) dankt Syzygy-Geschäftsführer Jan Bach für die Spende, die 
der Kinderschutzbund, vertreten durch Kristina Odak und Tamara Brendel (v. l.) erhält. Links 
steht Moderator und Lions-Vizepräsident Dirk Reinmann. Foto: Lions

Trommelreise beendet Solibrot-Aktion
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 31. März, 
�ndet um 9 Uhr in der Familienkirche Herz 
Jesu eine „Trommelreise“ mit über 200 Kin-
dern statt. Das interaktive Programm, durch-
geführt von Markus Hoffmeister, soll Kindern 
durch Erzählungen, Tanz und Gesang die 
Vielfalt der Welt ein Stück näherbringen. Das 
akustische Spektakel dient als Abschluss einer 
Solibrot-Aktion von Misereor sowie Kitas 
und Grundschulen der Region. 
Die Kinder beschäftigen sich bei einer Soli-
brot-Aktion mit dem Thema „Teilen“ und 
richten den Blick neugierig in die weite Welt. 
Spielerisch haben sie in den vergangenen Wo-
chen die Welt erkundet, den Weg des Brotes 
vom Getreidefeld bis auf den Esstisch ver-
folgt und die Grundnahrungsmittel der Welt 
kennengelernt. Es wurde auch deutlich, dass 
es für viele Kinder im Süden der Welt nicht 
selbstverständlich ist, jeden Tag satt zu wer-
den: Weltweit leiden rund 828 Millionen 
Menschen unter ständigem Hunger; alle fünf 
Sekunden stirbt ein Kind an Unterernährung 
und ihren Folgen. Die Kinder bieten beim Ab-

schluss der Aktion gemeinsam mit den Erzie-
herinnen „Solibrote“ an, selbst gebacken. 
Auch Eltern und Großeltern haben mit ange-
packt. Der Erlös aus der Aktion kommt auch 
einem Projekt des Werks für Entwicklungszu-
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Calvin Klein
DEFY  EDT 50 ml   € 67,95

OSTEREIER

Jung und Alt vereint bei der Ehrung zur zehnjährigen Mitgliedschaft im TVD. Foto: TVD

Sportliche Höchstleistungen
und stabile Mitgliederzahl
Bad Homburg (hw). Rund 50 Mitglieder hat-
ten sich zur Versammlung des Turnvereins 
Dornholzhausen (TVD) im Vereinshaus des 
Bad Homburger Ortsteils eingefunden. Sie 
alle verfolgten gespannt die Ehrungen und 
Neuwahlen ihres Vereins.
Nach Begrüßung der Gäste und der Ehrenmit-
glieder machte ein trauriger Umstand den An-
fang in der Tagesordnung. Werner Rauch-
mann hätte für unfassbare 70 Jahre Mitglied-
schaft im TV Dornholzhausen geehrt werden 
sollen und war einen Tag vor der Versamm-
lung gestorben. Nun gedachten die Anwesen-
den ihres verstorbenen Sportlers und langjäh-
rigen Vorstandsmitglieds.
Zahlreiche Jubilare standen auf der Liste des 
TVD. Sie wurden für langjährige Mitgliedschaf-
ten zwischen zehn und 40 Jahren geehrt. Für 40 
Jahre Mitgliedschaft wurde Renate Mengel – im 
TVD viele Jahrzehnte als Übungsleiterin und im 
Vorstand aktiv – ausgezeichnet.
Für sportliche Höchstleistungen sorgten in der 
Saison 2022/2023 wieder einmal die Athleten 
der Leichtathletik. Bei den Jugendlichen gab 
es 24 Kreismeistertitel in der Altersklassen 
U12 bis U18 sowie zahlreiche weitere Top-
Platzierungen bei den Kreismeisterschaften. 
Regionalmeister wurden Maximilian Wolf 
über 800 Meter, die 4x100-Meter-Staffel mit 
Lena Uhlig, Amelie Velte, Maya Nielutz und 
Martha Abdalla sowie Mia Hartmann im 
Blockwettkampf „Lauf“. Hessenmeisterin 
wurden Amelie Velte über 400 Meter Hürden 
und die 4x100-Meter-Staffel mit Sophia Bo-
ckeloh, Amelie Velte, Lena Uhlig und Maya 
Nielutz. Mia Hartmann wurde Hessenmeiste-
rin über 800 Meter sowie 3. im Blockwett-
kampf „Lauf“ bei der Hessenmeisterschaft.
Bei den Senioren wurden in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Sportabzeichen in Gold abge-
legt sowie hervorragende Platzierungen bei 
Wettkämpfen erzielt. Zur erfolgreichen Seni-
oren-Mannschaft zählen Uwe Bubser, Dieter 
Bergler, Wolfgang Elsasser, Dieter Fink, Ja-
cob Fleiss, Peter Hannig, Georg Meister, 
Franz Mengel sowie Michael von Savigny.
Der Rückblick des TVD-Vorsitzenden Hans-
Peter Grösgen galt insbesondere der Mitglieder-
entwicklung. Erfreulich sei, dass die Mitglieder-
zahl seit einigen Jahren stabil um 700 liegt. 
Ohne weitere Hallenzeiten für zusätzliche
Sportangebote ist das aber wohl auch die Marke, 
über die der Verein nicht wesentlich wachsen 
kann. Der Vorsitzende lobte insbesondere die 
engagierte Leistung aller Übungsleiter während 
der gesamten Coronazeit und vermerkte erfreut, 
dass dem Verein in dieser Zeit kein einziger 

Übungsleiter verloren gegangen ist. Auch konn-
ten alle personellen Lücken im Vorstand aufge-
füllt werden. „Schön ist es auch, zu sehen, dass 
seit dem vergangenem Sommer alle geselligen 
Veranstaltungen, ob Wanderungen, Heringses-
sen, Kinderweihnachtsfeier oder Kinderfa-
sching, wieder gut besucht sind“, so Grösgen. 
Bei den Vorstandwahlen wurde Hans-Peter 
Grösgen für die kommenden zwei Jahre als Vor-
sitzender wiedergewählt. Gewählt wurden darü-

ber hinaus Anke Bauer als Schriftführerin, Rena-
te Schädlich als stellvertretende Kassenwartin, 
Kerstin Stein als Kinderturnwartin, Dieter Fink 
als Wanderwart sowie Michael von Savigny als 
1. Beisitzer und außerordentlich auf ein Jahr Phi-
lip Weidenbach als Jugendwart. Als Kassenprü-
fer werden Horst Bender und Friedrich Schleier-
macher die Bücher des TVD prüfen.
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diverse Kuscheltiere
Hase mit Osterei im Arm € 29,90
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diverse KuKKKKKKKKKKKKKKK scheltiere
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alles für das Osternest! z.B.
Lindt Goldhase ab  € 2,19
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Straße Am Stadtgraben verlängert 

Lückenschluss in der Bad Homburger Altstadt: Im Zuge der Umsetzung des Bebauungsplans 
Nr. 5N „Vor dem Untertor“ wurde die innere Erschließungsstraße Am Stadtgraben, von der 
Dietigheimer Straße ausgehend, verlängert und an die Neue Mauerstraße angebunden. Dies 
wurde möglich, da im Rahmen der Umlegung die Erschließungs�ächen der Stadt zugeteilt 
wurden und somit der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen. Die neue Straße weist eine Ausbau-
länge von 50 Metern auf. In dem Bereich wurden zudem vier neue öffentliche Parkplätze 
eingerichtet. „Im Frühjahr werden wir noch zwei Bäume einp�anzen und die Parkplätze mit 
Begleitgrün versehen“, sagt Oberbürgermeister Alexander Hetjes. Bis zum Sommer werden 
außerdem noch eine Sitzbank und ein Abfallbehälter aufgestellt. Beleuchtet wird der Straßen-
abschnitt durch zwei neue Leuchten im „antiken“ Altstadt�air durch die Syna. Zur Verbesse-
rung der Barrierefreiheit wurde im Bereich der Einmündung Neue Mauerstraße/Dietigheimer 
Straße ein barrierefreier Übergang geschaffen und das Gehwegp�aster in der Neuen Mauer-
straße auf etwa 70 Meter erneuert. Die Bauzeit für die verlängerte Straße, die OB Alexander 
Hetjes (Mitte) mit Mark-Reimar Reiffen (l.) und Markus Schmitt präsentierte, betrug sechs 
Wochen. Foto: Stadt Bad Homburg 

Müllabfuhr: Umstellung auf Teilservice
Bad Homburg (hw). In den kommenden Os-
terferien vom 3. bis einschließlich 21. April 
wird der Betriebshof die Einsammlung von 
Rest- und Biomüll vorübergehend von Voll-
service auf Teilservice umstellen. Dies bedeu-
tet, dass die Bürger in diesem Zeitraum ihre 
Rest- und Biomülltonnen am Leerungstag 
selbst an den Fahrbahnrand stellen und nach 
der Leerung der Tonnen diese auch wieder 
selbst auf ihr Grundstück zurückstellen müs-
sen. Wichtig ist, dass die Tonnen am Lee-
rungstag bis 6 Uhr am Fahrbahnrand (analog 
zum Standort für die Papiertonne bzw. dem 
Gelben Sack) stehen.
Es handelt sich damit um die gleiche Vorge-
hensweise wie bei der Altpapiersammlung 
und beim Gelben Sack. Denn auch bei diesen 
Sammlungen müssen die Anlieger ihre Altpa-
piertonnen und Säcke selbst herausstellen und 
die Tonnen auch wieder auf ihr Grundstück 
zurückbringen.
Hintergrund für diese vorübergehende Ände-
rung ist ein akuter Personalmangel beim Be-
triebshof, der gerade in den Ferienzeiten noch 
durch urlaubsbedingte Abwesenheiten ver-

stärkt wird. Der Betriebshof hat aktuell Prob-
leme, freiwerdende Stellen bei Müllwerkern 
und bei den Fahrern der Müllfahrzeuge neu zu 
besetzen. Es herrscht – wie in vielen anderen 
Bereichen in Deutschland – Bewerbermangel. 
Auch die bisherige Vorgehensweise, Perso-
nalausfälle durch Leiharbeitnehmer zu erset-
zen, greift nicht, da auch die Leiharbeits�r-
men über mangelnde Bewerbungen klagen 
und daher kein Personal stellen können.
Durch die vorübergehende Umstellung auf 
den sogenannten Teilservice kann bei den Ko-
lonnen die Anzahl der eingesetzten Müllwer-
ker reduziert und dadurch unterbesetzte Ko-
lonnen personell aufgefüllt werden. Der Teil-
service ermöglicht es dem Betriebshof zudem, 
Beschäftigte aus anderen Bereichen einzuset-
zen, die keine Ortskenntnisse über die Stell-
plätze der Tonnen auf den privaten Grundstü-
cken benötigen. Aller Voraussicht nach kann 
vom 24. April wieder auf Vollservice umge-
stellt werden, so dass die Müllwerker die 
Rest- und Biomüllbehälter wieder vom 
Grundstück holen und diese nach der Leerung 
auch wieder zurückstellen.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Jens Hancken aus Bad Hom-
burg meint zum Streik der Müllabfuhr so-
wie zum Thema Müllgebühren:
Der Tarifkon�ikt im öffentlichen Dienst ist 
derzeit in aller Munde, aufgrund von Streiks 
kann es dann auch mal passieren, dass die 
Müllabfuhr nicht kommt.
Allerdings vertritt Bad Homburgs Betriebshof 
hier einen erstaunlichen Standpunkt. Man 
wird darauf hingewiesen, dass ausgefallene 

Abfuhren nicht nachgeholt werden (was ich 
noch nachvollziehen kann).
Nachfolgend wird man dann aber darauf hin-
gewiesen, dass man den Müll, der streikbe-
dingt nicht abgeholt wurde (und dann nicht 
mehr in die Tonne passt), nur in speziellen 
Säcken zum Stückpreis von 6,70 Euro neben 
die Mülltonne stellen darf, andere Behälter 
würden nicht mitgenommen.
Die hiesigen Müllgebühren sind ohnehin 
schon nicht von Pappe. Und nun verlangt man 
von uns zusätzliche Gebühren für Streikfol-
gen, die wir Gebührenzahler nicht zu verant-
worten haben.
In meinen Augen ist das ein ziemlich unver-
frorenes Ansinnen, und ich würde mir eine 
entsprechende Stellungnahme der Stadtver-
waltung wünschen.

Spenden für Ukraine-Ge�üchtete
Hochtaunus (how). Nach dem Umzug zu Be-
ginn des Jahres wird das Spendenzentrum für 
ukrainische Flüchtlinge im Gluckensteinweg 
101 in Bad Homburg auch weiterhin gut be-
sucht. Mit dem Wechsel der Jahreszeit werden 
nun wieder Hilfsgüter benötigt, die an die ge-
�üchteten Menschen aus der Ukraine ausge-
geben werden können.
Folgende Gegenstände werden aktuell im 
Spendenzentrum entgegengenommen: Som-
mer und Frühjahreskleidung für Kinder, Da-
men und Kleinstmengen für Herren; Sommer-
schuhe für Kinder, Damen und Herren; Out-
door-Spielsachen für Kinder (Bälle, Kreide 
usw.); Schwimmhilfen; Küchenartikel, insbe-
sondere Töpfe, Pfannen, Kaffeemaschinen, 

Wasserkocher; Fahrräder und Roller für Kin-
der und Erwachsene (in gutem Zustand); 
Fahrradhelme für Kinder; Bettwäsche und 
Handtücher; Unterwäsche für Kinder, Damen 
und Herren (neuer Zustand); Autositze für Ba-
bys und Kinder; Kinderwagen.
Eine Abgabe der Spenden ist während der 
Öffnungszeiten des Spendenzentrums mög-
lich. Die Mitarbeiter des Spendenzentrums 
bitten die Bürger, nur sehr gut erhaltende und 
saubere Sachen zu spenden, die sich für die 
Weitergabe eignen. Das Spendenzentrum für 
ukrainische Flüchtlinge, Gluckensteinweg 
101 in Bad Homburg, ist dienstags von 10 bis 
13 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr geöffnet. 

Über den Tod nachdenken
und den eigenen Weg �nden
Bad Homburg (jbr). „Das Sterben – es ist ja 
nicht so das Partythema“, gab Stefan Weiller 
zu. Das habe er zuletzt auch bei einer Hoch-
zeit erfahren. Da habe niemand so wirklich 
mit ihm über seinen Beruf und hier vor allem 
über das Begleiten Sterbender sprechen wol-
len. „Heute ist ein fröhlicher Tag. Da wollen 
wir nicht über den Tod reden“, hieß es.
Vielleicht etwas überraschend, jedoch umso 
unterhaltsamer gestaltete sich Weillers Ein-
stieg in das Thema des Abends in der Engli-
schen Kirche: Letzte Liebeslieder und Ge-
schichten. Die Worte „Bis dass der Tod euch 
scheide“ würden junge Paare bei Hochzeiten 
oftmals gerne weglassen, berichtete der Ehe-
mann eines evangelischen Pfarrers. Und so 
beschritt Stefan Weiller das eigentlich sehr 
ernste und für manchen sicher auch unbeque-
me Thema, dem sich bei dieser Lesung den-
noch viele Bad Homburger stellten. Für das 
Publikum gab es während der Einführung des 
äußerst wortgewandten und zugleich unter-
haltsamen Referenten viel zu lachen. 
Die Top 10 der meistgewünschten Lieder bei 
Trauungen schien bei Licht betrachtet tatsäch-
lich etwas skurril. „I Will Always Love You“ 
aus dem Film „Bodyguard“ steht weit oben 
auf der Liste der Favoriten. „Ein Trennungs-
lied – joa kann man machen“, schmunzelte 
Stefan Weiller.
Und obwohl der Tod beinahe ein Tabuthema 
geworden sei, appellierte der Autor, der be-
reits Sterbende in allen Bundesländern und 
auch im Ausland auf ihrem Weg begleitete, 
eindringlich, sich mit dem unausweichlichen 
Exitus auseinanderzusetzen.
Sein Buch „Letzte Liebeslieder“ dreht sich 
um die großen Gefühle beim Abschied, je-
doch zeigt die Geschichte, die Stefan Weiller 
an diesem Abend las, nicht nur den Umgang 
mit einem Sterbenden, die Emotionen und 
Wahrnehmungen der Angehörigen, sondern 
auch die Veränderungen, die die Hinterbliebe-
nen nach dem Ableben eines geliebten Men-
schen durchmachen. 
Aus drei Blickwinkeln beleuchtet die Erzäh-
lung den Tod eines Familienvaters. Für dessen 
jüngsten Sohn, Henri, scheint es unvorstell-
bar, dass sein Papa irgendwann nicht mehr da 
sein würde, während sein älterer Bruder vor 
allem zornig über unangenehme Leute bei der 
Beerdigung erscheint, die den Kindern gön-
nerhaft die Schulter tätscheln. Und warum sei 
die Mutter eigentlich der Meinung, den Tod 
des Vaters jetzt mit einem komischen Fest zu 
feiern? Es scheint Paul, dem älteren Sohn des 
Toten, nicht richtig. Er kämpft mit Erinnerun-

gen an seinen Vater, der zwei Jahre lang vor 
den Augen der Familie immer kleiner gewor-
den sei – wie altes Obst. Während Stefan 
Weiller las, wurde es plötzlich ganz still im 
Saal, nachdem zuvor eine ausgelassene Stim-
mung geherrscht hatte, hörte man nur die 
sanfte, etwas hauchende Stimme des Autors, 
die hier und dort mit Musik oder Bildern un-
terlegt war. „Papa ist weg!“, zieht Paul einen 
Schlussstrich. „Papa ist umgezogen, auf einen 
Stern“, glaubt Henri. Seine Oma hatte ihm das 
erzählt.  
„Wo hat uns das Schicksal hingeführt an die-
sem Abend, der so lustig begonnen hat?“, 
fragte Weiller in die Runde seiner Zuhörer. 
Die Geschichte warf Fragen auf: Ist es richtig, 
Kindern ein Bild des Umzugs Gestorbener zu 
vermitteln? Und ganz generell: Müssen wir 
Sterbenden vergeben und müssen Sterbende 
verzeihen?
„Denken Sie darüber nach!“, bat der Experte 
auf dem Gebiet des Abschieds das Auditori-
um. Nebenbei warb er für mehr Männer im 
Bereich der ehrenamtlichen Hospiz-Arbeit. 
Männer würden gebraucht, wären aber gänz-
lich unterrepräsentiert – auch in Bad Hom-
burg, wo der Hospiz-Dienst mit drei Haupt- 
und 30 Ehrenamtlichen arbeitet.
Vor einer abschließenden Geschichte, von de-
nen sich einige aus dem Publikum auch noch 
mehr gewünscht hätten, versorgte Weiller das 
Publikum mit humorvollen Anekdoten: „Wa-
rum willst du denn kein Grab?“, habe Weiller 
seine Schwiegermutter gefragt, die sich mit 
dem Verstreuen ihrer Asche unter einem 
Baum begnügen wollte. „Damit mein Grab 
dann mal so aussieht wie eure Wohnung?!“ – 
so die Antwort. Ein Beispiel dafür, dass auch 
Planung wichtig ist.
Vieles zum Tabuthema Tod bleibt offen oder 
eine Frage der individuellen Einstellung. So 
berichtete Weiller auch von seinen Erfahrun-
gen in Hospizen, die die dort Untergebrachten 
mal Gäste und mal Bewohner nannten. „In 
Frankfurt nennt man sie Patienten“, erläuterte 
der Autor. „Es ist kein Wellness“, sage man 
dort.
„Aber �nden Sie Ihren eigenen Weg!“, bat der 
Schriftsteller, dessen unterhaltsames und glei-
chermaßen anrührendes Programm mit viel 
Applaus von den Anwesenden bedacht wurde. 
Nach dem erfolgreichen Abend, den der Bad 
Homburger Hospiz-Dienst bereits zum zwei-
ten Mal mit Stefan Weiller als Gast veranstal-
tete, äußerten viele Besucher den Wunsch, 
nächstes Jahr wieder einer Lesung mit dem 
Autor beiwohnen zu können.

„Denken Sie über das Sterben nach!“, fordert Autor Stefan Weiller. Foto: jbr

Ostermarkt im Hessenpark
Hochtaunus (how). Am 1. und 2. April von 9 
bis 18 Uhr können sich Besucher auf dem 
Hessenpark-Ostermarkt perfekt auf die kom-
mende Osterzeit einstimmen. Rund 100 Aus-
teller warten mit einem vielfältigen Angebot 
auf. Vom klassischen Osterei in verschiede-
nen Varianten über ausgefallene Frühlingsde-
koration, Weißstickerei, Leinenarbeiten und 
Gartenaccessoires bis hin zur Holzkunst gibt 
es einiges zu entdecken. Musikalisch unter-
malt wird der Markt durch Harfenspiel.
Für kleine Osterhasen gibt es eine große Os-
tereiersuche im Museumsgelände, insgesamt 
gilt es, 2500 Eier zu �nden. Kreative Köpfe 
haben zudem die Möglichkeit, im Haus aus 
Langen-Bergheim österliche Figuren zu �lzen 
oder sich ein eigenes Kuscheltier zu basteln. 
Am Samstag trifft sich um 13 Uhr hinter dem 
Eingangsgebäude die Naturschutzjugend des 

Usinger Landes im Hessenpark. Interessierte 
sind dort willkommen, hier wird mit Model-
liermasse und Tonpapier gebastelt. Darüber 
hinaus öffnen die Druckerei und die Funk-
technische Ausstellung ihre Türen. Beide 
Häuser liegen auf dem Marktplatz und wer-
den am Ostermarkt-Wochenende ehrenamt-
lich betreut. Außerdem laden der Korb�ech-
ter, der Stockmacher und der Drechsler zum 
Zusehen und zum Austausch ein.
Auch die kulinarischen Freuden kommen an 
diesem Wochenende nicht zu kurz: Außer ver-
schiedenen Imbissständen bietet die Hessen-
park-Gastronomie unterschiedliche Brat-
wurst-Variationen wie Rindswurst oder Hand-
käsbratwurst an. Daneben darf natürlich ein 
echter Hessenpark-Klassiker nicht fehlen: 
köstliche gedämpfte Kartoffeln mit grüner 
Soße. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
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„Kreuzigung in Orange“
Bad Homburg (hw). Das Kreuz ist das Zei-
chen des Christentums. Die Passionsandach-
ten in der Gedächtniskirche in diesem Jahr 
standen unter dem Thema „Bilder vom 
Kreuz“. Es wurden Bilder betrachtet, die das 
Kreuz Christi auf ungewohnte Weise nahe-
bringen; Werke aus verschiedenen Epochen, 
von bekannten und unbekannten Künstlern.
Den Abschluss der Reihe bildet die Abend-
andacht „Auszeit“ am Mittwoch, 5. April, um 
19.15 Uhr in der evangelischen Gedächtnis-
kirche, Weberstraße. Dann geht es um den 
Künstler Ernst Volland und sein Bild „Kreuzi-
gung in Orange“. Dies wird eingebettet in 
Texte und Gebete, Lieder und Musik.

„Dunkle Spiegel“
mit Bariton Begemann
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 31. März, 
�ndet um 19.30 Uhr in der Erlöserkirche ein 
Konzert mit dem bekannten Bariton Hans 
Christoph Begemann statt. Unter dem Titel 
„Dunkle Spiegel“ erklingen Werke für Ge-
sang und Tasteninstrumente von Bach, 
Rheinberger, Reger, Dvorák, Brahms, („Vier 
ernste Gesänge“) sowie eine Uraufführung 
des Stücks „Gesänge nach Daniel 7“ von Paul 
Engel. Der Komponist wird anwesend sein. 
Hans Christoph Begemann wird begleitet von 
Susanne Rohn an Bach-Orgel, Sauer-Orgel, 
Fleig-Positiv und Flügel. Seit 25 Jahren ver-
bindet die beiden Musiker eine intensive Zu-
sammenarbeit an der Erlöserkirche. 1998 
sang Begemann unter Leitung von Susanne 
Rohn den Christus in der Johannespassion 
von Bach. Die Besucher der Bad Homburger 
Konzerte erlebten ihn auch als Elias, Saul 
und Amfortas, in Haydns „Schöpfung“ und 
Frank Martins „Golgotha“ und erst im ver-
gangenen November bei César Francks opu-
lentem Oratorium „Les Béatitudes“. Karten-
für 18 Euro, ermäßigt 15 Euro, gibt es an der 
Abendkasse, im Online-Vorverkauf unter 
www.erloeserkirche-badhomburg.de sowie 
bei Tourist Info + Service, E-Mail: info@
bad-homburg-tourismus.de, Telefon 06172-
1783710. Die Einnahmen kommen vollstän-
dig der Renovierung der Wilhelm-Sauer-Or-
gel der Erlöserkirche zugute. Die Kirche wird 
geheizt sein.

Treff für Blinde
und Sehbehinderte
Bad Homburg (hw). Am Montag, 3. April, 
von 15 bis 17 Uhr �ndet das Sehbehinderten- 
und Blindencafé im Stadtteil- und Familien-
zentrum Dornholzhausen, Bertha-von-Suttner-
Straße 4, statt. Ab 16 Uhr wird Cintia Spell-
meier einen Vortrag zum Thema „Ordnung in 
Küche und Büro“ halten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, Fragen beantwortet Susanne 
Mellinghoff, Telefon 06172-8569950, E-Mail: 
susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de.

Vogelstimmentour
Bad Homburg (hw). Der 
Naturschutzbund (Nabu) Er-
lenbachtal lädt für Sonntag, 
2. April, zur Vogelstimmen-
wanderung ein. Start der Na-
turtage-Veranstaltung ist um 
7 Uhr am Parkplatz der Er-
lenbachhalle in Ober-Erlen-
bach, Josef-Baumann-Stra-
ße. Anfang April sind bereits 
die ersten Zugvögel im Er-
lenbachtal angekommen. 
Mit dem Balz�ug des Girlitz 
und dem Gesang der Sing-
drossel beginnt der „Früh-
ling“. Dauer der Wanderung: 
zwei bis zweieinhalb Stun-
den. Die Führung über-
nimmt Reiner Merkel.

Fit in den Ferien
Bad Homburg (hw). Auch 
in den Ferien steht der Sport 
in der Homburger Turnge-
meinde (HTG) nicht still. Die 
Group-Fitness-Abteilung bie-
tet einen umfangreichen 
Kursplan. Von Rücken-Kur-
sen bis hin zu Ganzkörper-
Workouts ist alles dabei. Der 
Kursplan ist unter www.hom-
burgerturngemeinde.de ein-
sehbar. Auch ein Besuch im 
Primodeus Park, Niedersted-
ter Weg 2, ist möglich. Infos 
unter Telefon 0151-51777477. 

Trinkwasser-Infos und Wasserspartipps
Bad Homburg (hw). Die Vereinten Nationen 
(UN) rufen jährlich zum Tag des Wassers am 
22. März auf. Das diesjährige Motto des Ak-
tionstags war „Gemeinsam schneller zum 
Ziel“. Damit soll die Wichtigkeit nationaler 
und internationaler Zusammenarbeit in Bezug 
auf das Ziel der UN betont werden, bis 2030 
sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen für 
alle Menschen zu gewährleisten.
Die Stadtwerke haben das alljährliche Ereig-
nis genutzt, um sich mit ihrem Trinkwasser-
wagen am Kurhausvorplatz zu präsentieren. 
Von 10 bis 16 Uhr konnten sich Passanten 
dort kostenfrei mit einem Glas Bad Hombur-
ger Trinkwasser erfrischen – wahlweise mit 
und ohne Kohlesäure. Dazu gab es Infos rund 
ums Trinkwasser und Wasserspartipps von 
den Fachleuten der Stadtwerke. Außerdem 
konnten sich Interessierte kleine Goodies wie 
Straßenkreide oder Badeentchen mitnehmen.
„Das Bad Homburger Trinkwasser ist von 
hervorragender Qualität und mit Kosten von 
0,01 Cent pro Liter das wohl mit Abstand 
günstigste Lebensmittel“, sagt Bürgermeister 
Dr. Oliver Jedynak. „Um die wertvolle Res-
source Wasser zu schützen, ist es aber auch 
wichtig, sorgsam mit Trinkwasser umzuge-
hen.“ Durch klimabedingte Veränderungen, 
Gewässerverschmutzung sowie zunehmende 
Nutzungskonkurrenzen nimmt der Druck auf 
die zur Verfügung stehenden, sauberen Grund-
wasserressourcen zu. Jeder Einzelne kann ei-
nen Beitrag zum Erhalt der Grundwasserbe-
stände leisten, zum Beispiel Arzneimittel und 
Chemikalien richtig entsorgen, bereits beim 
Einkauf von P�anzenschutzmittel, Farben und 

Lacken auf umweltfreundliche Alternativen 
achten, Grundwasserneubildung durch Ent-
siegeln der Gärten fördern und sparsam mit 
Trinkwasser umgehen. 
Auf der Homepage der Stadtwerke gibt es 
viele weitere Informationen darüber, warum 
Wasser so wertvoll ist. Fragen rund ums 
Trinkwasser beantworten die Fachleute der 
Stadtwerke nicht nur am Stand vor dem Kur-
haus bei einem Becher gutem Trinkwasser, 
sondern auch telefonisch oder per E-Mail. 
Infos und Kontaktdaten �nden Interessenten 
im Internet unter www.stadtwerke-bad-hom-
burg.de/produkte/trinkwasser. Bad Homburg 
versorgt sich zu 80 Prozent aus eigenen Ge-
winnungsanlagen, weitere 20 Prozent des 
Trinkwassers müssen zugekauft werden. 

Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak (Mitte) mit 
Markus Philipp (2. v. l.) und Ralf Schroedter 
(r.) sowie weiteren Mitarbeitern am Trinkwas-
serwagen. Foto: Stadt 
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Neue Busfahrpläne 
Bad Homburg (hw). Zum 1. April werden in 
Bad Homburg die Busfahrpläne umgestellt. Da-
für ist es notwendig, auch die Pläne an den ins-
gesamt rund 100 Bushaltestellen auszutauschen. 
Da dies einen längeren Vorlauf braucht, müssen 
einige Pläne sukzessive schon vor der Fahrplan-
Umstellung ausgetauscht werden. Dadurch kann 
es in den kommenden Tagen zu Überlappungen 
zwischen den bislang noch geltenden An- und 
Abfahrtzeiten und den neuen Plänen kommen. 
Die Stadtverwaltung bittet, dies zu beachten, und 
entschuldigt sich vorab für etwaige Irritationen.

Geld und Uhren weg
Bad Homburg (hw). Im Leopoldsweg kam 
es im Laufe der vergangenen Woche zu einem 
Einbruch. Zwischen Montagmittag und Sams-
tagnachmittag verschafften sich Unbekannte 
gewaltsam Zugang zu einem Einfamilien-
haus, das sie nach Wertsachen durchwühlten. 
Mit Bargeld und Uhren im Wert von einigen 
hundert Euro �üchteten die Täter. Die Krimi-
nalpolizei bittet mögliche Zeugen, sich unter 
Telefon 06172-1200 zu melden.

Gelungene Rock’n’Roll-Premiere
Vergangenen Samstag richtete die Spielvereini-
gung 1951 Frankenbach zum dritten Mal einen 
Rock’n’Roll-Breitensportwettbewerb aus. Ins-
gesamt fanden 22 Paare aus Hessen und Thü-
ringen den Weg in das Bürgerhaus. Vom Bad 
Homburger Rock’n’Roll-Tanz-Zentrum 
„8nach6“ gingen nach der Coronapause und 
Dank der neuen Anfängerkurse gleich drei Paa-
re zum ersten Mal an den Start: Lena Pijanka 
und Adrian Wagner, Tamila Muryniuk und Ca-
tarina Gomes Borges sowie Livia Newzella und 
Philomena Schulte-Noelle. Ein Paar konnte 
krankheitsbedingt nicht teilnehmen. Alle sechs 
Tänzer starteten in der Schülerklasse 1. In die-
ser Klasse tanzen Sechs- bis Zwölfjährige 45 
Sekunden auf 41 bis 42 Takte pro Minute. 
Durch die sehr kurze Vorbereitungszeit und die 
starke Nervosität bei den Neulingen freute sich 
Trainerin Tanja Dielmann umso mehr, dass alle 
das Finale erreichten. In der Endrunde gab es 
bei fast allen durch den extrem glatten Tanzbo-
den leichte Unsicherheiten, weshalb Lena (9) 
und Adrian (11) den 8. Platz, Livia und Philo-
mena (beide 9) den 7. Platz und Tamila (10) 
und Catarina (11) den 5. Platz belegten. Für das 
erste Turnier ein gelungener Auftakt. 
Jetzt heißt es „üben und üben“ für das nächste 
Turnier am 4. November in Bad Homburg. Hier 
richtet das Rock’n’Roll-Tanz-Zentrum „8nach6“ 

die Hessenmeisterschaft Boogie Woogie plus 
Rock’n’Roll-Breitensportwettbewerb aus. Wer 
sich gerne Rock’n’Roll anschauen möchte, kann 
sich zum neuen Anfängerkurs am Donnerstag 
27. April anmelden. Der Kurs �ndet an zwei 
Donnerstagen in der Turnhalle des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums von 17.45 bis 19 Uhr 
statt und richtet sich an Kinder und Jugendliche 
ab acht Jahren. Anmeldung per E-Mail an 
tanja@8nach6.de oder per WhatsApp an 0177-
5762881. Infos im Internet unter www.8nach6.
de. Das Foto zeigt (v. l.) Catarina, Tamila, Adri-
an, Lena, Philomena und Livia. Foto: 8nach6

Bertolt Brecht und seine Zeitgenossen
Zu einem Bene�zkonzert der Kammeroper 
Frankfurt wird für Samstag, 1. April, um 19 
Uhr in das Bad Homburger Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandsplatz, eingela-
den. Der Abend mit und um Bertolt Brecht 
trägt den Titel „Denn wie man sich bettet, so 
liegt man…“. Ausgehend von den wilden 
1920er-Jahren nehmen die Sängerinnen und 
Diseusen der Frankfurter Kammeroper Ingrid 
El Sigai und Annette Fischer den berühmten 
Dramatiker und seine Begleiter ins Visier und 
schlagen dabei den Bogen von Berlin über 
den Broadway bis hin zum zeitgenössischen 
Chanson. Gemeinsam mit dem Pianisten Sta-
nislav Rosenberg präsentieren sie ein emoti-
onsgeladenes Programm mit Liedern und 
Chansons – von Kurt Weill und anderen – mit 
und um Bertolt Brecht. Organisiert wird die 
Veranstaltung vom Lions Förderverein Bad 
Homburg Kaiserin Friedrich. Der Erlös wird 
an das Programm „Sozialpädagogische Schü-
lerhilfe“ des Kinderschutzbunds Hochtaunus 

gespendet. Der Abend steht unter der Schirm-
herrschaft von Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes. Eintritt: 30 Euro. Karten gibt es an 
allen Vorverkaufsstellen in Bad Homburg und 
im Internet unter www.bad-homburg.de/eng-
lischekirche. Foto: Kammeroper

Mit Zuversicht in die Zukunft
Hochtaunus (how). Die Gemeinde der Zeu-
gen Jehovas lädt für Dienstag, 4. April, um 20 
Uhr ins Kurhaus Bad Homburg ein, wo die 
jährliche Gedenkfeier zum Todestag Jesu 

Christi statt�ndet. Dieses Ereignis markiert 
den wichtigsten Feiertag für die Gemeinde, an 
dem jedes Jahr weltweit knapp 20 Millionen 
Besucher teilnehmen.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Mondorfer Weg/Exeterweg/In den Hessengärten
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

1. bis 7. April 2023

Überlegen Sie gut, welchem Kol-
legen Sie Ihre Bedenken anver-
trauen: Ehe Sie sich versehen, 
werden Ihre Informationen ver-
dreht weitergegeben. Das kann 
nicht in Ihrem Sinne sein.

In Herzensdingen zeigt nun eine 
eher leisere Sprache die entspre-
chende Wirkung – vorausgesetzt, 
Sie finden die richtige Tonart. Im 
Beruf sollten Sie ein wenig zu-
rückschalten.

Der Mut, mit dem Sie eine Auf-
gabe übernehmen wollen, ist 
bewundernswert. Doch über-
schätzen Sie Ihre Kräfte nicht: 
Alleine werden Sie das Projekt 
nicht stemmen können.

Sie sind zu vernunftgesteuert: 
Der Kopf beherrscht Ihre Emoti-
onen, doch das ist jetzt nicht von 
Vorteil. Zeigen Sie mehr Einfüh-
lungsvermögen, um Ihre Ziele zu 
erreichen. 

Ihre Vorkehrungen waren gut, 
bringen Sie aber noch nicht ans 
gewünschte Ziel. Unerwarteter 
Besuch kann dazu führen, dass 
alle Ihre Pläne über den Haufen 
geworfen werden.

Der Verdacht, den Sie seit eini-
gen Tagen hegen, erweist sich als 
völlig unbegründet. Das ist gut 
– und Sie können jetzt mit Ihrer 
Planung in aller Ruhe weiterma-
chen.

Es wird so viel Neues auf Sie ein-
stürmen, dass Sie gar nicht wis-
sen, womit Sie zuerst anfangen 
sollen. Doch auch diese Aufgabe 
meistern Sie wie immer hervor-
ragend! 

Vermutlich wissen Sie selbst 
ganz genau, dass Sie sich oftmals 
das Leben unnötig schwer ma-
chen, wenn Sie Ihren Gefühlen 
nicht einfach einmal freien Lauf 
lassen!

Mit etwas Glück und Elan kann 
sich ein ziemlich kühner Plan 
nun doch verwirklichen lassen. 
Aber Hartnäckigkeit werden Sie 
zudem unter Beweis stellen müs-
sen.

Mit etwas Humor werden Sie ein 
bestimmtes Problem viel leichter 
erledigen können, als mit un-
nachgiebiger Verbissenheit. Im 
Familienkreis bahnt sich übri-
gens eine Überraschung an.

Manches wird Ihnen in dieser 
Woche gehörig auf die Nerven 
gehen. Deshalb einen Streit vom 
Zaun zu brechen, wäre aber die 
schlechteste aller denkbaren 
Möglichkeiten!

Ihre teils rigorosen Aktionen 
werden Ihnen im Freundeskreis 
übel angekreidet. Wenn Ihnen 
etwas an diesen Personen liegt, 
kommen Sie um eine Entschul-
digung nicht herum. 

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Neuer Vorstand beim Laternenfestverein
Bei der Jahreshauptversammlung des Vereins 
zur Förderung und Gestaltung des Bad Hom-
burger Laternenfestes am Freitag haben die 
Mitglieder einen neuen Vorstand gewählt. „Die 
bisherigen Vorstandsmitglieder hatten erkennen 
lassen, dass sie teils aus Altersgründen, teils aus 
beru�ichen oder familiären Gründen bereit wä-
ren, ihre Funktionen an ein neues Team abzu-
geben“, so Horst Freund. Zur Vorsitzenden 
wurde Victoria Saur gewählt. Sie war bereits 
von 2014 bis 2020 stellvertretende Vorsitzende 
des Vereins und hatte seitdem aus familiären 
Gründen pausiert. Den Laternenfestfreunden ist 
sie außerdem als Victoria I., Laternenkönigin 
des Jahres 2007, bekannt. Elisabeth Erzgräber 
war Laternenkönigin Elisabeth II. im Jahre 
2013 und hat seitdem im Organisationsaus-
schuss des Vereins aktiv in verschiedenen Fest-
bereichen mitgewirkt. Sie wurde zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt.
Neuer Schatzmeister des Vereins ist Christian 
Eller. Er ist seit 2016 aktives Mitglied im Or-
ganisationsausschuss, wo er sich seither in 
organisatorischen Angelegenheiten und in der 
Akquise des Sponsorings einbrachte. Als wei-
teres Vorstandsmitglied wurde Oliver Weyand 
gewählt, seit Jahrzehnten vor allem in der 
Festzugleitung des Laternenfestvereins aktiv 
und erfahren in allen technischen Angelegen-
heiten. Die bisherigen Vorstandsmitglieder 

Wer möchte Laternenkönigin werden?
Bad Homburg (hw). Der Laternenfestverein 
erinnert daran, dass am 14. April die Möglich-
keit der Bewerbung für das Amt der Laternen-
königin ausläuft. Interessierte Bad Hombur-
ger junge Damen zwischen 20 und 28 Jahren 
sollten also nicht länger zögern, sich zu be-
werben.
Die Regentin wird komplett ausgestattet, Kos-
ten entstehen ihr nicht. Sie hat einen eigenen 
Fahrer, der sie täglich abholt und überall hin 
chauf�ert. Außerdem wird sie bei allen Auf-
tritten und Aktivitäten immer von erfahrenen 
Damen des Vereins begleitet.
Das Fest wird in diesem Jahr von 1. bis 4. 
September gefeiert, die festliche Inthronisati-
on im Kurpark erfolgt bereits eine Woche zu-
vor und bedeutet für sie, den ersten öffentli-
chen Auftritt zu bewältigen, der mit einem 
heiteren Festabend abschließt. Während der 
vier Festtage hat die Laternenkönigin ein at-

traktives Programm zu bewältigen; von der 
Festeröffnung über Besuche bei Sponsoren, 
bei Magistrat und Landrat, Kitas und Senio-
reneinrichtungen. Dazu kommen die beiden 
Festzüge durch die Stadt auf einem ge-
schmückten Thronwagen, Besuche beim Kin-
derfest, auf dem Rummelplatz, in der Altstadt, 
auf der Festmeile in der Innenstadt und bei 
den diversen Live-Musik-Bühnen.
Die Laternenkönigin bleibt bis zur Wahl der 
nächsten Regentin im Amt. Im Laufe des Jah-
res gibt es dann die Möglichkeit, weitere Ter-
mine in Bad Homburg wahrzunehmen. Auch 
beim Empfang des Hessischen Ministerpräsi-
denten und beim Festzug zum Hessentag ist 
die Laternenkönigin dabei. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und Fotos können an den Later-
nenfestverein, Frankfurter Landstraße 15 in 
Bad Homburg oder per E-Mail an info@later-
nenfest.de geschickt werden.  

Wenn Josef Träume deutet
Bad Homburg (hw). Von Träumen und ihrer 
Bedeutung haben 14 Kinder im Musical „Jo-
sef – ein echt cooler Träumer“ in der Kirche 
„Zur Himmelspforte“ gesungen und gespielt. 
Mit ihren Liedern und ihrem Schauspiel ließen 
die jungen Musicaldarsteller im Alter von fünf 
bis zehn Jahren die biblische Geschichte von 
Josef und seinen Brüdern lebendig werden. 
Zu den „MusicKids“ hatte Pfarrer Dietmar 
Diefenbach bereits im Januar eingeladen. Mit 
viel Eifer hatten sich die Kids daran gemacht, 
die Lieder und ihre Schauspieltexte einzustu-
dieren. Mit Bianca Müller war im März eine 
junge Musikstudentin dazugekommen, die 
dem Gesang der Kinder den letzten Schliff 
gab.
Julia Schultze und Maggy Fey sangen in der 
Szene „Traumdeuter“ zwei kurze Soli als Jo-
sef und als Pharaonin, die von seltsamen 
Träumen geplagt war. Die Hauptrolle des Jo-
sef teilte sich Julia Schultze mit Dilia Berha-
ne, während Alina Ott als Erzählerin souverän 
durch die Geschichte führte. Die Rolle der 
Brüder, die Josef, den Lieblingssohn des Va-

ters, loswerden wollten, übernahmen Annika 
Holzner, Lea Bartnik, Luna Oecal und Sophie 
Schilling. Emmy Manns und Teresa Müller 
waren die Kau�eute, die den Brüdern Josef 
abkauften, um ihn gewinnbringend auf dem 
Sklavenmarkt in Ägypten feilzubieten. Als ei-
nen Mann, der Träume deuten kann, erlebte 
der Mundschenk Jonathan Bühl Josef und 
empfahl ihn der Pharaonin als Mann Gottes 
weiter, die sich wiederum beschützt von ihren 
Wachen Jonas Bartnik und Philipp Schilling 
ihre seltsamen und erschreckenden Träume 
von Josef deuten ließ. Die musikalische Be-
gleitung übernahmen Nina Gurevich am E-
Piano und Thomas Bühl am Schlagzeug. 
Für einen nächsten Auftritt der „MusicKids“ 
gibt es bereits erste Ideen, und Kinder im Alter 
von fünf bis 13 Jahren sind eingeladen, mitzu-
machen. Die „MusicKids“ treffen sich don-
nerstags von 16 bis 17 Uhr im Gemeindesaal 
der evangelischen Kirchengemeinde Ober-
Eschbach/Ober-Erlenbach, Jacob-Lengfelder-
Straße 76. Die Leitung der „MusicKids“ liegt 
in den Händen von Bianca Müller.

Die „MusicKids“ zeigen in der Kirche „Zur Himmelspforte“ ihr erstes Musical „Josef – ein 
echt cooler Träumer“. Foto: Diefenbach 

Geschrieben mit feiner Feder in brauner Tinte
Bad Homburg (a.ber). „Das Städtchen liegt 
am Gebirg, und Wälder und geschmackvolle 
Anlagen liegen rings herum, ich wohne gegen 
das Feld hinaus (…) kaum ein paar Schritte in 
ein schönes Wiesenthal.“ Friedrich Hölderlin 
– ein schwer zu lesender Dichter? In einem 
Brief vom März 1799 schwärmt der berühmte 
Schriftsteller seiner Schwester Heinrike in ei-
ner ganz verständlich-begeisternden Sprache 
von seinem neuen Wohnort vor, dem landgräf-
lichen Städtchen Homburg am Taunus. Die 
neue audiovisuelle Dauerausstellung „Hölder-
lin in Homburg: Schicksalsjahre eines großen 
Dichters erzählt anhand seiner Briefe“, die ab 
sofort in der Villa Wertheimber zu sehen ist, 
bringt Besuchern den Dichter nun in besonde-
rer Weise nahe: In zwei Kurz�lmen, denen 15 
Briefe Friedrich Hölderlins, die er während 
seines ersten Aufenthalts in Homburg 1798 
bis 1800 an Familie und Freunde schrieb, zu-
grunde liegen, wird er lebendig. Hautnah und 
gleichzeitig poetisch.
Wie hat der junge Dichter hier gelebt, wie hat 
er gefühlt, wie hat er gewohnt, gearbeitet und 
geliebt? Persönliche Briefe sind der authenti-
sche Original-Ton, die Begegnung zwischen 
vertrauten Menschen in Schriftform. So war 
es früher, und so ist es heute noch – ungeach-
tet unserer digitalen Kommunikationsmög-
lichkeiten. Der Besuch im nun komplett neu 
eingerichteten Hölderlin-Kabinett führt vor 
Augen, wie ungeheuer nah Hölderlin seiner 
Mutter und seiner Schwester, den Freunden 
und der Geliebten Susette Gontard mittels Pa-
pier und Feder war. „Wesentlich ist aber der 
geistreiche, verständige herzliche Umgang 
meines Sinclair. Bei einem solchen Manne ist 
jede Stunde für den anderen Gewinn an Seele 
und Freude“, schreibt Hölderlin enthusias-
tisch im Oktober 1798 an seine Mutter in Nür-
tingen über seinen Freund, den Diplomaten 
am Homburger Landgrafen-Hof Isaak von 
Sinclair. 
Einige der bewegenden handschriftlichen 
Briefe, die großenteils aus der umfangreichen 

Hölderlin-Handschriftensammlung der Stadt 
Bad Homburg stammen, sind auf einer Wand-
tafel in großformatigen Faksimile-Nachdru-
cken zu sehen: geschrieben in schönster Süt-
terlinschrift mit feiner Feder in brauner Tinte, 
scheinen sie gleichsam vom Verfasser den 
Adressaten zuzu�iegen. Andere Schautafeln 
stellen den Lebenslauf Hölderlins, Informati-
onen zu den Briefen aus seiner Homburger 
Zeit und zur damaligen Briefkultur allgemein 
dar. 
Die Tafel am Eingang beschreibt Homburg als 
zentralen Schicksalsort in Hölderlins Leben, 
vom Ort der Zu�ucht, der Freundschaft und 
Liebe und der dichterischen Schaffenskraft 
bis zum Ort des Scheiterns, der Krankheit und 
des Abschieds in den Jahren 1804 bis 1806. 
Ein großer Touch-Bildschirm wartet darauf, 
dass Besucher die Filme anschauen. „Das Ka-
binett ist nun komplett“, lobte Oberbürger-
meister Alexander Hetjes die Arbeit des Fach-
bereichs Kultur und Bildung, die vom Kultur-
fonds Rhein-Main �nanziell unterstützt wur-
de.
Es ist Dr. Bettina Gentzcke, Kulturamtsleite-
rin der Stadt, zu verdanken, dass im Jahr der 
40. Preisverleihung des renommierten Fried-
rich-Hölderlin-Literaturpreises der Stadt der 
berühmte Dichter so ganz persönlich zur 
Sprache kommt. Bettina Gentzcke vertiefte 
sich in zahlreiche seiner Briefe. Idee und 
Drehbuch für die beiden Spiel�lme „Homburg 
als Zu�uchtsort“ und „Homburg als Schreib-
ort“, 9 und 15 Minuten lang, stammen von ihr. 
Die Filme entstanden im Auftrag der Stadt 
unter der Regie von Thomas Claus im Hessen-
park; der junge Hölderlin wird gespielt von 
Max Böttcher, die Mutter und Schwester von 
der Schauspielerin Nora Solcher. 
Die Filme verweben Brief-Zitate, gelesen von 
den Schauspielern, mit Darstellungen von Or-
ten im heutigen Bad Homburg, dem Taunus 
und dem Ambiente des ausgehenden 18. und 
19. Jahrhunderts, wie es der junge Schriftstel-
ler erlebte und in seinen Briefen ausführlich 

beschreibt. „Wir besitzen keine Schreibfeder 
von ihm selbst mehr, keinen Einrichtungsge-
genstand von Hölderlins Aufenthaltsorten in 
der Haingasse bei Glaser Wagner und vom 
Wohnhaus in der Dorotheenstraße“, sagte 
Bettina Gentzcke bei der Präsentation des 
neuen Hölderlin-Kabinetts. „Aber wir konn-
ten anhand seiner genauen Beschreibungen 
das nachbauen, was Hölderlin damals um-
gab.“ Die Filme geben einen atemberaubend 
tiefen Einblick in Leben und Emp�nden Höl-
derlins. Jenes tragisch endenden Schriftstel-
lers, der die Zeit zwischen Klassik und Ro-
mantik prägte mit seinem bahnbrechenden, 
der modernen deutschen Dichtkunst den Weg 
bereitenden Werk. Zusammen mit der neuen 
Dauerausstellung sind die Filme ein bedeuten-

der Beitrag zum 40-jährigen Bestehen der 
Hölderlin-Preisverleihung am 4. Juni 2023 
sowie im Kontext des 250. Todestags Hölder-
lins, der an verschiedenen seiner Lebensorte 
in jüngster Zeit begangen wurde.

! Das Hölderlin-Kabinett in der Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50 in Bad 
Homburg, ist bei freien Eintritt geöffnet: 

dienstags von 9 bis 16 Uhr, mittwochs von 14 
bis 19 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr (Be-
gleitheft zur Ausstellung liegt bereit). Kosten-
freie Führungen auf Anfrage per E-Mail an 
kultur@bad-homburg.de. Die Filme „Hom-
burg als Zu�uchtsort“ und „Homburg als 
Schreibort“ sind auch auf dem Youtube-Kanal 
„Kultur live Bad Homburg“ zu sehen.

Kulturamtsleiterin Dr. Bettina Gentzcke und OB Alexander Hetjes präsentieren die Spiel�lme 
über Hölderlin im neugestalteten Hölderlin-Kabinett in der Villa Wertheimber. Foto: a.ber

haben ihre weitere Unterstützung im Verein 
zugesagt. Die neue Vorsitzende dankte ihnen 
für ihre geleistete Arbeit, besonders Gerhard 
Scheuer für seine jahrelange herausragende 
Tätigkeit im Vereinsvorstand, zuletzt für neun 
Jahre als Vorsitzender. Das Foto zeigt den 
neuen Vorstand mit (v. l.) Christian Eller, Vic-
toria Saur, Elisabeth Erzgräber und Oliver 
Weyand. Foto: Laternenfestverein
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Mit Tei lnahme unserer Par tnerstadt Cabourg und der Gruppe Bozhedary

Österliche Vorfreude genießen und sich 
auf das nahende Osterfest einstim-
men lassen, das können Besucher in 

diesem Jahr wieder auf dem Ostermarkt 
der Interessengemeinschaft Ober-Erlenbach 
(IGO). Am Samstag, 1. April, von 12 bis 18 Uhr 
wird in der und rund um die Erlenbachhalle, 
Josef-Baumann-Straße 15, einiges los sein. 
Das kündigt die IGO-Vorsitzende Sighild 
Drnikovic schon jetzt an. 
„Unsere Freunde aus der Partnerstadt Ca-

bourg werden zu Gast sein und franzö-
sische Spezialitäten mitbringen“, ver-

spricht sie. Darüber hinaus präsen-
tieren etwa 50 Aussteller, was es 
Österliches gibt. Mit von der Partie 
ist Dieter Mausolf, der zeigen wird, 

wie Holz bearbeitet werden kann. Ste-
phan  Müller von der Galerie Fleck lädt Kinder 
und Jugendliche zu einem Specksteinwork-
shop ein. Das allerdings ist nur eines von vie-
len Angeboten für die jüngsten Besucher. Ma-
lerin Elke Stricker malt mit Kindern, die Hei-
matstube verziert Eier, und es können kleine 
Ausgrabungen gemacht werden. Bei Mireha 
können sich die Besucher des Ostermarktes 
beim Kerzenziehen versuchen, und am Stand 

von Helga Hauschild und Frau Prettyjohann 
können Häschen genäht werden. Die kleine 
Fetenkiste hat sich ebenfalls etwas Besonde-
res einfallen lassen. Das allerdings bleibt eine 
Überraschung!
Weiterer Höhepunkt beim IGO-Ostermarkt am 
1. April ist der Auftritt des ukrainischen Chors 
„Bozhdary“. Die Sänger werden von 14.30 bis 
15 Uhr ukrainische österliche Liedern singen. 
Von 15.30 bis 16 Uhr führt die Gruppe Tänze 
vor – es darf mitgetanzt werden. 
Die Gruppe „Bozhedary“ wurde 2016 von Teti-
ana Ilchenko in Kiew gegründet. „Unser erster 
Auftritt gab uns den Namen ‚Bozhedary‘. Das 
kleine Dorf Bozhedarivka in der Region Dni-

propetrowsk wurde unsere Kammerbühne 
und ebnete uns den Weg, den wir bis heute 
verfolgen. Auf Ukrainisch bedeutet Bozheda-
ry wörtlich ‚Gottesgaben‘“, informieren die 
Sängerinnen. Ein Teil der Gruppe ist heute in 
Deutschland. Am 24. November 2021 gab es 
das erste Solokonzert in Bad Homburg, bei 
dem die Gruppe authentische zeremonielle 
Traditionen der Ukrainer präsentierte. Das 
Repertoire von „Bozhedary“ besteht haupt-

sächlich aus lyrischen und humorvollen Lie-
dern aus dem Zentrum und dem Nordosten 
der Ukraine. Darüber hinaus werden Zere-
monien, Volkstänze und Spiele präsentiert.
Fürs leibliche Wohl ist beim Ostermarkt in 
Ober-Erlenbach selbstverständlich 
auch bestens gesorgt. Von def-
tig bis süß – es gibt alles, 
was das Herz der Besu-
cher begehrt.

Lange - Heizoel 
IHR HEIZOEL-LIEFERANT

Bornstraße 69 · 61352 Bad Homburg
Telefon 06172-42765 und 06172-450283

Fax 06172-944931

Endlich wieder Ostermarkt bei  der IGO in Ober-Erlenbach
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a r c h i t e k t e n

bauen im bestand
revitalisierung
wohnprojekte

www.acr-plus.de
generationwohnenLebensraum Oberhof, Ober-Erlenbach                        Foto: acr+

Container-Dienst
Tiefbau
Bagger- und Raupenbetrieb
Abbrucharbeiten
Pflasterarbeiten

Zertifizierter Entsorgungs fach betrieb 
gemäß § 52KrW-/AbfG, 

Einsammeln, Befördern, 
Lagern und Behandeln 

von Abfällen

J. Rau GmbH • Steinmühlstraße 6 • 61352 Bad Homburg (Ober-Erlenbach)
Tel. (0 61 72) 45 60 00 + 45 89 91 • Fax 4 38 54 • www.container-rau.de

Petras Lädchen

=HLWVFKULIWHQ�±�/RWWR�±�6FKUHLEZDUHQ
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Praxis für
Osteopathie & Naturheilkunde
Alexandra Zink-Dietrich
Heilpraktikerin

�  Osteopathie
�  Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich
�  Allergiebehandlung
�  Homöopathie
�  Labor- und Ernährungsberatungen

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
und buntes Osterfest! 
Bleiben Sie gesund
Spessartstraße 22
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon 0 61 72 / 91 77 55
praxis@alexandrazink-dietrich.de
www.alexandrazink-dietrich.de

C H R I S T I N A  Z I E R

Rosen-Apotheke  Telefon: (0 61 72)  4 96 40
Wetterauer Straße 3a  Telefax: (0 61 72) 49 64 44
61352 Bad Homburg  www.rosen-apotheke-oe.de

Frohe Ostern wünscht 
Ihre Apotheke vor Ort.

      Georg Mül le r
       Steinmetzmeister

  NATURSTEINE  GRABMALE  FLIESEN
K o n t a k t a d r e s s e  B a d  H o m b u r g        A u s s t e l l u n g  u n d  V e r k a u f

6 1 3 5 2  B a d  H o m b u r g    6 1 1 1 8  B a d  V i l b e l
 H o m b u r g e r  S t r .  9     F r i e d h o f  L o h s t r .  

     Tel.:  06172 – 923832       T e l . :   0 6 1 0 1  -  8 7 5 5 5  
  Fax:  06172 – 923834       F a x . :  0 6 1 0 1  -  8 0 2 6 0 9  

    mueller-steinmetz@o2online.de               www.mueller-steinmetzmeister.de 

Ostermarkt Gewinnspiel
für Groß und Klein

Wir haben für Euch den Osterhasen
über diese Seiten hoppeln lassen.

Er hat gleich seine vielen Helfer mitgebracht, 
damit er rechtzeitig bis Ostern auch alle 

bunten Ostereier verstecken kann.

Aber, wie viele sind es?
Zählt all die großen und kleinen 

bunten Hasen auf den IGO-Ostermarkt-Seiten
und kreuzt dann an, wie viele es sind. 

7 Osterhasen

12 Osterhasen

20 Osterhasen

Bringt diesen Abschnitt einfach mit
bei Eurem Besuch des Ostermarkts
in Ober-Erlenbach und gebt ihn ab

am Stand der Malerin  Elke Stricker, 
direkt am Eingang in der Erlenbachhalle.

Hier wartet eine kleine Überraschung 
auf jeden, der die richtige Anzahl an 

Osterhasen angekreuzt hat. 
Und: Unter allen Teilnehmern 

verlosen wir zusätzlich einen Gutschein der 

in Rosbach-Rodheim im Wert von 50,– €
Gaststätte Grasgrün in der Sportallee 1,

Wer gewinnen möchte, notiert hier bitte 
seinen Namen und Kontaktdaten, damit wir Sie 
informieren können, wenn Sie gewonnen haben.

Viel Spaß beim Suchen und Raten wünscht Euch

IGO Ober-Erlenbach

 Fliesen  Ausstellung  Verkauf  Großhandel 
 Natursteine  Verlegearbeiten  Beratung  Einzelhandel

Tel.: 06172  /  4 27 71 www.theodor-schieler.de
Fax: 06172 / 48 95 50 info@theodor-schieler.de 

Wetterauer Straße 32 – 61352 Bad Homburg 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr von 13 – 17 Uhr und nach Vereinbarung

J. Theodor Schieler GmbH 
Fliesenfachgeschäft 

Meisterbetrieb

Arbeit nach Maß ... der Cloos war’s!

CLOOS
SCHREINEREI GMBH

Bau- und Möbelschreinerei • Verglasungen
Telefon: 06172 – 41941 • www.cloos-schreinerei.de

… und Leckeres
zum Essen gibt es 
am Stand der 
CDU Ober-Erlenbach

61352 Bad Homburg  ·  Bornstraße 15  ·  Telefon 06172 489913
Mobil 0176 826 865 19  ·  info@eulers-cc.de  ·  www.eulers-cc.de

Euler s
creativ culinarium
       Catering fur die Sinne

Festliches Osterlamm 
für Selbstabholer!

*  Ganze Sous-Vide gegarte Lammkeule 
mit Rosmarinkartoffeln & grünen Bohnen 125,- €
(Zutaten müssen zuhause lediglich noch erhitzt werden)

* Auch im Menü mit Suppe & Dessert erhältlich
* Zu Alternativen sprechen Sie mich an

Hotel Gasthaus

ALTE BRÜCKE
Inh. Fam. Lange-Guba

Wir freuen uns auf Sie

Bornstraße 69
61352 HG-Ober-Erlenbach

Telefon 0 6172 - 4 2765

www.hotel-gasthaus-altebruecke.de

Öffnungszeiten:

Mittwoch & Donnerstag Ruhetag

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß 

auf dem Ostermarkt 
in Ober-Erlenbach

Täglich von 17.00 – 22.00 Uhr
So. Mittag von 11.30 – 14.00 Uhr

Inh. Fam. Bernard

Sinnvolle Freizeitgestaltung, sich und anderen Freude machen!
Chorproben mittwochs ab 19.45 Uhr in der Erlenbach-Halle

Kontakt:
Annette Schöpfer · Rhönstraße 5 · 61352 Bad Homburg

E-Mail: netti31@gmx.de
www.liederkranz-germania.de

An unserem Stand servieren wir für Sie 
Brat- oder Rindswurst mit Brötchen.

Wir schenken Wein von der Nahe aus.

SV Liederkranz-Germania Ober-Erlenbach 1842

SV
Liederkranz - Germania 1842

Ober-Erlenbach

175 Jahre

Helga Hauschild
Damenschneiderin
Dozentin für Nähkurse
Ahlweg 11
61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 - 6 84 58 84
Mobil: 0178 - 9 23 41 78
Mail: hauschild.helga@gmx.de

Schneidern aus
Leidenschaft

Maßanfertigung · Sonderanfertigung
Nähkurse · Overlockkurse

Schnittcoaching · Einzelunterricht
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Mit Tei lnahme unserer Par tnerstadt Cabourg und der Gruppe Bozhedary

Österliche Vorfreude genießen und sich 
auf das nahende Osterfest einstim-
men lassen, das können Besucher in 

diesem Jahr wieder auf dem Ostermarkt 
der Interessengemeinschaft Ober-Erlenbach 
(IGO). Am Samstag, 1. April, von 12 bis 18 Uhr 
wird in der und rund um die Erlenbachhalle, 
Josef-Baumann-Straße 15, einiges los sein. 
Das kündigt die IGO-Vorsitzende Sighild 
Drnikovic schon jetzt an. 
„Unsere Freunde aus der Partnerstadt Ca-

bourg werden zu Gast sein und franzö-
sische Spezialitäten mitbringen“, ver-

spricht sie. Darüber hinaus präsen-
tieren etwa 50 Aussteller, was es 
Österliches gibt. Mit von der Partie 
ist Dieter Mausolf, der zeigen wird, 

wie Holz bearbeitet werden kann. Ste-
phan  Müller von der Galerie Fleck lädt Kinder 
und Jugendliche zu einem Specksteinwork-
shop ein. Das allerdings ist nur eines von vie-
len Angeboten für die jüngsten Besucher. Ma-
lerin Elke Stricker malt mit Kindern, die Hei-
matstube verziert Eier, und es können kleine 
Ausgrabungen gemacht werden. Bei Mireha 
können sich die Besucher des Ostermarktes 
beim Kerzenziehen versuchen, und am Stand 

von Helga Hauschild und Frau Prettyjohann 
können Häschen genäht werden. Die kleine 
Fetenkiste hat sich ebenfalls etwas Besonde-
res einfallen lassen. Das allerdings bleibt eine 
Überraschung!
Weiterer Höhepunkt beim IGO-Ostermarkt am 
1. April ist der Auftritt des ukrainischen Chors 
„Bozhdary“. Die Sänger werden von 14.30 bis 
15 Uhr ukrainische österliche Liedern singen. 
Von 15.30 bis 16 Uhr führt die Gruppe Tänze 
vor – es darf mitgetanzt werden. 
Die Gruppe „Bozhedary“ wurde 2016 von Teti-
ana Ilchenko in Kiew gegründet. „Unser erster 
Auftritt gab uns den Namen ‚Bozhedary‘. Das 
kleine Dorf Bozhedarivka in der Region Dni-

propetrowsk wurde unsere Kammerbühne 
und ebnete uns den Weg, den wir bis heute 
verfolgen. Auf Ukrainisch bedeutet Bozheda-
ry wörtlich ‚Gottesgaben‘“, informieren die 
Sängerinnen. Ein Teil der Gruppe ist heute in 
Deutschland. Am 24. November 2021 gab es 
das erste Solokonzert in Bad Homburg, bei 
dem die Gruppe authentische zeremonielle 
Traditionen der Ukrainer präsentierte. Das 
Repertoire von „Bozhedary“ besteht haupt-

sächlich aus lyrischen und humorvollen Lie-
dern aus dem Zentrum und dem Nordosten 
der Ukraine. Darüber hinaus werden Zere-
monien, Volkstänze und Spiele präsentiert.
Fürs leibliche Wohl ist beim Ostermarkt in 
Ober-Erlenbach selbstverständlich 
auch bestens gesorgt. Von def-
tig bis süß – es gibt alles, 
was das Herz der Besu-
cher begehrt.

Lange - Heizoel 
IHR HEIZOEL-LIEFERANT

Bornstraße 69 · 61352 Bad Homburg
Telefon 06172-42765 und 06172-450283

Fax 06172-944931

Endlich wieder Ostermarkt bei  der IGO in Ober-Erlenbach
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a r c h i t e k t e n

bauen im bestand
revitalisierung
wohnprojekte

www.acr-plus.de
generationwohnenLebensraum Oberhof, Ober-Erlenbach                        Foto: acr+

Container-Dienst
Tiefbau
Bagger- und Raupenbetrieb
Abbrucharbeiten
Pflasterarbeiten

Zertifizierter Entsorgungs fach betrieb 
gemäß § 52KrW-/AbfG, 

Einsammeln, Befördern, 
Lagern und Behandeln 

von Abfällen

J. Rau GmbH • Steinmühlstraße 6 • 61352 Bad Homburg (Ober-Erlenbach)
Tel. (0 61 72) 45 60 00 + 45 89 91 • Fax 4 38 54 • www.container-rau.de

Petras Lädchen
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Praxis für
Osteopathie & Naturheilkunde
Alexandra Zink-Dietrich
Heilpraktikerin

�  Osteopathie
�  Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich
�  Allergiebehandlung
�  Homöopathie
�  Labor- und Ernährungsberatungen

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
und buntes Osterfest! 
Bleiben Sie gesund
Spessartstraße 22
61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon 0 61 72 / 91 77 55
praxis@alexandrazink-dietrich.de
www.alexandrazink-dietrich.de

C H R I S T I N A  Z I E R

Rosen-Apotheke  Telefon: (0 61 72)  4 96 40
Wetterauer Straße 3a  Telefax: (0 61 72) 49 64 44
61352 Bad Homburg  www.rosen-apotheke-oe.de

Frohe Ostern wünscht 
Ihre Apotheke vor Ort.

      Georg Mül le r
       Steinmetzmeister

  NATURSTEINE  GRABMALE  FLIESEN
K o n t a k t a d r e s s e  B a d  H o m b u r g        A u s s t e l l u n g  u n d  V e r k a u f

6 1 3 5 2  B a d  H o m b u r g    6 1 1 1 8  B a d  V i l b e l
 H o m b u r g e r  S t r .  9     F r i e d h o f  L o h s t r .  

     Tel.:  06172 – 923832       T e l . :   0 6 1 0 1  -  8 7 5 5 5  
  Fax:  06172 – 923834       F a x . :  0 6 1 0 1  -  8 0 2 6 0 9  

    mueller-steinmetz@o2online.de               www.mueller-steinmetzmeister.de 

Ostermarkt Gewinnspiel
für Groß und Klein

Wir haben für Euch den Osterhasen
über diese Seiten hoppeln lassen.

Er hat gleich seine vielen Helfer mitgebracht, 
damit er rechtzeitig bis Ostern auch alle 

bunten Ostereier verstecken kann.

Aber, wie viele sind es?
Zählt all die großen und kleinen 

bunten Hasen auf den IGO-Ostermarkt-Seiten
und kreuzt dann an, wie viele es sind. 

7 Osterhasen

12 Osterhasen

20 Osterhasen

Bringt diesen Abschnitt einfach mit
bei Eurem Besuch des Ostermarkts
in Ober-Erlenbach und gebt ihn ab

am Stand der Malerin  Elke Stricker, 
direkt am Eingang in der Erlenbachhalle.

Hier wartet eine kleine Überraschung 
auf jeden, der die richtige Anzahl an 

Osterhasen angekreuzt hat. 
Und: Unter allen Teilnehmern 

verlosen wir zusätzlich einen Gutschein der 

in Rosbach-Rodheim im Wert von 50,– €
Gaststätte Grasgrün in der Sportallee 1,

Wer gewinnen möchte, notiert hier bitte 
seinen Namen und Kontaktdaten, damit wir Sie 
informieren können, wenn Sie gewonnen haben.

Viel Spaß beim Suchen und Raten wünscht Euch

IGO Ober-Erlenbach

 Fliesen  Ausstellung  Verkauf  Großhandel 
 Natursteine  Verlegearbeiten  Beratung  Einzelhandel

Tel.: 06172  /  4 27 71 www.theodor-schieler.de
Fax: 06172 / 48 95 50 info@theodor-schieler.de 

Wetterauer Straße 32 – 61352 Bad Homburg 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr von 13 – 17 Uhr und nach Vereinbarung

J. Theodor Schieler GmbH 
Fliesenfachgeschäft 

Meisterbetrieb

Arbeit nach Maß ... der Cloos war’s!

CLOOS
SCHREINEREI GMBH

Bau- und Möbelschreinerei • Verglasungen
Telefon: 06172 – 41941 • www.cloos-schreinerei.de

… und Leckeres
zum Essen gibt es 
am Stand der 
CDU Ober-Erlenbach

61352 Bad Homburg  ·  Bornstraße 15  ·  Telefon 06172 489913
Mobil 0176 826 865 19  ·  info@eulers-cc.de  ·  www.eulers-cc.de

Euler s
creativ culinarium
       Catering fur die Sinne

Festliches Osterlamm 
für Selbstabholer!

*  Ganze Sous-Vide gegarte Lammkeule 
mit Rosmarinkartoffeln & grünen Bohnen 125,- €
(Zutaten müssen zuhause lediglich noch erhitzt werden)

* Auch im Menü mit Suppe & Dessert erhältlich
* Zu Alternativen sprechen Sie mich an

Hotel Gasthaus

ALTE BRÜCKE
Inh. Fam. Lange-Guba

Wir freuen uns auf Sie

Bornstraße 69
61352 HG-Ober-Erlenbach

Telefon 0 6172 - 4 2765

www.hotel-gasthaus-altebruecke.de

Öffnungszeiten:

Mittwoch & Donnerstag Ruhetag

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß 

auf dem Ostermarkt 
in Ober-Erlenbach

Täglich von 17.00 – 22.00 Uhr
So. Mittag von 11.30 – 14.00 Uhr

Inh. Fam. Bernard

Sinnvolle Freizeitgestaltung, sich und anderen Freude machen!
Chorproben mittwochs ab 19.45 Uhr in der Erlenbach-Halle

Kontakt:
Annette Schöpfer · Rhönstraße 5 · 61352 Bad Homburg

E-Mail: netti31@gmx.de
www.liederkranz-germania.de

An unserem Stand servieren wir für Sie 
Brat- oder Rindswurst mit Brötchen.

Wir schenken Wein von der Nahe aus.

SV Liederkranz-Germania Ober-Erlenbach 1842

SV
Liederkranz - Germania 1842

Ober-Erlenbach

175 Jahre

Helga Hauschild
Damenschneiderin
Dozentin für Nähkurse
Ahlweg 11
61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 - 6 84 58 84
Mobil: 0178 - 9 23 41 78
Mail: hauschild.helga@gmx.de

Schneidern aus
Leidenschaft

Maßanfertigung · Sonderanfertigung
Nähkurse · Overlockkurse

Schnittcoaching · Einzelunterricht
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 6: Die ersten Schritte (Teil 2)
4.  Denken Sie daran, dass auch mit EC-Karten und Kredit-

karten hohe Ausgaben getätigt werden können. Um Miss-
brauch zu verhindern, sollten die EC- und Kreditkarten 
des Partners gekündigt werden.

5.  Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugser-
mächtigungen des Ehepartners gelöscht oder widerrufen 
werden, genügt ein kurzer Blick in die Kontoauszüge und 
ein „Zweizeiler“ an die entsprechenden Gläubiger.

6. Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todesfall 
werden durch eine Trennung nicht unwirksam, vielmehr 
bleibt der Ehepartner zunächst erbberechtigt. Testamente 
sollten daher geändert oder neu errichtet werden. Ge-
meinsame Testamente (Ehegattentestamente) müssen 
notariell widerrufen werden. Denken Sie auch an die Be-
zugsberechtigung der Lebensversicherung. Regelmäßig 

ist hier der Ehepartner für den Fall des Todes begünstigt. 
Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie durch ein 
einfaches Schreiben an die Versicherung einen anderen 
Bezugsberechtigen benennen.

7.  Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemein-
samen Berater (Steuerberater, persönliche Berater bei 
Banken, etc.) über die Trennung. Für die Zukunft ist darü-
ber hinaus zu entscheiden, für wen die Berater tätig sein 
werden. Anderenfalls besteht die Gefahr einer Interessen-
kollisionen.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne kostenfrei über 
die Kanzlei anfordern. Fortsetzung am 13. April 2023.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Glasfaser für den Stadtkern
Bad Homburg (hw). Um das Zukunftsprojekt 
des geplanten �ächendeckenden Glasfaser-
ausbaus in Bad Homburg zu vervollständigen, 
fehlt noch ein Stadtteil: der Stadtkern. Hier 
beginnt die GVG Glasfaser nun im April mit 
der Vermarktung für das Highspeed-Internet 
ihrer Marke teranet. Bürger sowie Gewerbe-
treibende haben dann bis zum 30. Juni die 
Möglichkeit, sich einen kostenfreien An-
schluss an das reine Glasfasernetz zu sichern.
Oberbürgermeister Hetjes: letzter Meilenstein 
im Zukunftsprojekt bald erreicht
„Egal ob Homeof�ce, Homeschooling, Strea-
ming oder Smarthome – eine moderne Infra-
struktur ist ein digitaler Standortvorteil – und 
zwar für jeden Haushalt, jede Immobilie und 
die gesamte Stadt“, sagt Oberbürgermeister 

Alexander Hetjes. „Ich freue mich, dass aktu-
ell bereits fünf Bad Homburger Stadtteile 
breitbandtechnisch �t für die Zukunft ge-
macht werden und wir nun mit dem Vermark-
tungsstart im Stadtkern auf dem besten Weg 
sind, auch den letzten Meilenstein dieses Zu-
kunftsprojekts zu erreichen.“
Experten von teranet bieten allen Interessier-
ten ab April immer dienstags von 14 bis 16 
Uhr offene Beratungen an, Urseler Straße 22.
Fragen zum Glasfaseranschluss oder zu Pro-
dukten werden auch unter Telefon 0431-
80649649 oder über das bereitstehende Kon-
taktformular auf teranet.de beantwortet. Auf 
der Website können Interessierte sich einen 
Wunschtermin für eine Telefonberatung oder 
einen Beratungstermin zu Hause buchen. 

Zug um Zug zum Hessentitel
Hochtaunus (how). Am Freitag, 31. März, 
beginnen in Bad Homburg die Jugendhessen-
meisterschaften im Schach. Über 200 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen sechs und 
18 Jahren sind dabei in hochkarätigen Teil-
nehmerfeldern mit von der Partie.
Seit 18 Jahren werden in der Jugendherberge 
Bad Homburg in der Woche vor Ostern stets 
– lediglich durch die Coronapandemie kurz 
unterbrochen – die Schach-Jugendhessen-
meisterschaften ausgetragen. In diesem Jahr 
wird vom 31. März bis zum 7. April um die 
heißbegehrten Hessenmeistertitel gekämpft.
Außer den offenen Altersklassen U10, U12, 
U14, U16 und U18 wird in jeder dieser Alters-
klassen auch ein Turnier für Mädchen ausge-
tragen. In der Altersklasse wird es zudem ein 
weiteres Turnier für Kinder, die noch wenig 
Turniererfahrung haben, zum „Reinschnup-
pern“ geben.
Die Altersklasse U10 stellt traditionell die 
größte Altersklasse dar. In diesem Jahr neh-
men im Turnier der Jungen 50 Kinder teil. Mit 
Blick auf die Startrangliste wird es ein hoch-
karätig besetztes Turnier. So be�nden sich die 
nach Wertungszahlen neun besten hessischen 
Schachspieler der Altersklasse im Teilneh-
merfeld, unter anderem die auf deutscher 
Ranglistenebene Nummer 8 Kushagra Rohat-
gi (Makkabi Frankfurt) und Nummer 11 An-
ton Belin (Schachklub Bad Homburg) in der 
Favoritenrolle. Mit ihren DWZ-Zahlen – den 
of�ziellen deutschen Wertungszahlen zum 
nominellen Vergleich von Schachspielern – 
führen sie ihre Altersklasse an. Bei den Mäd-
chen in der Altersklasse U10 sind nach aktu-
eller Anmeldeliste zehn Spielerinnen mit von 
der Partie. Dabei weisen die Wertungszahlen 
hingegen weniger Unterschiede auf, sodass 
keine eindeutige Turnierfavoritin auszuma-
chen ist. Auf Platz eins und zwei der Setzliste 
sind die Zwillinge Theodora Siyuan Lao und 
Dorothea Sicheng Xu (beide Schachklub Bad 
Homburg).
In der Altersklasse U12, in der 47 Spieler vor-
angemeldet sind, geht in Abwesenheit der 
deutschen Nummer 2 (Christian Glöckler) 
und dem deutschen Vizemeister U12 (Alexis 
Buchinger) Bayastan Sydykov (SK Gießen) 
mit einer DWZ von über 2000 als klarer Favo-
rit an den Start. Vermeintlich um die weiteren 
Plätze werden sich Justus Mandalka (Schach-
klub Bad Homburg), Roman Kulkovets (Mak-
kabi Frankfurt), Oleg Derr (VSG Offenbach) 
und Theo Draude (SF Korbach) streiten.
In der U12 der Mädchen geht Elina Will als 
klare Favoritin ins Rennen. Die Spielerin von 
Makkabi Wiesbaden bringt bereits mehrere 

Jahre Erfahrung bei deutschen Meisterschaf-
ten mit. An Setzlistenplatz 2 gesetzt ist Elea 
Weyerer (SV Oberursel), die im Vorjahr die 
U10w mit 7/7 Punkten gewinnen konnte.
In der Altersgruppe U14 haben Shourya Vihan 
(Ffm-Griesheim) und Lloyd Shang Burkart 
(SV Hofheim) einigen Abstand auf das restli-
che Teilnehmerfeld. Sarah Neininger (VSG 
Offenbach) ist in der weiblichen Gruppe klare 
Favoriten.
In der U16 sind vier hessische Spieler aus der 
deutschen Top 10 teilweise bereits vorquali�-
ziert, sodass Christopher Stork (SV Oberur-
sel), die deutsche Nummer 19, als Favorit gilt, 
allerdings vor einem sehr dicht gestaffelten 
Feld, in dem vermutlich jeder jeden schlagen 
kann. Die U16 der jungen Frauen könnte eine 
der knappsten Titelentscheidungen werden, 
mit Frieda von Beckh (Schachklub Bad Hom-
burg), Karolina Kosak (Frankfurt Nord) und 
Leonie Rotärmel (Schachklub Bad Homburg) 
bilden drei ähnlich starke Spielerinnen den 
Favoritenkreis.
Kevin Haack (SV Hofheim) führt das Feld der 
Königsklasse U18 vor Erik Simukov (SVG 
CAISSA Kassel) an. Klare Favoritin in der 
weiblichen Altersgruppe ist Rosalie Werner 
(VSG Offenbach). Unter dem Radar könnte 
hier die noch wertungslose Diana Feshchenko 
(Schachklub Bad Sooden-Allendorf) �iegen.
Zudem ist die Hessische Einzelmeisterschaft 
gleichzeitig Qualifikationsturnier für die 
Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften, die 
im Mai und Juni diesen Jahres in Willingen 
statt�nden.
Im vergangenen Jahr konnte die Hessische 
Schachjugend dort eine erfolgreiche Bilanz 
vorweisen. Herausragend war das Ergebnis in 
der Altersklasse U16, in der Hessen mit Ar-
tem Lutsko nicht nur den Deutschen Meister 
stellte, sondern komplett die ersten fünf Plät-
ze belegte: Artem Lutsko vor Dominik Laux, 
Vadym Petrovskyi, Diyor Bakiev und Lucas 
Foerster-Yialamas. 
Herausragend war auch der Deutsche Meis-
tertitel von Maja Buchholz in der U16w.  Ro-
salie Werner wurde in der selben Altersklasse 
5. Ein großartiges Turnier spielte auch Alexis 
Buchinger in der U12. Er wurde am Ende 
Deutscher Vizemeister.
Außer den Schachrunden erwartet die Teil-
nehmer ein buntes und umfangreiches Frei-
zeitangebot. Angeboten werden unter ande-
rem Fußballturniere, Besuche des Seedamm-
bads, zwei Bowlingabende, Minigolfspiele, 
ein gemeinsames Grillen, ein Tischtennistur-
nier, Konditionsblitzturniere sowie diverse 
Spaßschachveranstaltungen.

Straßensperrungen
Bad Homburg (hw). Wegen der Verlegung 
von Fernwärmeleitungen ist in der Horexstra-
ße zwischen der Straße Im Birkengrund und 
dem Parkhaus Horexmuseum eine Sperrung 
eingerichtet. Die Horexstraße ist als Sackgasse 
ausgewiesen. Es gibt eine Umleitung über 
Daimlerstraße und in die Gegenrichtung über 
Benzstraße. Eine geänderte Verkehrsführung 
gibt es auch in der Justus-von-Liebig-Straße. 
Diese ist zwischen Siemensstraße und der Zu-
fahrt zum Aldi-Markt in Fahrtrichtung Diesel-
weg als Einbahnstraße eingerichtet. Es wird 
eine Umleitung über Dieselweg und Siemens-
straße empfohlen. Die Arbeiten dauern bis 
Freitag, 19. Mai. Die Buslinien 7 und 17 fah-
ren ab Haltestelle „Landratsamt“ dem Straßen-
verlauf der Siemensstraße folgend. Die Halte-
stellen „Benzstraße“ und „Justus-von-Liebig-
Straße“ entfallen in Fahrtrichtung Bahnhof.

Im Trauercafé
Hochtaunus (how). Trauernde haben meist 
einen langen, schweren Weg vor sich. Über 
die Trauer zu sprechen, sie mit anderen zu tei-
len kann helfen, sie zu verarbeiten. Deshalb 
bieten die Hospizgemeinschaft Arche Noah 
Hochtaunus und der Bad Homburger Hospiz-
Dienst einen offenen Trauerkreis an. Betroffe-
ne haben die Gelegenheit, sich miteinander 
und mit geschulten Trauerbegleitern auszu-
tauschen – kostenlos und unverbindlich. Ger-
ne können auch Einzelgespräche vereinbart 
werden. Das Trauercafé im Gemeindehaus in 
Neu-Anspach, Hans-Böckler-Straße 1, ist am 
4. April und weiterhin an jedem ersten Diens-
tag im Monat von 17 bis 18.30 Uhr geöffnet. 
Coronabedingt wird um Anmeldung gebeten 
bei der Hospizgemeinschaft Arche Noah un-
ter Telefon 06174-6396692 oder beim Hos-
piz-Dienst unter Telefon 06172-8686868. 

Freuen sich über die gute Ausstattung der Fahrradwerkstatt: Lehrer Maximilian Linker (vor-
ne), Schülerinnen der MWS (mittlere Reihe) sowie (hinten, v. l.) Thomas Conrad, Dr. Leonie 
Fuhrmann, Jörg Denfeld und Kevin Kaulfuß. Foto: MWS

Fahrradwerkstatt ist gut ausgestattet
Bad Homburg (hw). Die Verkehrswacht 
Obertaunus hat zusammen mit der Landesver-
kehrswacht Hessen Materialien zur Einrich-
tung einer Fahrradwerkstatt an die Maria-
Ward-Schule (MWS) übergeben. Der Vorsit-
zende der Verkehrswacht Obertaunus, Tho-
mas Conrad, freut sich, der Schule Spezial-
werkzeug und weiteres Material für eine 
Fahrradwerkstatt überlassen zu können. Die 
Materialien und Werkzeuge wurden von der 
Firma Fahrrad-Denfeld geliefert.
Im Rahmen des Programms „Besser zur 
Schule“ war von der Gesellschaft für integ-
riertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement 
Region Frankfurt RheinMain (ivm GmbH), 
ein Maßnahmenkatalog erstellt worden. Un-
terschiedliche Akteure, darunter auch die 
Schule, brachten in mehreren Sitzungen durch 
Erstellung eines Maßnahmenkatalogs ihren 
Beitrag zum Entstehen eines Schulmobilitäts-
planes. 
MWS-Schulleiterin Dr. Leonie Fuhrmann 
hatte bei einem Treffen der Gruppe angeregt, 
die Fahrradwerkstatt mit weiterem Spezial-
werkzeug auszustatten, um den Schülerinnen 
im Rahmen einer AG die Möglichkeit zu ge-
ben, ihr Fahrrad unter Anleitung von Lehr-
kräften mit kleinen Reparaturen verkehrssi-
cher zu machen. Diesem Wunsch kam Tho-
mas Conrad nach, sodass diese Maßnahme 
noch im laufenden Prozess der Erstellung des 
Mobilitätsplans für die  Schule umgesetzt 

werden konnte. Die Verkehrswacht unterstützt 
durch Mittel des Ministeriums für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnen Schulen, die 
durch die Einrichtung von Fahrradwerkstätten 
die Verkehrssicherheit der Fahrräder von 
Schülern gewährleisten möchten. 
Die Verkehrswacht Obertaunus leistet als 
gemeinnütziger Verein mit etwa 100 ehren-
amtlichen Mitgliedern Verkehrssicherheits-
arbeit.

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

unter

im

Internet

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 1. April
17 Uhr Eucharistiefeier der philippinischen 
Gemeinde
Sonntag, 2. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
15 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 2. April
11 Uhr Familiengottesdienst im 
Gustavsgarten

Sonntag, 2. April
9 Uhr Eucharistiefeier im 
Gemeindezentrum Schwesternhaus

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 2. April
11 Uhr Eucharistiefeier 
18 Uhr Bußgottesdienst

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 1. April
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst (R. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 1. April
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 2. April
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 1. April
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 2. April
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 2. April
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de
Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 2. April
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 2. April
Kein Gottesdienst

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 2. April
13 Uhr Wandergottesdienst mit Einkehr im 
Rathauscafé

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 2. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Reinert)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienst: 9.30 Uhr und 12.30 Uhr

Telefon: 06172-72096
www.kirche-jesu-christi.org

Frauenselbsthilfegruppe
trifft sich vor Ostern
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppentref-
fen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs �ndet am 
Donnerstag, 6. April, von 16 bis 17.30 Uhr im 
Andachtsraum der Erlöserkirche, Löwengasse, 
statt. Außer seelischer Unterstützung bietet die 
Gruppe unter anderem praktische Hilfe an, zum 
Beispiel beim Umgang mit den Nebenwirkun-
gen der verschiedenen Therapien. Die Teilneh-
merinnen unterstützen sich gegenseitig durch ihr 
Erfahrungswissen während und nach der Er-
krankung. So werden immer wieder neue Pers-
pektiven aufgezeigt.Zu diesem Treffen kommt 
die ehemalige leitende Oberärztin der Hochtau-
nus-Kliniken, Dagmar Giesecke, und hält einen 
Vortrag zum Thema „Komplementär Medizin in 
der Onkologie“. Menschen mit einer Krebser-
krankung, neu Erkrankte und ihre Angehörigen 
sind eingeladen, sich der Gruppe anzuschließen. 
Die Teilnahme am Treffen ist kostenlos und un-
verbindlich. Fragen beantwortet Angela Beck 
per E-Mail an treffen@fsh-badhomburg1.de 
oder unter Telefon 01573-6252620.

Flucht ohne Beute
Bad Homburg (hw). Unbekannte Täter ver-
suchten am Samstag gegen 22.35 Uhr die ge-
schlossene Glastür eines Einfamilienhauses in 
der Tannenwaldallee aufzuhebeln. Dies miss-
lang. Dennoch wurde ein Alarm ausgelöst. 
Der oder die Täter �üchteten. Der Sachscha-
den wird auf 1000 Euro geschätzt. Hinweise 
nimmt die Kriminalpolizei unter Telefon 
061721200 entgegen.

Bald wachsen hier Erdbeeren und Tomaten

Rund um die Familienkirche Herz Jesu in Bad Homburg wurden am Samstag Hochbeete auf-
gebaut. Gemeinsam suchte die kleine Projektgruppe zunächst die richtigen Standorte für die 
insgesamt acht Beete aus. Vier Familien und zwei Frauen waren gekommen, um mitzuarbeiten. 
Die Hochbeete wurden zunächst zusammengebaut, mit wasserfester Folie ausgekleidet und 
schließlich mehrschichtig mit unterschiedlichen Materialien befüllt. Verwendet wurde grobes 
Naturmaterial wie dünnere Äste, Zweige, Wurzelhölzer oder auch Steine. Eine zweite Schicht 
bildeten P�anzenreste wie Laub, Häckselgut und Grasschnitt. Es folgten Kompost und Erde. 
„Ich freue mich schon, abends zum Naschen zu kommen. Hoffentlich klaut niemand unsere 
Erdbeeren“, sagte Justus (acht Jahre). Rentnerin Eleonore fügte hinzu: „Ich wollte schon immer 
gärtnern. Ich suchte nach einer neuen Aufgabe, jetzt wo ich Rentnerin bin. Erdbeeren, Tomaten 
und Kräuter sollen hier wachsen.“ Auch Heike Krines vom Caritasverband und Gemeindere-
ferentin Verena Nitzling freuen sich auf das Mehrgenerationenprojekt.  Foto: Herz Jesu

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Jörg Schrank aus Bad Hom-
burg meint zum Thema Energiesparen:
Es ist sehr lobenswert, wenn man den Bürger 
seitens der Stadt Bad Homburg über die Mög-
lichkeiten des Energiesparens informiert. Nur 
allzuviel sollte der Bürger nicht sparen. Zumin-
dest, wenn man sein Gas bei den Stadtwerken 
bezieht. Ansonsten rutscht man recht schnell in 
den Gastarif Vivo Mini. (Verbrauch unter 
10 000 Kilowatt). Dann wird man leider mit 
einem recht teuren Tarif „belohnt“. Und das bei 
allgemein überteuerten Tarifen. Die Nachbar-
gemeinde Oberursel bekommt das doch auch 
günstiger hin. Von Tarifen im Internet mal ganz 
abgesehen. Völlig aus der Zeit gefallene Tarife 
und wenig Motivation zu sparen. 

Ostermontagstreffen
Bad Homburg (hw). Zum Ostermontagstref-
fen am Montag, 10. April, lädt der Wander-
club Kirdorf Wanderfreunde und Kinder ab 
14 Uhr ins Clubhaus am Braumannstollen, in 
den Braumannswiesen, ein. Für die Kinder 
kommt die Osterhasenfamilie zu Besuch und 
bringt „Osterüberraschungen“ mit. Für das 
leibliche Wohl ist mit gegrillten Würstchen 
und Kuchen gesorgt. 
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Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 1. April
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 2. April
10.30 Uhr Heilige Messe mit 
Kinderwortgottesdienst 
18 Uhr Bußgottesdienst

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 2. April
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 2. April
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 2. April
kein Gottesdienst

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchen-
kaffee (Marwitz/Hannemann)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr Familiengottesdienst, alternativ 
auch per Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst und Goldkon� rmation 
(Wach) 
11.30 Uhr Gottesdienst für Langschläfer 
und Kindergottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

DIE SPRACHE
DER BLUMEN:

EINE SCHÖNE GESTE
DIE TROST SPENDET.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de



Donnerstag, 30. März 2023 Kalenderwoche 13 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 17

✝ WIR GEDENKEN

Tief bewegt nehmen wir Abschied von 

Frau Andrea Sadtler
Sie war seit 2006 Mitglied im Vorstand und seit 2011 verantwortlich für die 

Auszubildenden unserer Dachdecker-Innung für den Hochtaunuskreis.

Fast 2 Jahrzehnte stand Andrea Sadtler in besonderer ehrenamtlicher 
Verantwortung für ihren Berufsstand.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Dachdecker-Innung für den Hochtaunuskreis

Manfred Feger Peter Sachs
Obermeister Geschäftsführer

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

(Hermann Hesse)

Anneliese Hadamek
geb. Erdmann

* 26.02.1926     † 09.03.2023

In Liebe
Silvia und Wolfgang
Daniel und Simone

Yvonne mit Harald und Alina

Die Beisetzung fand im engsten Kreis der Familie statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank. 

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch so wie ich ihn im Leben hatte.

Karola Wall
* 19.03.1934   † 23.03.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Jürgen Wall

Jens Wall
Jacqueline Alpara

mit Melvin und Elleah

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Dienstag dem 04. April 2023 um 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Burgholzhausen statt.

������������������������
���������������������

���
���������

�
�
�
���������	����������

	�����������������������������������������������������
��������	�
�����������������������������������

������	�
��
����������������� �

���������������
­�

������������������������
�����������
������������
������������������������­

������������
���­� ����

����­�­�����������­�­����

Osterschmuck für den Brunnen
Anlässlich des nahen Osterfestes hat die CDU 
Kirdorf den Brunnen am Kirdorfer Kreuz 
bunt geschmückt. Den Menschen ein Zeichen 
der Zuversicht zu geben, das ist der Beweg-
grund von Dietrich Reinking, Hans Leimeis-
ter, Nicole Kohlhas und Sinan Özel, die mehr-
mals im Jahr den Brunnen zu verschiedenen 
Anlässen dekorieren. Viele bunte Eier, Früh-
lingsblumen und gelbe Schleifen zieren den 
Brunnen, dessen Gestell dafür extra angefer-
tigt und vom Kirdorfer Fußballverein TSV 
Vatanspor vor einigen Jahren gesponsert wur-
de. „Es ist immer eine große Freude, wenn die 
Kinder mit leuchtenden Augen und auch Er-
wachsene stehenbleiben und uns beim 
Schmücken zusehen“, sagt Hans Leimeister, 
Ortsvorsteher in Kirdorf. Ohne ehrenamtli-
ches Engagement und Bürger, die das Projekt 
�nanziell unterstützen, wäre das alles nicht 
möglich. Der Brunnen wird bis nach Ostern 
geschmückt bleiben und dann wieder zum 
Schulanfang, Erntedankfest und Weihnachten 
dekoriert. Foto: Reinking

Christen feiern die Karwoche
Bad Homburg (hw). Christen aller Konfessio-
nen begehen die wichtigste Woche im Kirchen-
jahr, die Karwoche. Die evangelischen und ka-
tholischen Christen in der Innenstadt Bad Hom-
burg beginnen mit einem neuen ökumenischen 
Zeichen am Palmsonntag 2. April, um 11.30 
Uhr den Gottesdienst gemeinsam auf dem Platz 
vor der Erlöserkirche. Danach ziehen die Teil-
nehmer in einer festlichen Palmprozession mit 
Palmen und Buchsbaumzweigen über die Doro-
theenstraße nach St. Marien und feiern dort Eu-
charistie. Schon zwei Tage zuvor, am Freitag, 
31. März, von 15 bis 16 Uhr sind Kinder, Eltern 
und Interessierte zum Basteln von Palmstöcken 
mit Buchsbaum und Eiern mit bunten Bändern 
als Zeichen des Lebens in das Gemeindehaus 
St. Marien eingeladen. Das Wochenende des 
Palmsonntag, 31. März bis 2. April ist durch 
eine Lichtinszenierung im Innern der Marien-
kirche geprägt. Zum geistlichen Gespräch sind 
Menschen aller Konfessionen am Dienstag, 4. 
April, von 16 bis 17 Uhr sowie von 18 bis 19 
Uhr nach St. Marien eingeladen. Der Gründon-
nerstag, 6. April, ist durch die Abendmahlsmes-

se mit besonderen Riten um 20 Uhr geprägt. Es 
schließt sich die ökumenische Ölbergstunde um 
21.30 Uhr an. Tod, Leid, Hass und Gewalt wird 
mit der Liturgiefeier am Karfreitag, 7. April,  
um 15 Uhr in St. Marien Thema des Gottes-
dienstes. Zuvor �ndet auf der Wiese der Natio-
nen um 11 Uhr ein Kreuzweg mit den mutter-
sprachlichen Gemeinden Bad Homburgs statt.
Die festliche Osternacht in St. Marien am Kar-
samstag, 8. April, um 21 Uhr beginnt mit dem 
großen Osterfeuer auf dem Kirchplatz und dem 
Einzug mit vielen Osterkerzen in die dunkle 
Marienkirche. Die Osternacht der italienischen 
Gemeinde beginnt um 23 Uhr, ebenfalls mit 
dem Osterfeuer vor der Marienkirche. Am Os-
tersonntag, 9. April, �ndet um 17 Uhr ein Oster-
vespergottesdienst statt, dessen Liturgie seit 
dem 6. Jahrhundert in der katholischen Kirche 
zelebriert wird.
Der Abschluss der Ostertage in St. Marien ist 
ein festlicher Gottesdienst am Ostermontag, 10. 
April, um 11.30 Uhr mit der „Missa brevis et 
solemnis“ von Wolfgang Amadeus Mozart mit 
Chor und Orchester.

Nächster Bauabschnitt Castillostraße
Bad Homburg (hw). Ab Montag, 3. April, 
wird in der Castillostraße der nächste Bauab-
schnitt im Zuge des Straßenausbaus einge-
richtet. Hierzu wird zu der vorhandenen Sper-
rung Castillostraße zwischen Höllsteinstraße 
und Landgrafenstraße der Kreuzungsbereich 
Landgrafenstraße/Castillostraße gesperrt. Es 
wird eine Umleitung in Fahrtrichtung Innen-
stadt über den Viktoriaweg, den Paul-Ehrlich-
Weg, die Kisseleffstraße und die Kaiser-
Friedrich-Promenade ausgewiesen. 
Zusätzlich erfolgt eine Umleitung über die 
Dietigheimer Straße, die Ritter-von-Marx-
Brücke, den Schulberg und die Haingasse. In 
die entgegengesetzte Richtung wird die Um-

leitung über die Höhestraße, Kaiser-Friedrich-
Promenade und den Schwedenpfad ausgewie-
sen. Die Landgrafenstraße wird vom Schwe-
denpfad und der Wiesenbornstraße aus als 
Sackgasse ausgewiesen. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich bis 3. Mai andauern. 
Die Ausfahrt aus der Landgrafenstraße und 
der Ottilienstraße ist in der Zeit der Sperrung 
nur über den Schwedenpfad möglich. Die Ar-
beiten im Kreuzungsbereich Landgrafenstra-
ße/Castillostraße werden priorisiert durchge-
führt, damit der Kreuzungsbereich schnellst-
möglich wieder freigegeben werden kann. 
Die Umleitung der Stadtbusse bleibt wie ge-
habt bestehen.

Auf den Spuren der Revolution
Bad Homburg (hw). Geschichtsinteressierte 
sind eingeladen zu einer Tagesfahrt nach 
Mannheim und Rastatt am 27. April. Sie wird 
gemeinsam veranstaltet vom Förderverein 
Kreisarchiv des Hochtaunuskreises und dem 
Verein für Geschichte und Landeskunde Bad 
Homburg. Im Mittelpunkt der Fahrt steht die 
Revolution von 1848/49, in der die beiden ba-
dischen Städte Mannheim und Rastatt zwei 
zentrale Schauplätze waren. Mannheim kann 
von sich in Anspruch nehmen, eine Wiege der 
deutschen Revolution zu sein. Die dortige 
große Volksversammlung, die bereits am 27. 
Februar 1848 als Reaktion auf die Februarre-
volution in Frankreich stattfand, bildete den 
Ausgangspunkt der Revolution in Baden. Die-
sen bedeutenden historischen Ereignissen gilt 
es auf einem Stadtrundgang nachzuspüren. 
Anschließend geht es weiter nach Rastatt, wo 
die Revolution im Juli 1849 niedergeschlagen 

wurde. Dort steht zunächst eine Führung in 
der Bundesarchiv-Erinnerungsstätte durch die 
Ausstellung „Die Revolution 1848“ auf dem 
Programm, bevor es weiter zu den Kasemat-
ten der Bundesfestung geht. Dort war es am 
11. Mai 1849 zur Meuterei der Rastatter Gar-
nison gekommen, die zu den Revolutionären 
überlief. Nach dreiwöchiger Belagerung 
durch preußische Truppen wurde die Festung 
am 23. Juli 1849 schließlich übergeben. 
Der Bus fährt am 27. April um 8.30 Uhr vom 
Festplatz Heuchelbach ab und wird abends 
gegen 20 Uhr wieder dort ankommen. Mit-
glieder der gastgebenden Vereine (Förderver-
ein Kreisarchiv des Hochtaunuskreises, Ver-
ein für Geschichte und Landeskunde Bad 
Homburg) zahlen 35 Euro, Gäste zahlen 45 
Euro. Änderungen im Programm sind vorbe-
halten. Anmeldungen bis 15. April im Internet 
unter www.geschichtsverein-hg.de/rastatt.

Von Guinea bis nach Sierra Leone
Bad Homburg (hw). Der gebürtige Bad 
Homburger Bernd Reeb organisiert seit vielen 
Jahren Reisen in zahlreiche Länder mit 
Schwerpunkt Afrika und bereist oft schwer 
zugängliche Regionen. Sein Filmvortrag �n-
det am Donnerstag, 30. März, von 19.30 bis 
21 Uhr in der Volkshochschule (VHS), Elisa-
bethenstraße 4-8, statt. Die Reise per Film 

beginnt im Senegal, führt über Guinea und 
Liberia bis nach nach Sierra Leone. Mit ei-
nem Allrad-Fahrzeug werden selbst abgelege-
ne Regionen erreicht, so erleben die Zuhörer 
unverfälscht die Freundlichkeit der Men-
schen. Kosten: neun Euro bei Voranmeldung, 
an der Abendkasse zehn Euro. Weitere Infos 
und Anmeldung unter Telefon 06172-23006.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche für meinen Garten einen 
Aufsitzmäher, einen Hochgrasmä-
her-AS-Mäher, und einen PKW
Anhänger oder Kipper. 

Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe aus Nachlässen Schallplat-
ten, altes Spielzeug, Kameras, HI-
FI-Geräte, Porzellan und vieles 
mehr.  Tel. 0152/14896130

Kaufe diverse Spielwaren! Alte & 
Neue sowie funktionierende & de-
fekte Spielekonsolen & Lego Sets.
E-Mail an: tao.lam@protonmail.com

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold  
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06172/9818709

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen und Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung.

Tel. 06195/63797

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Immer informiert!

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
au� ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsau� ösungen.

Tel. 0152/13191679 
oder 0163/6446691

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  

Tel. 069/89004093

Priv. Sammler kauft jede Münz- 
und Briefmarkensammlung, auch 
umfangreich und Einzelstücke!

Tel. 0162/5988179

Kaufe alte Teak Möbel 50-70er 
Jahre (Sessel, Sofa, Sideboard, Re-
gal etc.) auch mit Spuren d Zeit.

Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Elektromobil für Senioren, 10 km/h,
fast neuwertig, NP: 4.600,- € um-
ständehalber für 1.900,- € abzuge-
ben. Tel: 0151/73020174

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Alufelgen 8Jx18 5/48/112/PL-Ring 
MSW 25 Matt Titanium Tech W192 
1650347, Neuwertig, VB 350 E.

Tel. 06174/203056

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff diesmal Dienstag 
den 04.04.2023 um 19:00 Uhr in 
Bad Homburg.
 Anmeldung: 0151/22255286

Blonde Naturliebhaberin, 60/168/64
sucht Dich, zum Wandern, Radeln, 
Spieleabende und evtl. mehr.
  Whats-App 0163/8682549

Gemeinsam vom Frühling träumen,
die Natur erwandern, spazieren ge-
hen, die Musik genießen und vieles 
mehr, sucht er, 66 Jahre alt, eine lie-
be, nette Sie, gerne auch älter.

 Tel. 0171/8342320

Sailing to heaven – dazu brauche 
ich (schlank, blond, gebildet, par-
kettsicher, 60+) einen passenden 
männlichen Begleiter (smart,  
schlank, entspannt, gebildet und 
geistreich). Bin zu erreichen unter:
 sailingtoheaven@proton.me

Vermögende Frau gesucht. Insol- 
venter attraktiver Unternehmer (Mit-
te 50) will hohen Lebensstandard  
behalten. Sie haben hierzu die Fi- 
nanzmittel. Heirat ist Bedingung.  
Meine E-Mail: zeit23@icloud.com

Er, 80 Jahre sucht eine liebe, nette 
Frau bis 60 Jahre für immer gerne 
auch Ausländerin. Zuschriften unter

Chiffre VT 13/02

PARTNERSCHAFT

Deutscher Mann, seit letztem Jahr 
Witwer und alleine, möchte gern lie-
be Frau von 50-70 Jahren kennen-
lernen, bitte Telefon und Adresse.

 Chiffre OW 1301

Witwe, 70 J. u. schlank, 170 cm, 
NR, herzlich, bodenständig sucht 
Lebensp. Ehrlich, zuverlässig, und 
unabhängig für gemeinsamen Le-
bensweg.  Chiffre OW 1302

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Helga, bin 78 J., verwitwet und 
sehr einsam, habe e. schlanke Figur mit 
schöner Oberweite. Suche e. liebevollen 
Mann, hier aus der Umgebung, wäre für 
Sie da, würde Sie bekochen u. verwöh-
nen. Ich vermisse die tägliche Ansprache 
und möchte in dieser schwierigen Zeit 
nicht länger alleine bleiben. Gerne 
würde ich mich mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Doris, 65 J., schlank, aber etwas mehr
Oberweite, ganz natürlich, bin eher ruhig u. 
nicht aufdringlich, sorge gerne für ein be-
hagliches Zuhause, mag selber kochen u.
backen, wäre auch umzugsbereit. Ich habe 
das Alleinsein so satt u. vielleicht bin ich 
es, die Du suchst? Ruf üb. pv an u. � nde es 
heraus. Tel. 01520-8293309

Bildschöne Elvira, 68 J., seit kurzem 
verwitwet, bin eine natürliche, herzliche 
Frau, jung geblieben, unkompliziert und 
häuslich. Die Einsamkeit ist nicht leicht 
für mich, mir fehlt das tägliche Mit-
einander, habe keine großen Ansprüche, 
nur Sehnsucht nach einem ehrlichen 
Lebenspartner, habe ein Auto und 
würde am liebsten zusammenziehen pv
Tel. 0157 – 75069425     

➤ Sabine, 60 J., fraulich-schlank, mit 
viel Sinn für ein sauberes, gemütl. Zu-
hause u. mit meinem Auto immer � exibel. 
Keine langen Reden, denn alles andere
� ndest Du am besten selbst heraus. Ich 
wünsche mir e. ehrl. Mann, den es nicht 
stört, dass ich so gerne koche u. umsorge. 
Melde Dich üb. pv, am besten noch heute. 
Tel. 0176-34498648

➤ Birgit, 71 J., mit schlank-weibl. Figur,
vllt. etwas zu vollbusig, arbeite gerne im Haus 
u. Garten. Stelle keine hohen Ansprüche, nur
ehrlich müssen Sie sein. Gibt es noch einmal 
e. anständigen Mann für mich? Rufen Sie 
üb. pv an, wir können getrennt od. am 
liebsten zus. wohnen. Sie sind mein schönster
Gedanke. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Gesucht: Private P� ege-Betreuung 
stundenweise für 82-jährige, an Alz-
heimer erkrankte Frau in Friedrichs-
dorf, für 3-mal die Woche, morgens 
von 07:30 - 09:00 Uhr, und (im wö-
chentlichen Wechsel) abends von 
16:45 - 19:00 Uhr. Dringend er-
wünscht: Auto, sowie Erfahrung in 
der Alten- u. Alzheimer-Betreuung. 
Pauschale pro Stunde verhandel-
bar. Kontakt: Gerlinde ADDO. 

Tel. 0175/5965757

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Haushaltshilfe für Friedrichsdorf
gesucht! In der Woche für ca. 
8 Stunden.  Tel. 06172/78501

Ehepaar (Sie-P� egerin) hilft gerne 
Senioren. Gerne mit Festeinstellung 
im Raum Königstein und Kronberg.  

Tel. 0178/2108911

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

In� ation – sichere Kapitalanlage,
Baumgrundstück u. teilw. Wald, 
2102 m2, Nähe 5 Reihenhäuser/
Steinbach, Richtung Stierstadt. 
Verk. 25,- €/m2. Tel. 01523/6338764

Bauplatz 470 m2 im Taunus, zwi-
schen Weilburg und Bad Homburg 
für 85.000,- € abzugeben.

 Tel. 0157/52990203

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Junges Ehepaar mit Festanstellung
und doppeltem Einkommen sucht 
Baugrundstück oder Haus zum 
Kauf, um sich zur Familiengründung 
den Traum vom Eigenheim zu erfül-
len: Kelkheim (OT: Münster, Hornau, 
Fischbach), Bad Soden, Königstein, 
Kronberg; Grundstück 400-500 m2; 
EFH/DHH ab 140 m2, mind. 5 Zim-
mer, mit Garten. Kontakt unter:

Tel. 0176/70576953

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  

Tel. 06174/931191

Suche kleines Haus mit Garten für 
meine Tochter in Oberhöchstadt

Tel. 0160/7956331

Eine Floristin aus Königstein mit 
kleine Familie und ruhigem Hund 
sucht in Umgebung von 8 km von 
Königstein Ts ein kleines Haus oder 
eine 4 Zimmer Wohnung im Erdge-
schoss mit Garten bis 1200 Euro 
Warm miete. Tel. 0176 86560419

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Von Privat, 1. ZW in Oberursel,
TG-Bad, Küche, Flur und Balkon, 
35 m2, Keller & Speicher, zur Kapital- 
oder Eigennutzung, VHB 195.000,- €, 
Makler zwecklos.

 Tel. 0163/2303862

1 Fam.-Haus in 65614 Beselich/OT.,
sanierungsbedürftig, 90 m² W� . + 
100 m² NFL. und Grundstück 
310 m². KP 99.000,- €, dir. vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

1-Fam.-Haus in 36304 Alsfeld-OT 
140 m² W� . + 150 m² N� . 408 m² 
Grundstück, Fernwärme direkt vom 
Eigent. KP 140.000,- €.

 Tel. 0178/6064305

Verkaufe Wohnhaus (3 Wohnein-
heiten) mit Gewerbeeinheit. Ca. 530 
m2 Grundstück, weitere Bebauung 
möglich. Top-Lage in Oberursel.

Tel. 06071/823860

Neuwertige Penthouse-Wohnung 
(4 Zi, 100 m2, EBK, FTTH) im Zentrum
von Bad Homburg, 15 Min. mit der 
S-Bahn bis Frankfurt Hbf., gewerbli-
che Nutzung gestattet, 649.000,- €. 
Von privat an privat!

 Tel. 0177/8751893

Haus, Oberursel/Oberstedten, ein-
zigart. Feldrandlage, gute Verkehrs-
anb. Bj. 1968, WF 125 m2 + 43 m2
ausgeb. DG, Keller, 472 m2 Grund-
stück, 2 Garagen, Renovierungs-
bedarf, von Privat, keine Makler, 
795.000,- €.  Tel. 0163/6382957

Einfamilienhaus, freistehend, Feld-
randlage in HG-OE, Garten Südlage, 
Außentank. 150 m2 Wohn� äche, 7 Zi, 
augebauter Keller, Garage, Winter-
garten, Baujahr 1966, VB 950.000,- €. 
Kontakt über:
  Haus-Haus-XYZ@gmx.de 
 oder Tel. 01522/5444593

Stadthaus in Königstein priv. zu 
verkaufen, keine Makler, VB 
949.000,– €, Garten, Keller, 2 Bäd., 
von der Straße nicht einsehbare 
Sonnenterrasse, Garage, E.-Ausw: 
Bed., 187 kWh(m2a), Gas, 1950, T. 
Bitte senden Sie Ihre Chiffreantwort 
mit Name, Anschrift u. Tel.-Nr. an 
Verlagshaus Taunus, Theresenstr. 2, 
61462 Königstein,  Chiffre VT 11/01.

GE WERBER ÄUME

Suche Praxisraum
in Oberursel 2 Tage/Woche
Kontakt: 0172/6155514

MIETGESUCHE

Ehepaar (Doppelverdiener o. Ki.)
sucht ab 1. Juli 4 Zi Nähe FfM, ab 95 
m2, max 1100,- € kalt, mit EBK und 
Keller/Abstellraum, möglichst m. 
Parkplatz. Ideal wäre EG. Wir haben 
2 Katzen und ein Klavier.
 drnoma@web.de

Ruhiges Ehepaar sucht 2ZKB mit 
Balkon und TGL + Badewanne oder 
Dusche bis 800,- € warm in Oberur-
sel-Nord und Umgebung 

Tel. 0176/83662604
 oder Tel. 0176/50097129

Künstlerisches Paar sucht zum 
Sommer ruhige, schöne 3 Zi.-
Altbau-Wohnung (ca. 75 m²), kein 
EG und DG, in HG, Kurparknähe. 

Tel. 06172/6874285

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Maler sucht Atelier oder Atelierge-
meinschaft für Asylmalerei in Kron-
berg, Königstein, Oberursel, Bad 
Homburg oder Bad Soden.

Tel. 0170/5356359

VERMIETUNG

Helle, gut geschnittene 3 Zimmer-
wohnung in Ober-Eschbach ab so-
fort umständehalber zu vermieten. 
Keller, Wasch-Trocken-Raum aber 
ohne Balkon. 5 Gehminuten zur 
U-Bahn, 10 Gehminuten ins absolut 
Grüne.  Tel. 0160/90534997

4 Zi., Bad Homburg, 107 m2, EBK, 
2 Balkone, teilw. verglast, Parkett, 
Garagenstellplatz, 3. OG von 4, 
Aufz. renov. 1500,- € + NK.

Tel. 0151/41250318

Bad Homburg-Gonzenheim, helle 
3,5 Zimmerwohnung, Balkon, 1 Bad,
1 Extra-WC, Keller, 2. Stock, 72 m², 
optimale Verkehrsanbindung, 790,- €
kalt + NK + Kaution zum 01.07. zu 
vermieten.  Tel. 0176/95433158

Oberursel, 2 Zi., 65 m², EBK, Bad, 
Terrasse, Stellplatz ab 01.05. zu ver-
mieten (NR), 700,- € + 200,- € NK, 
Kaution.  Tel. 0157/36287468

4 Zi., Oberursel-Nord ab 15.06., 
EBK, Loggia, Parkett/Fliesen, Stell-
platz, 1.150,- € Miete + NK + Kauti-
on.  Tel. 01520/3709400

Nachmieter 3 Zimmer-Wohnung
70 m2 in Bad Soden Neuenhain ab 
1.6.2023 gesucht. Kaltmiete ca. 
700,– € plus Nebenkosten. Für Kü-
che, Badmöbel, ect. Abstand  
3.500,– €. Tel. 0178/8578488

Möb. WG-Zi. f. Studentin, 1 Per-
son, in Oberursel, Nähe Bus u. 
U-Bahn ab 1. April 2023 zu vermie-
ten. Mit Kü.- Badbenutzung, ruhige 
Lage, Waschm. Keller vorhanden. 
Miete 440,– €, Kaution 900,– €

Tel. 06174/61680

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Osterferien an der Ostsee? Ferien-
haus kurzfristig frei, Strand 150 m, 
Eckernförder Bucht, Hund erlaubt, 
Tel. 0177/2359514
 www.strandkate.de

NACHHILFE

Spanischunterricht / Nachhilfe 
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.

Tel. 06171/923269
od. Tel. 0151/26752917 

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

4-Pers.-Haushalt in Niederhöchstadt
sucht zuverlässige Putzhilfe auf 
Rechnung oder Minijob. 1x wö-
chentlich, ca. 5-6 Std.

Tel. 0177/6524372

Gassigeher/in um die Mittagszeit 
(Mo-Fr) für 7-jährigen Retriever-Rü-
den gesucht. Absolute Zuverlässig-
keit Voraussetzung. Gerne mit Kfz.

Tel. 0179/5418012

4 Menschenbeine und 8 Hunde-
pfoten machen viel Schmutz! Des-
halb suchen wir (älteres Ehepaar mit 
großem Haus) eine – gerne deut-
sche – Putzfee nach Bad Homburg, 
die uns freitags alles wieder weg-
zaubert.  Tel. 0171/2612023

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Welche nette Frau putzt mir einmal 
wöchentlich 4 Std. mein p� ege-
leichtes EFH in Falkenstein auf Mini-
job-Basis? Tel. 06174/22628

Gartenhelfer – ganzjährige Dauer-
beschäftigung – interessanter Mini-
job ohne Abzüge, Kronberg/Falken-
stein 4 Std. die Woche,
 Tel. 06174/22628 abends.

Wir übernehmen für Sie gern die 
gesamte Gartenp� ege.

Tel. 06196/25550

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gartenp� ege und Grundstücks-
p� ege zum günstigen Festpreis.

Tel. 0176/82072292

Tapasbar Luna y Sol
in Bad Homburg sucht für die 
anstehende Sommersaison:

Servicepersonal (m/w/d)
(Teilzeit / Vollzeit / Aushilfe) 

gerne auch Abiturienten

Koch / Köchin (m/w/d)
(Voll- oder Teilzeit)

Beikoch / Beiköchin (m/w/d)
(Voll- oder Teilzeit)

Bewerbungen: jobs@luna-y-sol.de

STELLENGESUCHE

Hausmeistertätigkeiten Gartenar-
beiten Heckenp� ege. Bei Interesse 
rufen Sie bitte nachmittags an.
  Mobil 0151/15627918 

Tel. 069/30071844

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft p� egt Ihr Haus.

Tel. 0179/4868221

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovierung: Streichen, Tapezie-
ren, Trockenbau, Bodenbeläge, La-
minat, Parkett, Fassaden, Terras-
sen. Transport – Umzug.  

 Tel. 0176/23690725

Handwerker macht Renovierungs-, 
Sanierungsarbeiten oder Innenum-
bau. Tel. 0173/3576607

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Haushaltsau� ösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Arbeitswillige junge Frau, 37 Jah-
re (Sehr schnell), rumänischer Nati-
onalität, sucht Arbeit in Fabrikstati-
on am Band oder Verpackung in 
Friedrichsdorf, Bad Homburg im 
2ten Quartal 2023, Wohnung vor-
handen. Bei Interesse

 Tel. 06034/5260
 od. Tel. 0155/10387533 ab 20 Uhr.

Minijob wird (von Allrounder) ge-
sucht. Bin Maschinbauingenieur, 
AutoCAD, CAD Kenntnisse, Gel. 
Schlosser, Logistik, 58 J., Englisch/
Deutsch. Gesuchte Tätigkeiten: In-
genieur, Büro, Handwerk, Produkti-
on, Haushalt, Hausverwaltung, Gar-
ten usw. Mögliche Arbeitszeiten: 
Mo-Fr. vormittags 07 bis 13 Uhr 
oder ganztags an 1 festen Wochen-
tag. Angebote mind. ab 17,- €/Std.
  E-Mail: papalova1964@t-online.de

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeiten aller Art. Sträucher- 
und Heckenschneiden, Beetp� ege.

Tel. 0160/91039204 

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0157/58577077

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, 
Entsorgung u. vieles mehr.

Tel. 0172/7178986 
od. Tel. 06171/8944720

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster+Rollrasen legen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-au� ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann für Gartenarbeit. Verle-
ge Platten u. P� aster, mähe Rasen 
und vieles mehr.  Tel. 0172/6585646

Biete Reinigung für Gebäude, 
Büro, Treppen, Praxis, Grundreini-
ung nach Ihrem Auszug oder Einzug 
ins neue Haus o. Büro. Flexibel, 
kundenorientiert, freundlich. Hinter 
mir stehen sehr zufriedene Kunden! 
Nur auf Rechnung.

Tel. 06173/3940680
Handy. 0176/64765764

Übernehme Ihre Gartenarbeiten
Gerne in Dauerp� ege. Beetp� ege, 
Rasenmähen, Hof- und Straßenrei-
nigung. Tel. 0152/08733643

Fleißige und zuverlässige HH mit 
dem Auto, sucht Stelle im privaten 
Haushalt. Tel. 0157/39312480

RUND UMS TIER

Gelegentliche Betreuung für 
Irish-Terrier-Rüden gesucht. Er ist 
13 Jahre, aber gesund und � t und 
ist an freundliche Zuwendung ge-
wöhnt.  Tel. 0173/3602809

Für unseren liebevollen Dackel
suchen wir Hundefreundin, Hunde-
freund für Tagesbetreuung (1-2 mal 
im Monat) und stundenweise nach 
Bedarf. In Königstein, auch mit 
Übernachtungsmöglichkeit. Zuver-
lässigkeit und liebevoller Umgang 
gewünscht. Chiffre VT 13/01

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Ab sofort finden Sie uns in unserem neuen 

Ausstellungsraum in 
Friedberg-Ockstadt, Pfingstbrunnenstr. 1

Mahagonieschrank, Louis Philippe 
und Biedermeier Schrank, Wildkir-
sche je 1000,- €. Abholung in Drei-
eich. Tel. 0163/6920049

Zu verkaufen: Motorrad-Jethelm, 
Integralhelm, Motorradstiefel, Hand-
schuhe usw. Festpreis 60,- €. 

Tel. 06172/72632

Zu verkaufen: Komplette Ange-
lausrüstung – Ruten, Rollentaschen, 
Transportwagen, Bekleidung, Stie-
fel, Handschuhe Festpreis 400,- €. 
Ansehen lohnt sich – nur komplett.

 Tel. 06172/72632

Wunderschöne Servier- und Schnei-
debretter aus altem Olivenholz (100) 
Jahre zu verkaufen in Bad Hom-
burg.  Tel. 0171/3190525

Private Haushaltsau� ösung. Gut 
erhaltene Möbel, Zinn, Porzellan, 
etc. zu verkaufen. Am Samstag den 
08.04.2023 von 11-16 Uhr. Am 
Steinberg 20, in Hofheim.

E-Bike Victoria-Münster 26“, 
7-Gang Nabensch. + Ersatz-Akku 
700,- € Tel. 06174/7703

2 Trekking E-Bikes, D+H, Marke 
Bulls 2017, 10-Gang Bosch-Akku 
500W Werkstattbericht 88% Ka-
paz., Scheibenbremsen + Bereifung 
neu Herbst 2022, Sattelstützen ge-
federt, ADFC-Codierung, VB 950,- € 
je Rad. Tel 0170/1865267

Waschmaschine Marke Whirlpool
8,5 kg Wäsche neu 350,- €. Trock-
ner alt, Miele 300,- €. Flachbildfern-
seher 350,- €. Bianchi Damen Car-
bon Mountainbike Rahmen bis 170 
Körpergröße 1400,- €.

Tel. 0171/7437215

Haus� ohmarkt – Vieles darf raus!
31. März 2023, von 13-18 Uhr und 
1. April 2023 von 10-18 Uhr. Sode-
ner Str., Kelkheim.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Drachmen, Peseten, 
ital. Lire etc.). Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  

Tel. 06196/641563

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.

Paolo Bulgari

Keglerinnen ab 60 suchen Verstär-
kung. Dienstags v. 19-21.30 Uhr im 
Bürgerhaus Kirdorf 14tägig.

 Tel. 0176/50576547

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning.  Tel. 06195/3905

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: DJK Helvetia 
Bad Homburg – FC Neu-Anspach, SG Ober-
Erlenbach – FSV Friedrichsdorf, Sportfreun-
de Friedrichsdorf – FC Karben, TSG Ober-
Wöllstadt – FV Stierstadt, FG 02 Seckbach – 
1. FC-TSG Königstein, Spvgg. 05 Oberrad – 
FC Kalbach, SKV Beienheim – SV der 
Bosnier Frankfurt, Spvgg. 03 Fechenheim – 
Türkischer SV Bad Nauheim (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – FC Mammolshain (So., 13.00), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg – FC 09 
Oberstedten, SG Oberhöchstadt – SGK Bad 
Homburg, FC 06 Weißkirchen – SV Teutonia 
Köppern, SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – 
TSV Vatanspor Bad Homburg, SG Eschbach/
Wernborn – FC Neu-Anspach II, Eintracht 
Oberursel – 1. FC 04 Oberursel (alle So., 
15.00).
Kreisliga A: EFC Kronberg – SV Seulberg 
(Do., 20.00), SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg II – FSV Friedrichsdorf II, SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach II – FV Stierstadt 
II (beide So., 13.15), DJK Helvetia Bad Hom-
burg II – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod 
(So., 13.30), SG Westerfeld – Usinger TSG II, 
TV Burgholzhausen – Eintracht Feldberg 
(beide So., 15.00). 

Kreisliga B: FSG Niederlauken/Laubach – 
SG Mönstadt/Grävenwiesbach (Sa., 17.00), 
Eintracht Oberursel II – SG Eintracht Feld-
berg II (So., 13.00), SG Oberhöchstadt II – 1. 
FC-TSG Königstein II, FC 06 Weißkirchen II 
– SV Teutonia Köppern II, SG Eschbach/
Wernborn II – SG Hundstadt (alle So., 13.15), 
SG Ober-Erlenbach II – SV Bommersheim 
(So., 13.30).
Kreisliga C: TV Burgholzhausen II – 1. FC 
04 Oberursel II (So., 13.00),SG Westerfeld II 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III (So., 
13.15), SV Teutonia Köppern III – TSV Va-
tanspor Bad Homburg II (So., 14.00).
C-Liga-Supercup: FSV Steinbach II – FC 
Mammolshain II (So., 12.45).
Frauen-Gruppenliga Südost: SG Westerfeld 
– SG Bornheim/GW Frankfurt II (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel – FC Gudesding Frankfurt (Sa., 
17.00).
Frauen-Kreisliga A Frankfurt, Gruppe 1:
EFC Kronberg – TSG 51 Frankfurt II (Sa., 
18.00), SC Weiß-Blau Frankfurt – TV Burg-
holzhausen (So., 17.30).,
Frauen-Kreisliga B Frankfurt (7er): FSG 
Burg-Gräfenrode – SV Seulberg (Sa., 
17.00). (gw)

Sport in Kürze
Fußball: In der Kreisliga A Hochtaunus ste-
hen sich der EFC Kronberg und der SV Seul-
berg am heutigen Donnerstag um 20 Uhr auf 
dem Kunstrasenplatz am Waldschwimmbad 
in einer vorgezogenen Partie vom 19. Saison-
spieltag gegenüber.
Fußball: Im Vereinshaus der Usinger TSG 
�ndet am kommenden Montag, 3. April, ab 18 
Uhr ein Vorstandstreff des Hessischen Fuß-
ball-Verbands zum Thema Ehrenamt statt. 
Schach: Vom 31. März bis zum 7. März wer-

den in der Jugendherberge Bad Homburg die 
hessischen Einzelmeisterschaften der Alters-
klassen U10 bis U18 ausgetragen, an denen 
mehr als 200 schachspielende Kinder und Ju-
gendliche teilnehmen. 
Schach: Jonas Liu vom SV Oberursel ist in 
Biedenkopf Hessenmeister in der Altersklasse 
U8 geworden und hat sich damit für die deut-
schen Meisterschaften quali�ziert, die vom 
27. Mai bis zum 4. Juni in Bad Wildungen 
ausgetragen werden. (gw)

Zweimal Silber für HTG-Basketballer
Bad Homburg (gw). Zwei Silbermedaillen 
für Mannschaften der HTG Bad Homburg wa-
ren die Ausbeute der Basketball-Teams aus 
dem Hochtaunuskreis bei den Nachwuchs-
Hessenmeisterschaften 2023. Die männliche 
U16 der HTG, die sich für das „�nal four“ um 
die Hessenmeisterschaft in Weiterstadt quali-
�ziert hatte, musste sich in der Adam-Danz-
Halle gegen Gastgeber Weiterstadt mit 41:62 
(21:40) geschlagen geben. Im Halb�nale hatte 
sich das Team von Trainer Helmut Wolf zuvor 

gegen Eintracht Frankfurt mit 66:57 (32:24) 
durchgesetzt. Ebenfalls um den Landestitel 
2023 gespielt hat die weibliche U16 der HTG. 
Auch das Team von Trainerin Melanie Streu-
sel ist aus Hofheim mit einer Silbermedaille 
in die Kurstadt zurückgekehrt, denn im End-
spiel hat es gegen Gastgeber TVH eine 
54:75-Niederlage gegeben. Im Halb�nale hat-
ten die HTG-Mädels gegen Eintracht Frank-
furt mit 69:48 gewonnen und der TV Hofheim 
gegen den TSV Grünberg sogar mit 97:49. 

Cedric Meissner ist
deutscher Tischtennis-Meister
Bad Homburg (gw). Zweit-Bundesligist 
TTC OE Bad Homburg sorgt inzwischen auch 
bei den nationalen deutschen Tischtennis-
meisterschaften regelmäßig für Aufsehen. Bei 
der 91. Au�age dieser traditionsreichen Ver-
anstaltung, die 1932 Premiere feierte, hat sich 
Cedric Meissner am Wochenende in Nürnberg 
Gold und Bronze gesichert und stand damit 
gleich zweimal auf dem Siegerpodest.
Der 22-jährige Meissner konnte seinen im 
Vorjahr gewonnenen Titel im Mixed an der 
Seite von Yuan Wan (TTC Weinheim) erfolg-
reich verteidigen. Dem 3:1-Erfolg im Halb�-
nale gegen Vladimir Anca (SV Neckarsulm) 
und Julia Kaim (SSV Schönmünzach) folgte 
im Endspiel gegen Pekka Pelz (TTC Bietig-
heim-Bissingen) und Annett Kaufmann (SV 
Böblingen) ein 3:2-Sieg.
In der Vereinsgeschichte des TTC OE Bad 
Homburg ist es bereits die dritte deutsche 
Meisterschaft im Mixed binnen drei Jahren, 
denn im Februar 2020 hatte bekanntlich Nils 
Hohmeier mit seiner Partnerin Janina Käm-

merer vom TSV Langstadt das erste DM-Gold 
nach Ober-Erlenbach geholt. 
Im Herren-Einzel war Cedric Meissner unter 
anderem durch seinen 4:1-Sensations-Erfolg 
im Viertel�nale gegen Nationalspieler Bene-
dikt Duda (TTC Schwalbe Bergneustadt) bis 
ins Halb�nale vorgedrungen, in dem er dem 
amtierenden Europameister und Titelverteidi-
ger Dang Qiu (Borussia Düsseldorf) in fünf 
Sätzen mit 1:4 unterlag. Qiu, der in der Saison 
2015/16 für den TTC OE im Wingert-Dome 
aufgeschlagen hatte, sicherte sich seinen zwei-
ten DM-Titel durch einen 4:2-Endspielerfolg 
gegen seinen Nationalmannschafskameraden 
Patrick Franziska (1. FC Saarbrücken-TT). 
Das letzte Auswärtsspiel der Saison 2022/23 
in der Tischtennis-Bundesliga bestreitet der 
TTC OE Bad Homburg mit dem frischgeba-
ckenen deutschen Meister Cedric Meissner 
am Sonntag um 14 Uhr beim Tabellendritten 
TTC indeland Jülich. Das Hinspiel hatten die 
Ober-Erlenbacher am 20. Novemeber mit 6:2 
gewonnen.

Cedric Meissner vom TTC OE Bad Homburg verteidigt den deutschen Meistertitel im Mixed 
in Nürnberg erfolgreich. Foto: gw

Falcons haben Playoffs erreicht
Bad Homburg (gw). Durch den 65:60-Erfolg 
gegen den Tabellenzweiten ChemCats Chem-
nitz haben die Falcons Bad Homburg in der 
Nordgruppe der 2. Basketball-Bundesliga der 
Damen nach dem letzten Spieltag der regulä-
ren Runde als Tabellenfünfter die Playoffs 
erreicht.
Gegner in den beiden ersten Begegnungen der 
Aufstiegsrunde sind die BasCats des USC 
Heidelberg, die in der Gruppe Süd der 2. Bun-
desliga auf Rang vier gekommen sind. Das 
Hinspiel �ndet am 8. April um 17.30 Uhr in 
Heidelberg statt und zwei Tage später kommt 
es im Primodeus-Park in Bad Homburg zum 
Rückspiel. 
Vor rund 150 Zuschauern war die Partie gegen 
die ChemCats aus Chemnitz am Samstag-
abend nichts für herzkranke Kurgäste. Beim 
Spielstand von 12:18 nach dem ersten Viertel 
drohte den Schützlingen von HTG-Coach Ill-
men Bajra das Abrutschen in die Abstiegsrun-
de.  Dank einer überragenden Rebound-Arbeit 
unter beiden Körben sowie zwei ganz wichti-
gen „Dreiern“ von Franziska Worthmann 
drehten die Gastgeberinnen diesen Rückstand 
jedoch bis zur 15. Minute in eine 27:22-Füh-

rung. Zur Pause und vor dem Auftritt der 
Cheerleader-Gruppe hieß es sogar 35:29 für 
die Falcons.
Nach dem Seitenwechsel drohte der dritte Ab-
schnitt allerdings wie schon so oft in dieser 
Saison zur „Problemzone“ der Bad Hombur-
gerinnen zu werden, denn Chemnitz schaffte 
nicht nur den Ausgleich zum 35:35 (23.), son-
dern ging durch Myah Elizabeth Taylor an-
schließend sogar mit 37:35 in Führung. In den 
letzten zehn Minuten erlebten die Zuschauer 
ununterbrochen Spannung pur im Primodeus-
Park und beim Stand von 54:53 �el fast drei 
Minuten lang kein Ball in einen der beiden 
Körbe. Wieder einmal war es „Geri“ Georgie-
va, die mit dem 56:53 den Bann brach und das 
Selbstbewusstsein ihres Teams wachsen ließ. 
Die ChemCats kamen jedoch noch ein weite-
res Mal zurück und schafften den Ausgleich 
zum 58:58 (38.). Ausschlaggebend für den 
elften Saisonerfolg der Falcons war in der 
hektischen Endphase der Partie die Nerven-
stärke von Isabel Gregor beim Freiwurf, denn 
die Spielmacherin versenkte vier ihrer letzten 
sechs Versuche von der Linie zum 62:59, 
63:59, 64:60 und 65:60. 

Gelungener Saisonauftakt 
Bad Homburg (hw). Am dritten Märzwo-
chenende fand der erste Wettkampf in der 
Landesliga IV im Gerätturnen weiblich in 
Dillenburg statt. Die Turnerinnen der Nach-
wuchsmannschaft der SGK Bad Homburg 
hatten im Aufstiegswettkampf im vergange-
nen Jahr zwar den direkten Aufstieg knapp 
verpasst, konnten jedoch nachrücken. Erstma-
lig wurde nach dem neuen System geturnt, in 
dem vier Turnerinnen pro Gerät antreten und 
die jeweils drei höchsten Wertungen an jedem 
Gerät das Gesamtergebnis bilden. Die Liga 
besteht aus auch Mannschaften, die an drei 
Wettkampftagen konkurrieren.
Die SGK begann am Balken mit einer siche-
ren Übung von Micaela Lange. Auch wenn 
die folgenden Übungen nicht optimal liefen, 
konnte die Riege mit einer soliden Ausgangs-
basis an ihr Lieblingsgerät, den Boden, wech-
seln. Nachdem das Zittergerät überstanden 

war, fanden die Kirdorferinnen in ihren 
Rhythmus und gewannen den Boden mit der 
höchsten Bodenwertung des Tages von Liina 
Kursave. Im Anschluss konnte die SGK auch 
noch den Sprung mit der höchsten Sprung-
wertung des Tages, einem Tsukahara von 
Marcia Ei�er, für sich entscheiden.  Auch den 
Barren gewann die SGK Bad Homburg II 
knapp und behielt so mit insgesamt 149,35 
Punkten die Nase vor dem TSV Heusenstamm 
II (146,95 Punkte) und dem TV Biebesheim 
(146,40 Punkte).
„Saisonauftakt gelungen“ war sich das Trai-
nerteam bestehend aus René Dröge, Nadine 
Denkhaus und Marla Schädlich einig, sieht 
jedoch noch Potenzial für den nächsten Wett-
kampf am 30. April in Hadamar, das es noch 
auszuschöpfen gilt, um sich möglichst früh-
zeitig eine Option auf den Aufstieg in die 
Landesliga III zu sichern.

HTG-Judoka erfolgreich bei DM
Bad Homburg (hw). Mit insgesamt 383 Ju-
doka aus zahlreichen Landesverbänden war 
der Konkurrenzkampf bei den deutschen 
U18-Judo-Meisterschaften groß. Erfolg-
reichster der fünf teilnehmenden, männlichen 
HTG-Judoka war Tristan Martin, der an die-
sem Tag eine starke Vorstellung zeigte und 
sich nach kämpferischer Leistung unter den 
besten zehn Judoka seiner Gewichtsklasse bis 
60 Kilogramm platzieren konnte. Johannes 
Kuppler (-73 Kilogramm), David Krämer (-90 
Kilogramm) sowie Lukas Fertig (-55 Kilo-
gramm) konnten in ihren Kämpfen jeweils auf 
Augenhöhe agieren, mussten sich am Ende 
aber den erfahrenen Kontrahenten geschlagen 
geben. 
Am zweiten Tag kam es zu den Titelkämpfen 
der Frauen unter 18 Jahren, bei denen Isabella 
Knaus in der Klasse bis 44 Kilogramm ins 
Viertel�nale vorstoßen konnte, sich dort je-

doch nach Waza-Ari-Führung sowie in der 
Trostrunde jeweils knapp geschlagen geben 
musste.
Mit einer Glanzleistung konnte Marek Zim-
mermann bei den deutschen U21-Judo-Meis-
terschaften in der Gewichtsklasse bis 66 Kilo-
gramm die Goldmedaille erkämpfen. Mit ei-
ner souveränen Vorrunde und einem klaren 
Sieg im Halb�nale konnte Marek ungefährdet 
ins Finale einziehen. Im rein hessischen Duell 
setzte sich der HTG-Judoka gegen Noel 
Schmidt vom KCW in einem ausgeglichenen 
Kampf durch. Die entscheidende Wertung ge-
lang ihm eine Minute vor Schluss, so holte er 
den deutschen U21-Titel verdient in die Kur-
stadt. Lukas Schreder scheiterte im kleinen 
Finale knapp, konnte in der Gewichtsklasse 
bis 81 Kilogramm jedoch den 5. Platz er-
kämpfen, genauso wie Slata Zlatin in der 
Klasse bis 78 Kilogramm einen Tag später.  

Tristan Martin (blauer Anzug) hat alles im Griff bei den deutschen U18-Judo-Meisterschaften 
und wird erfolgreichster Teilnehmer der männlichen HTG-Judokas. Foto: HTG
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 I M M O M A R K T

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 25 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Hessisches Kulturdenkmal
Villa mit denkmalgeschützten 
1.000 m² Wohnfläche und ein-
zigartigem Park (35.000 m²) in 
Kronberg/Taunus gegen Höchst-
gebot zu verkaufen.
Energieausweis: hier keine Aus-
weispflicht wegen Denkmal-
schutz.
Interessenten mit Kapitalnach-
weis melden sich unter E-Mail: 
reg@regmbh.de

Charmante 2-Zi-Neubau-ETW
zu verkaufen.
Wiener Str. 28 

in Friedr.-Köppern
Barrierefrei, hell, komfortabel,
ideal für Junior oder Senior.
Luft-Wärme-Pumpe! Aufzug.

(B-Ausw.:End-E: 26 kWh/(m²*a)= 
A+, Strom, BJ 2022)

H & B Wohnbau: 0170–2201702

Natur für die Wand 
Mit Lehm- oder Mineralfarben ein gesundes Raumklima

(DJD). Die verwendeten Materialien im Zu-
hause haben direkten Einfluss auf ein gesun-
des Raumklima und somit auf das eigene 
Wohlbefinden. Das fängt bereits bei der Gestal-
tung der Wände an: Mit Farben auf natürlicher 
Basis lässt sich die Wohnung nicht nur dekora-
tiv, sondern auch ökologisch gestalten. Selber-
macher können heute aus einer Vielzahl an 
nachhaltigen Materialien für die Wandgestal-
tung wählen. Die Naturell Lehm- oder Mineral-
farben beispielsweise zählen ebenso dazu wie 
Lehmputze für strukturierte Oberflächen. Die 
Wandverschönerung ist dabei genauso einfach 
wie mit jeder konventionellen Farbe, lediglich 
eine Grundierung empfiehlt sich vorab. Unter 
www.schoener-wohnen-farbe.com gibt es aus-
führliche Anleitungen zur richtigen Vorberei-
tung und Verarbeitung.

Natürliche Materialien wie Lehmfarben unterstützen ein ge-
sundes Raumklima in Wohn- und Schlafräumen.
 Foto: DJD/www.schoener-wohnen-farbe.com/SCHÖNER 

WOHNEN-Kollektion

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT 
MACHEN WIR KEINE 
KOMPROMISSE !

Fenster und Türen - 
Made im Taunus.

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte  

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.

Henry Ford

Die Band mit Christophe Panzani, Hugh Coltman, Pierre Elgrishi, Matthis Pascaud und Karl 
Jannuska (v. l.) sorgt für einen stimmungsvollen Abend.  Foto: nl

Charming Blues mit Hugh Coltman
Bad Homburg (nl). Schwarzer Anzug, wei-
ßes Hemd, Akustikgitarre vor der Hüfte, coo-
ler Typ. Hugh Coltman hat viele Seiten. Ganz 
zu schweigen von seinen grandiosen Blues-
Songs, die er gleich mit zwei Mikros auf ein-
mal intoniert – eines davon, das aussieht wie 
aus den 50er-Jahren entliehen und seiner 
Stimme Transistorradio-Appeal verleiht. Der 
Brite mit der dunklen Haarsträhne und dem 
zurückhaltenden, charmanten Lächeln hat die 
bestechende Optik seines schauspielernden 
Landsmanns und Namensvetters Hugh Grant. 
Der Abend lohnt sich. Wenn Coltman tanzt, 
dann scheint er seine etwas kantigen und ehr-
licherweise schon ein bisschen unbeholfenen 
Bewegungen ganz von Herbert Grönemeyer 
abgeguckt zu haben. Seine Stimme aber ist so 
unvergleichlich bluesig und einnehmend gut 
wie seine Musik. Er ist nicht allein unterwegs 
auf dieser ersten Tour durch Deutschland. Der 
dezent im Hintergrund agierende Christophe 
Panzani am Saxofon, der spielerisch mit sei-
nen unzähligen Sticks agierende Karl Jannus-
ka an den Drums, der exakte, sogar beinahe 
perfektionistische Pierre Elgrishi am Bass und 
der Mann an seiner Seite, Matthis Pascaud an 
der E-Gitarre, unterstützen ihn.
Oft ist Hugh Coltman nur mit seiner Stimme 
im Einsatz. Dabei spielt seine rechte Hand un-
ablässig die Luftgitarre. Die Augen meistens 

zu, ganz bei sich. Oft wird er an diesem Abend 
zurücktreten von der Bühnenrampe, seinen 
Kopf wie in einer Art Aktivitäts-Meditation 
faszinierend schnell zur Musik in Rhythmus 
versetzen. Er ist der, der er ist. Ganz bei seiner 
Musik, ganz bei sich. Das ist bestechend. 
Seine Musik ist alles zwischen gefühlvoll, 
sanft, dann wieder rau. Lange Instrumental-
strecken sind dabei. Es ist alles sehr gelungen 
und fügt sich ineinander. Die Stimmung im 
Publikum ist auf eine eindringliche Art den 
Künstlern so zugewandt, als handele es sich 
an diesem Abend um ein ganz privates Kon-
zert, bei dem sich alle zusammen verabredet 
zu haben scheinen, sich einvernehmlich dem 
Moment und den Klängen der Band hinzuge-
ben. Nur wenige Reihen sind besetzt. Doch 
das tut der Atmosphäre eben keinen Abbruch, 
denn Hugh Coltman, der Klangmeister des 
zeitgenössischen Blues, spielt um des Spie-
lens willen.
Die Zugabe trägt schließlich den passenden 
Titel „In The Right Time“, und sie ist, wie alle 
Songs des Abends, gecovert vom ersten wei-
ßen Blues-Musiker, von Dr. John aus der „Re-
ally Tricky Period“, wie Hugh Coltman be� n-
det. Sie stammt vom Ende der 60er- und An-
fang der 70er-Jahre. Hugh Coltman und 
Matthis Pascaud waren an diesem Abend am 
richtigen Ort zur richtigen Zeit.

Grüne: U2-Taktung erhalten
Bad Homburg (hw). In den Spitzenzeiten soll 
der Fahrplan der U2 in Bad Homburg um die 
Hälfte reduziert werden. Dies hat der Magistrat 
mit seinem Entwurf des Doppelhaushalts 
2023/2024 vorgelegt. Damit soll in Zukunft die 
U2 aus Bad Homburg in den Spitzenzeiten nur 
noch alle 15 Minuten anstatt wie bisher alle sie-
beneinhalb Minuten fahren. Dies sorgt bei den 
Grünen in Bad Homburg und in Frankfurt für 
Verwunderung.
„Die Verkehrswende darf an Bad Homburg 
nicht scheitern. Gerade die U2 ist eine wichtige 
Verbindung zwischen Bad Homburg und dem 
Frankfurter Norden, die von vielen Pendlern 
nach beiden Richtungen genutzt wird. Der Be-
darf ist da und wird voraussichtlich weiter stei-
gen, sobald die U2-Verlängerung zum Bad 
Homburger Bahnhof ausgebaut ist. Mit dem 
geplanten Vorhaben der schwarz-roten Koaliti-
on wird die Verkehrswende blockiert. Doch ge-
rade Wege führen über Stadtgrenzen hinaus und 
müssen im regionalen Zusammenhang gedacht 
werden, um die Ströme in geordnete Bahnen zu 
lenken. Eine ernstgemeinte Verkehrswende trägt 
dazu bei, dass die Menschen in Frankfurt und 
Bad Homburg weniger Lärm und Abgase ertra-
gen müssen und somit die Lebensqualität steigt. 

Statt wie mit dem Vorhaben von OB Hetjes 
massiv den ÖPNV in der Region zu schwächen, 
müssen wir im Sinne der Bürger diesen stär-
ken“, stellen Alexander Unrath, Fraktionsvorsit-
zender der Grünen Bad Homburg, sowie Julia 
Eberz, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der 
Grünen Römerfraktion, klar.
Dabei dürfe die Haushaltssituation in Bad Hom-
burg nicht als Ausrede dienen. Unrath sagt: 
„Seit April vergangenen Jahres hat Oberbürger-
meister Hetjes uns immer wieder angekündigt, 
dass mögliche Sparmaßnahmen für das Haus-
haltsjahr noch vor der Einbringung des Haus-
haltes zur Diskussion gestellt werden und die 
Ergebnisse aus der Debatte in den Haushaltsent-
wurf eingearbeitet werden. Somit wurde die 
versprochene Beteiligung der Stadtverordneten 
nicht eingehalten. Stattdessen hat Hetjes sein 
mehrmals wiederholtes Versprechen gebrochen, 
und seine Aussagen haben massiv an Glaubwür-
digkeit verloren. Gerade die Taktung der U2 ist 
ein gutes Beispiel dafür, wie jegliche Debatte zu 
wichtigen und zukunftsweisenden Themen un-
terbunden und klein gehalten werden soll. Wir 
werden diesen Rückschritt in die Steinzeit ab-
lehnen und für die Beibehaltung der bisherigen 
U2-Taktung eintreten“, betont Unrath.

Straße gesperrt
Bad Homburg (hw). Eine 
Vollsperrung wird vom 30. 
bis 31. März im Blumen-
weg vor der Hausnummer 3 
eingerichtet. Der Grund für 
die Sperrung ist eine Tele-
fonstörung. Die Straße wird 
während der Sperrung als 
Sackgasse von beiden Sei-
ten ausgewiesen. Außerhalb 
der Arbeitszeit ist die Stra-
ße befahrbar, da die Grube 
mit Stahlplatten abgedeckt 
wird.

Autos aufgebrochen
Bad Homburg (hw). In der 
Nacht zu Montag waren 
Diebe am Werk, die es auf 
Autobauteile abgesehen hat-
ten. Aus einem in der Gar-
tenfeldstraße geparkten 
BMW stahlen die Täter das 
Multifunktionslenkrad, aus 
einem Mini wurde das En-
tertainmentsystem ausge-
baut. Schaden: mehrere tau-
send Euro. Zeugen können 
sich unter Telefon 06172-
1200 melden.
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Zur Ergänzung unseres 
Teams, das sich aus Haut-
ärzten, MfA’s, Fuß p� egerin 

und Kosmeti ker innen 
zusammensetzt, suchen wir 

eine weitere 

Kosmetikerin
und MFA m/w/d

für unser Laser- und 
Kosmetikinstitut.

Wir erbitten Ihre schriftliche 
Bewerbung an:
Hautarztpraxis

Dr. med. Christine Schlicht
Louisenstr. 102

61348 Bad Homburg

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Email. 
Tel.: 06172-77 85 19 · E-Mail: verwaltung@hws.hochtaunuskreis.net 

Landwehrstr. 6 · 61381 Friedrichsdorf

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns.

„FSJ“ gesucht!
Wir suchen für das Schuljahr 2023/24 eine/n
Fachabiturienten/in oder Abiturienten/in 
zur Mithilfe im Unterricht, Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung.

DAS BRINGEN SIE MIT
• Eine KFZ-Ausbildung und erste Berufserfahrung aus dem  
   Bereich Automobilhandel
• Ein sicheres und kompetentes Auftreten, und ein hohes Engagement 
• Zudem sind Sie ziel- und kundenorientiert und erfüllen durch Ihre kommuni-
  kative stärke alle Voraussetzungen für eine anspruchsvolle Beratungstätigkeit

MINI SERVICEBERATER (M/W/D)
Wir suchen Sie ab sofort an unserem B&K-Standort in Bad Homburg als

Mit über 50.000 Kunden und 23 Standorten ist B&K der größte deutsche Vertragshändler für BMW und MINI. 
B&K ist eine Top-Adresse für leidenschaftliche Profis und die, die es werden möchten.

IHRE AUFGABEN
• Engagiert und mit Freude beraten und betreuen Sie unsere MINI Kunden 
   im Zuge des Serviceprozesses. Eine Bindung des Kunden an Sie als  
   Person und an das Unternehmen ist Ihnen sehr wichtig.
• Die Fahrzeugannahme führen Sie zusammen mit dem Kunden am  
   Fahrzeug durch. Sie erläutern den notwendigen Auftragsumfang und  
   stimmen zusätzliche Positionen sowie den Preis und den Fertigstellungs- 
   termin mit dem Kunden ab.
• Während des Werkstattdurchlaufs sind Sie die Schnittstelle zwischen  
   Kunden und Werkstatt und halten den Kontakt aufrecht.
• Nach durchgeführter Endkontrolle erstellen Sie die Reparaturrechnung, 
  übergeben das Fahrzeug an den Kunden und erläutern diesem den  
  Kostenumfang und die durchgeführten Arbeiten.
• Bei eventuellen Reklamationen stehen Sie als kompetenter und  
  kundenorientierter Ansprechpartner zur Verfügung.

WIR BIETEN IHNEN
• 30 Tage Urlaub 
• Spannende Tätigkeiten mit Entwicklungspotential und hoher  
   Eigenverantwortung im Markenumfeld von BMW und Mini
• Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz bei einem der größten  
   Automobilhandelsunternehmen 
• Attraktive Mitarbeiter Benefits: wie zum Beispiel eine Mitbeteiligung 
  an Fitnessstudiobeiträgen und Leasing eines Dienstfahrrads
• Praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima und flache Hierarchien

B&K GmbH 
www.bundk.de

www.wellergruppe.de

Bitte bewerben Sie sich über unser  
Karriereportal: karriere.wellergruppe.de

H. R. Schneider Grundstücksverwaltung 
Hugenottenstr. 123c, 61381 Friedrichsdorf

Wir sind eine familiengeführte Vermögens- und Hausverwaltung mit Sitz in Friedrichs-
dorf / Taunus. Durch den geplanten Umzug der bisherigen Stelleninhaberin nach Nord-
deutschland im Herbst 2023 suchen wir für unser kleines Team mit � achen Strukturen 
per sofort möglichst in Vollzeit eine

Assistenz (all genders)

Ihre Aufgaben:
    •  Vielfältiges organisatorisches Aufgabenspektrum bei der Betreuung unserer 

eigenen Immobilien: Finanzierung, Kauf, Verkauf sowie Hausverwaltung 
und Sonderaufgaben oder kleinere Projekte in Eigenregie

    • Administrative Unterstützung bei Börsenaktivitäten und Beteiligungen
    • Wichtige Schnittstelle zwischen Kollegen und externen Ansprechpartnern
    •  Proaktive Unterstützung und Assistenz des Geschäftsführers insbesondere 

bei der Zusammenarbeit mit dem Steuerberater zur Erstellung der relevanten
Steuerunterlagen

    • Eigenverantwortliche Büroorganisation 

Ihr Pro� l:
    • Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Quali� kation
    • Mehrjährige Berufserfahrung
    • Diskret, belastbar, teamfähig, verlässlich
    • Selbständige strukturierte Arbeitsweise
    • Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
    • Sicher im Umgang mit MS-Of� ce-Applikationen (Word, Excel, Outlook)

Wir bieten:
    •  Ein abwechslungsreiches, sehr individuelles Aufgabengebiet, in das wir Sie 

umfassend einarbeiten
    • Eine leistungsgerechte Bezahlung
    • Die Wertschätzung Ihrer Fähigkeiten und Persönlichkeit
    • Wahlweise einen Parkplatz oder einen Fahrradstellplatz
    • Eine Mitgliedschaft im Sport-/Fitness Studio

Neugierig? Wir freuen uns auf Ihre vollständigen, aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail unter of� ce@bueroschneider.de an die 

Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz mit  

in Vollzeit

in Vollzeit

unserer Homepage unter 

W

I

I

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine 

zeitlich flexible

Mitarbeiterin
im Verkauf
auf 520,– €-Basis 

mit modischem Gespür 
und Freude am Umgang 

mit Kunden.
Branchenkenntnisse 

im Wäscheeinzelhandel 
sind wünschenswert.

Louisenstr. 4–6
61348 Bad Homburg
Tel. 06172-22153

bous@dessousvonbous.de

Wir sind eine mittelständische, renommierte Kanzlei mit Sitz in Bad 
Homburg und Frankfurt und suchen zur weiteren Verstärkung unseres 
Teams am Standort Bad Homburg zum 01. Mai oder später eine/n

Empfangsmitarbeiter:in (m/w/d)
(Teilzeit/montags 8:30 - 17:30h)

Sie verfügen über die Vorliebe für und mit Menschen zu arbeiten. Sind 
flexibles, strukturiertes und teamorientiertes Arbeiten gewöhnt. Sehr gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, Englischkenntnisse in Wort sind 
selbstverständlich.
Zu Ihren Aufgaben gehören:

• Begrüßung von Mandanten in unserer Kanzlei
•  Administrative und operative Unterstützung 

bei Anfragen unserer Mandanten
•  Allgemeine Empfangstätigkeiten wie die Verteilung der eingehenden 

Post und E-Mails, Betreuung der Telefonanlage, 
Büromaterialbeschaffung sowie Set-up unseres Konferenzraumes

• Bereitschaft zur Urlaubs- und Krankenvertretung
Wir bieten einen vielseitigen und unbefristeten Arbeitsplatz in einem 
dynamischen Team. Unsere Büroräume liegen unweit der Louisenstraße 
direkt am Kurpark.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte – gerne auch 
per E-Mail – an 
Backmeister & Kollegen PartGmbB, Schwedenpfad 24, 
61348 Bad Homburg v.d.H.
bzw. ra@backmeister-kollegen.com
Ansprechpartner: Rechtsanwalt Hanno H. Meyer, 06172-98430
Auf unserer Homepage www.backmeister-kollegen.com finden Sie weitere Informationen.

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.
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ir:

KFZ-Mecha
Reifenmonteur

(m/w/

Interesse? 

(m/w/

(m/w/

Ergänzung für das Team unserer 
TVB Geschäftsstelle gesucht
Der TV Burgholzhausen sucht ab sofort eine 
engagierte Ergänzung für seine Geschäftsstelle 
auf Minijobbasis (m/w/d)

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen, administrativer Arbeit 
und kennst die Grundlagen bei der Arbeit mit dem PC? Dann bist 
Du bei uns richtig.

Wir bieten Dir ein engagiertes und tolles Team, selbständiges 
Arbeiten und freie Zeiteinteilung.

Die Aufgaben sind vielfältig, z. B.:

• Stammdatenabwicklung • Abrechnungen
• Buchhaltung • Planungen & Korrespondenz
• Interne Auswertungen • P� ege der Homepage

Der Vorstand und die Mitarbeiter der TVB Geschäftsstelle freuen 
sich über Deine Bewerbung an info@tv-burgholzhausen.de
oder per Telefon 06007/939 245.

Zur Unterstützung unseres Teams in  
Königstein/Ts. suchen wir ab sofort einen  

dynamischen und zuverlässigen

Office Manager (m/w/d)
(Teilzeit oder Vollzeit)

Sie koordinieren das Front- und Back Office und 
unterstützen die Geschäftsleitung sowie das Team  

bei allen administrativen und organisatorischen 
Angelegenheiten, inkl. der vorbereitenden Buchhaltung 

und Rechnungsstellung.

Wenn Sie Organisationstalent, Team- und  
Kommunikationsfähigkeit besitzen sowie darüber 

hinaus sehr gute Kenntnisse in MS Office haben, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: 

dirk.goetze@pulse-team.de

PULSE Innovations GmbH 
Am Kaltenborn 40 · 61462 Königstein im Taunus

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir brauchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen

Mediengestalter (w/m/d)

für Digital- und Printmedien
in Festanstellung 

Ihre Tätigkeiten
• Gestaltung und Satz von Anzeigen • Druckdatenaufbereitung
•  Satz und Layout von Sonderseiten  • Überprüfung gelieferter Daten

und Sonderzeitungen • Bildbearbeitung

Das erwarten wir von Ihnen
•  Abgeschlossene Ausbildung als Mediengestalter/in für Digital- und Printmedien 

oder vergleichbare Kenntnisse
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit den gängigen Layout- und Bildbearbeitungsprogrammen 

(Adobe InDesign, Photoshop, Illustrator, Acrobat Pro, PitStop) am Mac
• Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Offi ce Programmen (Word, Excel)
• Gespür für Farbe, Form und Typografi e
• Sorgfältige, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Sehr gute Teamfähigkeit

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Mediengestalter gesucht!

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen und 
Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Sie verfügen über

– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes und 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen 
üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Ihre Aufgaben

Ihr Anforderungsprofi l

Zu Ihren Stärken zählen

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Verstärkung gesucht!

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

J. S. BACH, PASSIONSORATORIUM
Frankfurter Bachkonzerte e. V.
Alte Oper Frankfurt
01.04.2023, 20.00 Uhr  ab 32,00 €
Mikhail Pletnev, Klavier
Bach, Brahms, Shor, Chopin
Alte Oper Frankfurt
02.04.2023, 20.00 Uhr  ab 35,00 €
West Side Story – Two Gangs. One Love.
Der original Broadway-Klassiker
Alte Oper Frankfurt
04.04. – 16.04.2023, 20.00 Uhr ab 37,40 €
J. S. BACH, H-MOLL-MESSE
Monteverdi Choir * English Baroque Soloists
Sir John Eliot Gardiner, Leitung
Alte Oper Frankfurt
18.04.2023, 20.00 Uhr  ab 32,00 €
08. Sonntagskonzert + 08. Montagskonzert
präsentiert von der Frankfurter Museums-Gesellschaft e.V.
Alte Oper Frankfurt
23.04. 11.00 Uhr + 24.04. 20.00 Uhr  ab 40,00 €
SWR-Symphonieorchester
Werke von Skalkottas, Beethoven und Kodály
Alte Oper Frankfurt
23.04.2023, 19.00 Uhr  ab 29,00 €
Mainly Mozart
Mozart Requiem
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
29.04.2023, 19.00 Uhr  ab 15,00 €
Piano Panorama / Mainly Mozart
Óla� sons Mozart
Ein Vortrag mit Klangbeispielen von Òla� son
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 15:00 Uhr ab 10,00 €
MELNIKOVS MOZART
Klavierrezital I
Alexander Melnikov, Klavier
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 16:00 Uhr ab 10,00 €
KIRSCHNEREITS MOZART
Klavierrezital II
Matthias Kirschnereit, Klavier
Minguet Quartett
Mozart Saal Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 17:45 Uhr ab 10,00 €
VÍKINGUR ÓLAFSSON
Werke von Mozart u. a.
Alte Oper Frankfurt
30.04.2023, 20:00 Uhr ab 27,00 €
SUZI QUATRO & Band
THE DEVIL IN ME
Alte Oper Frankfurt
19.05.2023, 20.00 Uhr ab 67,50 €
BERLIN BERLIN
Die grosse Show der Goldenen 20er Jahre
Alte Oper Frankfurt
04. – 09.07.2023  67,40 – 97,40 €
Ballet Revolución
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: 
Die international gefeierte Showsensation 
aus Kuba zurück auf Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
11. – 16.07.2023, 20.00 Uhr  ab 27,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

„Unser Wunsch sei dir Befehl“
Allegria - Vier Frauen - vier Stimmen- A-Cappella
Alte Wache Oberstedten
28.04.2023, 20.00 Uhr  19,70 €
Stadttheater Oberursel
„Willkommen bei den Hartmanns“
Stadthalle Oberursel, 
08.05.2023, 20.00 Uhr  16,00 – 25,00€
Gretchen 89� 
12 Stufen-Theater
Alte Wache Oberstedten
08.06.2023, 20.00 Uhr 19,70 €

Unnerweeschs im Hesseland mit Bäppi
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr
23. + 24.06.2023, 19.30 Uhr 24,40 €

Ein Orscheler Sommernachtstraum
Nicht von Shakespeare-Komödie
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
27. – 29.07.2023, 19.30 Uhr 16,50 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
19.08.2023, 19.30 Uhr  26,00 €

11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €

Mundstuhl
Kann Spuren von Nüssen enthalten
Stadthalle Oberursel
08.09.2023, 20.00 Uhr ab 28,40 €

Daphne de Luxe
Comedy in Hülle und Fülle  
Stadthalle Oberursel
29.09.2023, 20.00 Uhr ab 24,90  €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Viel Lärm um nichts
von William Shakespeare -Volksbühne e.V. Bad Homburg
Kurtheater Bad Homburg
01.-04.04.2023, 15.00 od. 20.00 Uhr  ab 17,50 €

Ukrainian National Opera präsentiert:
Madama Butter¥ y
National Opera and Ballet Theatre Kharkiv, Ukraine
Kurtheater Bad Homburg
14.04.2023, 19.30 Uhr 64,00 – 68,00 €
Tridiculous
Urban Street Art & Akrobatik
Kurtheater Bad Homburg
26.04.2023, 20.00 Uhr  ab 20,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
4. Kammerkonzert Quintett
Schlosskirche am Landgrafenschloss
28.04.2023, 19.30 Uhr  ab 22,00 €
Und wer nimmt den Hund?
Komödie nach dem Filmdrehbuch von Martin Rauhaus
mit Marion Kracht, Michael Roll u.a.
Kurtheater Bad Homburg
02.05.2023, 20.00 Uhr  ab 29,00 €
Vicky Kristina Barcelona Band
Yesterday is here – Songs von Tom Waits
Speicher im Kulturbahnhof Bad Homburg
03.05.2023, 20:00 Uhr ab 22,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
Bene  ̈ zkonzert zur Renovierung 
der Schlosskirche
Klavierduo Séverine Kim und Knut Hanßen
Schlosskirche Bad Homburg
05.05.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €
CINDERELLA
Klassisches Ballett
Kurtheater Bad Homburg
05.05.2023, 19.00 Uhr ab 32,00 €
Sister Soul
Das neue Soul- und Gospelmusical
Kurtheater Bad Homburg
12.05.2023, 19:30 Uhr ab 32,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
5. Orchesterkonzert
Schlosskirche Bad Homburg
12.05. + 13.05.2023, 19.00 Uhr ab 25,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

LUNA Y SOL
TAPASBAR
Tel: 06172 - 17 16 17

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

GROSSES OSTERBRUNCH BUFFET
All you can eat

OSTERSONNTAG & OSTERMONTAG
9. & 10. April 10 –15h

45,90 €
Wir bitten um Reservierung!

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Die leckere 
Osterzeit Am 8., 9. 

und
10. April 

2023
Die kulinarische Wahl an Ostern:
vom Kabeljaufi let über ein vege-
tarisches Highlight bis zur Variation 
vom Reh – abgerundet durch ein 
köstliches Dessert.

4-Gänge-Menü: 56,– Euro

www.spielbank-bad-homburg.de

Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

 KORREKTURABZUG 
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt Erbrecht

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

www.taunus-nachrichten.de
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